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8 das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Angeigungs- Racrichten, Zu 


. Er: ersuremnLn rranama 


2 Dien Holzverkauf auf Königl. Ablagen N 


Mit Bezug auf die, wegen des für dieſen Winter c Holz⸗ 
Verkaufs auf den König. Ablagen unterm 2 3ſten Septemder 1315. geſchehenen 
Bekanntmachung, wird hiermit dem Publlko eröffnet, daß wir nummehro dieſen 
Holz: Verkauf auf den Vogtsdorfer, Boguſchuͤtzer, Grafenörther, Groſchowitzer, 
Przywor, Konty, Schimnitz und Abutzer Ablagen fuͤr folgende Ren Kieler 


naͤmlich? 233 
die Klafter Weiß, Roth⸗Buchen und Eichen zu 4 Kthle. 36 gor, 437 
— — Eichen und Ruͤſtern K 


— — Ba n eg, Er, 
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die Alfter Erlen — - — in 3 Rihlr. 12 90 . 
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und außerdem pro Mater t for. Tantieme für dle Floͤßamts⸗Offteianten feſtgeſetzt 
haben Kaufluſtige haben ſich daher wegen dem Ankauf und Ueber weiſung dieſet 
W.ezhölze an den Fofſinzeiſter v. Köckeltz in Oo deln zu wenden, bey welchen auch 
die Kaufgelder gleich baar oder in Treſor⸗Schelnen berichtiget werden müſſen. 
Wollen demmſchtt die Kauer das Holz noch auf den Ablagen ſtehen laſſen, fo ges 
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ſchlehet dieſes lediglich auf ihre Gefahr. 


1 Bieslau den loten Februar 1e ee, 
Se Raoöͤnigl. Preuß. Breslauſche Regierung von Schleſten. 
a . J!... er 


— Breslau den zen März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landes- Gerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Münſterberg⸗Glatzſchen Fuͤrſtenkhums⸗Lasdſchaft wegen landſchaftlicher 
Forderungen, die Subhaſtation des in der Grafſchaft Glatz gelegenen Allodialgu⸗ 
tes und Autheils Rengers dorf nedſt allen Realitäten, Gerechtigkekten und Nu tzun⸗ 
gen, welches zuletzt natüraliter von dem nunmehr verſtorbenen Seugter Dennius, 
vor dieſem natutaliter von dem Johann Grafen b, Schſegenderg und vor dieſem 
naturaliter und elollikek ven der Franziska Graf o Schlegenberg geb. v. Ferve⸗ 
mont beſeſſen worden, und im Jahre rg, nach der dem bey dem hieſſgen Koͤ⸗ 
niglichen Ober⸗Landes⸗Gericht aushängendeg Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſhick⸗ 
lichen Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 30673 Rthle. 11 for, 8 d aßge⸗ 
fſtchätzt iſt, beſͤnden worden. Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zaplungsfahige 
N hierdurch oͤffzütlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mong⸗ 
len, vom toten May c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Term nen, nam⸗ 
lich den 27ſſen September e, und den ggſten December e., deſonders aber in dem 
leßztel und peremtoriſchen Termine den ziſten März 1816. Boynittais um 10 Ahr 
vor dem Koͤniglichen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Hübner im Paktheyenzimmer des 
phieſigen Ober⸗Landes⸗Gerſchts Hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte 
And mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Yufliz-Com- 
miſſarien (Wozu ihnen für den Fall etpaniger Unbekanntſchaft der Hoſſtskgl Gellnek 
us die Juſiz⸗Commiſſarten Münzer und Fuhrmann vorgeſchlagen werden, an 
deen fe ſich wenden können) zu erſcheinen, die beſonderß Bedingungen und 
Gebothe zu Protocol 


Modalitäten der Subhaſtation daſelbſſ zu vernehmen, ihre 2 

zu gehen und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
NE und Beſtbietenden erſolge. Auf die nach Ablauf des perempiorifchen Termins etwa 
oc eingehenden Gebothe wird aber keine Rückſicht genommen werden, und fol nach 

gerichtlicher Erlegung des Kaufſchllligs, dle Löſchung der ſaͤmmtlichen ſoswohl den 
ſeeingelragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne 
Production der Jnſtrumente, verfügt werden. IE LIE Re 
5. nr Königl: Preuß Ober⸗Landes Gericht von Schleſte nn. 
ET!Uß Breslau den uten December 1915. Da aus dem Kalender für das 
Jahr 1816 erſehen worden iſt, daß der in der Subhaſtations⸗Sache des Gutes 
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amte der Rittergüter Ober⸗ und Nider⸗Liebenau, Sorgan 


auf den Antkag der gegenwärtigen Befiger der mit Niro. 36. bezeichneten zu Sor gau 


wird. Die darüber 


Ealzzeley des unterzeſchneten Gerichtsamtes . 


Das Koͤnigl. Bayerſche Gerichtsamt der Rittergüter Ober⸗ und 


hann Bluck⸗ 


Eckerkunſt, Juſſitiarins⸗ 
Die zu Wedelsdorf Wartenbergſchen 
gehoͤrite Freygärknerſtelle, wel⸗ 
Behufs der Erbes auseinanderſe zung 
n alf den 26. Mü; 


* 


5 85 ch feepſtatzdesherkliche Gericht 
:p Glogau den Zoſten Januar 1816, Das Königl. Preuß Land ⸗ und Stade 
gericht z Greß⸗Glogau macht hiermit bekzunt, daß die ohnweit hiesiger Stadt in 


und Beſibiethenden zu gemärfigen, wogegen auf die Gebothe, welche nach dem 


letzten Termine angebracht werden ſollten, nicht meiten geachtet werden wird, N 


Sitatio Creditorum. 


85 0 2 Landesgerichts von Niederſchleſien und der Lauſitz zu Lech wird, euren f 
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unbekannten Gläubigern des ad inteſtato am 26, Februar 1813. zu Deutſch⸗War⸗ 
tenberg verſtorbenen Vürgermeiſters und Poſtcommiſſarit Scholz hierdurch bekannt 
geingcht, daß über deſſen Nachlaß ber erbſchaftliche Liquidationsprozeß per Decre⸗ 
tum hodlernünt eroͤffnet, zugleich aber auch Terminus zur Liquidirung und Juſti⸗ 
ficlrung ſaͤmmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen, vor dem zum 
Deputato bestellten Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſ⸗ſſor v. Franckenberg auf den 2, April 

1816. Vormittags um 8 Uhr anberaumt worden if. Es werden daher erwähnte 
Glaubiget hiermit vorgeladen, entweder in Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte 
(wozu ihnen die Juſtizcommkſſarſen Baſſenge und Landmann vorgeſchlagen werden) 
in beſagtem Termin auf hieſigem Ober⸗Landesgericht zu erſcheinen, ihre Anſprüche 


an mehrgedachten Nachlaß anzumelden und gehoͤrig nachzumelfen, bey ihrem Aus⸗ 


bleiden aber zu gewärtigen, daß fie aller an den erwaͤhnten Nachlaß etwa habenden 
Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige wer⸗ 
den verwteſen werden, was nach Befrledigung der ſich gemeldeten Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben mochte. Den im activen Militairdienſt befindlichen 
Perſonen bleiben ihre Rechte vorgehalten. = 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſten und der Laufig. 
ER 25 Citationes Edictales. 5 

Breslau den zien November 1815. Da von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des am 4. April 1810, ver⸗ 
5 ſtorbenen Freyrichter⸗Gutsbeſitzer Bernhard Kloſe zu Ober⸗Rathen, auf den Ans 


. trag der Kloſeſchen Vormundlchaft und der majorennen Kloſeſchen Erben heut Mit⸗ 


tag der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden tft; fo werden mit Vor⸗ 
behalt der Rechte der Militair⸗Glaͤubiger alle diejenigen, welche an gedachten 
Nachlaß gus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeineu, 
und namentlich die Johanna Eleonora berwittwete Bernhardt geb. Grotke und der 
Schenke Beinlich, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl' Ober⸗Landesge⸗ 
rtlchtsrath Herrn Koͤltſch auf den 27 März 1816. Bormittags um 9 Uhr anberaum⸗ 
ten kiquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
Dusch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſſgen Juſtizcommiſſarlen, die Juſtizcommiſſarjen 
Münzer, Stöckel und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie fich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, bre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheinenden aber hoben zu gewaͤrtlgen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlaſſig erklart und mit ihren Forde⸗ 


kungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 


von ver Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. 
3 Raoͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſten. 2 
Breslau den zien November 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts werden alle diejenigen, welche an nachbenannte ver⸗ 


8 lohren gegangene und deshalb hier aufzubtethende und zu amortiſtrende zwey us 
kerimsſcheine, namiſch: 1) über von der Handlung Gogler et Haupt in Wiüfewal- 


ters dorf zur Staats⸗Anteihe Anno 1813, eingezahlte Reichsthaler Fuͤnfhundert kun⸗ 


bend Courant und Reichsthaler Fünfhündert in Muͤnz⸗Cburant, in den Büchern „ 


der Koͤnigl. Staafs⸗Anleihe⸗Caſſe pag. 24. No, 558. eingetragenen, de Dato Bres⸗ 
lan den 22, Mah 1812. 2) Über von naͤmlicher Handlung zur e 
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Ango 1813, eingezahlte Reichsthaler Ein Tauſend klingend Courant, pag. 22. 
Noe. 747. gedachter Bücher, de Dato Breslau den 23 September 1813. als Ei⸗ 
genthuͤmer, Erben, Eeſſiongrien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche 
zu machen haben, hierdurch an geſordert: dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu dieſem 
Behufe angeſetzten Termine den 30, März 1816 Vormittags um 10 Übe vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aßſeſſor Heren Tielſch zu Protocoll zu geben und zu 
juftificiren. . Die Nichterſcheinenden, mit Ausnahme aller der Per ſonen, auf wel⸗ 
che das Suſpenſtons⸗Ediet Anwendung findet und denen ihre Rechte hiermit aus⸗ 
drücklich vorbehalten bleiben, werden mit ihren Anſprüchen praͤcludirt werden und 


haben zu gemärtigen, daß die verlohrenen Interims⸗Scheine, fo wie die daraus 
entſtandenen Forderungen werden amortiſſrt werden. 
. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 


Breslau den aaſten November 1815. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 5 = 


Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über die in einer Activmaſſe von 800 Rihlr. 
20 gr,. 3 pf. beſtehenden Nachlaß des am 3. November 7813. verſtorbenen hieſigen 
Königl. Ober⸗Poſt⸗Secretair Goͤrlitz, auf den Antrag der Vormundſchaft feiner 
Kinder heut Mittag der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet werden iſt; ſo 


werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen c 


Grunde einige Anſprüͤche zu haben veimeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Stranz auf den 2yſten Marz k. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 


gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wo⸗ 


zu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft die biefigen Juſtizeommifſarlen Fuhr⸗ 5 
mann und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ie ſich wenden koͤn⸗ 


nen, zt erscheinen“ Ihre Bermeinten Ansprüche anzugeben und Dusch Beweismittel 
zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an 


dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch . 


uͤbrig bleiben möchte, werden perwteſen werden. e 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 


: „) Breslau den 2, Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnfgl. ze 


"Hbor-Sandeögerichtd wird auf Antrag des Offleit fisci der Cantoniſt Bernhard Kloſe 


aus Neumarkt, welcher vor 5 Jahren ausgewandert aber nicht wieder zurückgekehrt 


iſt, und ſeitdem bey den Canton⸗Reolſſonen ſich nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr 
N binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu 
feiner Verantwortung hleruͤber ein Termin auf den agſten Map e. g. Vormittags 


um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Schmidt anberaumt worden, = 


zu ſelbigem auf das hieſige Ober Landesgerichtes Haus vorgeladen. Sollte Be⸗ 
klogter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens fehriftlich ſich mel⸗ 


det, ſo wird gegen ihn als einen, um fich dem Kriegdlenſt zu entziehen, Ausgerre⸗ 
tenen verfahren, und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig m 


wa zufallenden Vermögens zam Bellen des Gesel erkannt werden. 8 
en u 5 ; Kön Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


jenigen, welche aus iegend einem Grunde ein Dingliehes oder ein anderes Neche auf 
die im Grundbuche der gedachten Herrſchaft eingetragenen Graf v. en 
EN 2 Lelb ? 


„) Beleg den gten Februar 1816. Ahf Antrag des Elgenthümers der in 25 
Oberſchleſten belegenen reden Standes herrſchaft Wed, werden blerdurch ale bier 


Leeißrenten⸗Forderung per 14000 Mthfr, zu haben verweinen, aufgefordert, dieſe 
Anſpruͤche in dem auf den igten Juni c. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt vor dem 
etnannten Commiſſario, Herrn Oder⸗Landesgerichks⸗Rath Spons, in den Zim⸗ 
mern des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts angeſetzten Termine anzubringen und zu be⸗ 4 
ſcheinigen; inſenderheit glle diejenigen, weiche als-urfpränglihe Inhaber, deren 2 
. Erben, Ceſſionarien oder fonflige Rechtnehmer Anſpruch an dieſe Poſt haben, wor⸗ 5 
uber die Recognition nachſtehendes enthalt: Sarnen ee: 
Wir Friedrich von Gottes Gnaden König von Preußen dc. ꝛc. Br 
Thun kund und fügen hiermit, wo es vonnöfgen iſt, zu wiſſen, demnach des 
Fauͤrſten Friedrich Erdmann v. Anhalt⸗Coͤthen Liebden per Mand tarium, den 
Oberamts⸗Advocat Pedell, Unſere Allerhöchſte Conſtrmation der Ihro von dem 
DER Johann Erdmann Grafen d. Promnitz gethanen Schenkung der in Oberſchleſſen 
belegenen freyen Standes herrſchaft Pleß per Supplieam de rden et präf. ten Marz 


4. c. bey Unſerer oberſchleſiſchen Oberames⸗ Regierung übergeden, und um die 
Eintragung Ihre Tltuli poſſeſſionis von dieſer keyen Standeshertſchaft in de 

gerichtlichen Grundbüchern Anfuchung gethan, auch Abſeiten des Donatorls Jo⸗ 
haun Erdmann Grafen v. Promnitz per Mandatarkum, den OSberamts⸗Advocat 
SgSgtreupner, in Termine den raten ej, nach vorgaͤngiger Ag⸗ et reſp. Recognition 


der Schenkung und gerichtlicher Auftaſſung des Oominil in die geſuchte Eintragung 
des Titull poſſeſſſonis die vollſtändige Elnwilfgung abgegeben und erklärt wor⸗ 
en, daß wir dem ermeldten Geſuch ſtatt gegeben und dato den Litulum poſſeſſtoni 
des Fürſten Friedrich Erdmann o. Anhalt⸗Cöthen Liebden von der freyen Stanz 5 
desherrſchaft Bleſſe in den gerichtlichen Grundbuchern von Unferer oberſchleſiſchen 


Odberamts ⸗Reglerung auch libro ſignatur de anno praſ. Fol, 4, eifftragen, und 
p Inhalts des Schenkungs⸗Inſtrumentt dabey unter einem vermerken zu laſſel 
daß bey biefer Schenkung der Dongtor der Johann Erdmann Graf b. Prommi 
ſich eine jaͤhrliche Leibrente von 14000 Rthlr. dergeſtalt reſervirt, daß des Do 
ilatorii Fuͤrſten o» Anhalt- Cöthen kiebden dieſe 14880 Nihle. an Donatorem oder 
deſſen ſpeciellen Anweiſung jährlich zu bezahlen, und dieſe Zahlung abermals auf 
des Donatoris Verlangen richtig zu lelſten verſprochen habe, um ſothaue Gelder 
ghach ſelbſt eigenen Gutbefinden enwenden und gebrauchen zu konnen, als weß⸗ 
phalß ſich Donator das Conſiltutum poſſeſſorium „ und 
dleſe Zahlung auch zur Haupebedingung ſetze, unt 


. 


8 ven; en Pleß die Loͤſchung dieſer Poſt a 14000. NH | 
verfuͤgt werden wird, > SEE 5 er 5 ae 
„ Kaoͤligl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſen. 


N Brieg den sten December 1815. Von dem Königl. Ober⸗Landesgetch 
von Oberſchleſſen find. auf Ansuchen des Officials set die aus den Leobſchütze 
Creiſe gebuͤrtigen, enrollirten, entwichenen antoniſten: 1) Florian Boͤhm, 2 de 


Dienſtknecht Joſeph Seſffert und 3) der Dienſte echt Johann Schalich ee 


Fl 
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5 J der Dieußktecht Apſelntus Ruczka und z) der Dienſtenecht Alloy 
= Dirkchfoiwiß, 6) der Dienſtenecht Florian Gruner, 7) der Dienſtknecht Johann 
Do droſchke und 8) der Dlenſtknecht Call Schauder aus Neudorf ze) der Dienſt⸗ 


auf dein gedathten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor dem D⸗putirten, dem Herkn 5 
N 5 Ober⸗bandesgerichtsrath Scheller lie, geſtellen, von ihrer Eatweichung Rede und 
Apwort geben und ihre Zuräckkunft glaubhaft nechmeifen, im Fall ihves Aus blei⸗ 


* 


bens aber gewärkigen ſolen daß fe ihres ſaͤmmuchen Vermögens und hier nächſt 8 
ngnaoch etwa zufallenden Exbſchaften veriafig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt Et 
v2 


in deim auf den ))VVVVVVCVCVVVFb . j 
früh üm 11 Uhr in der Cauzeley in Kinligevibenhiefigen Ereiſes ayſtehendem eins 
zigen Termine zu erſcheinen ihre Gerechtſame unter Vorlegung des Inſtruments 
geltend zu machen, bey ihrem Außendleihen aber zu erworten, daß auf den Grund 
der von dem Johann Gottfried Leberecht Voigt zu leiſtenden Daittung und Amor⸗ 2 
2 tiſations⸗Eigwilligung des über die don der Anna Nofina verivit. Voigt geb. Zingel 25 
eerborgten 370 Rehle. Courant ab Dato Kitllitztreben 21. December 1809. ausge⸗ \ 
fertigte Hpporhefen-Juflrament und der dalu gehörige Hypotheken⸗Schein durch = 
ein Urthel für amoctiſirt erklart und ſie wit allen ihren Auſpruͤchen an das für die. - 
370 Rthlr. Courant verpfändete Grundßlck abgewieſen werden ſollen, Jedoch a 
bleiben denen ſaͤmintlichen noch auf Feld⸗Etat ſtehenden Millkair⸗Perſonen und 55 
Militalt⸗Beamten ihre Gerechtſame vorbehalt it. 2 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kittlſtztreben. en 
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Offener Arreſt. 
Liegnitz den e. Februar 1816. Da über das Vermoͤgen des am 22. Juli 
3813. zu Reinerz verſtorbenen biefigen Regtierungs⸗Baurath Jchann Anton Theodor 
Herrmann auf den Antrag der hiezu authoriſirten Vormundſchaft feiner minoren⸗ 
nen Tochter und einzigen Inteſtaterben der erbſchaftliche Liquidattonsprozeß eroͤff⸗ 
net und deſſen Anfang auf den eoften v M., als den Tag wo dle Eroͤffnung bes 
ſchloſſen worden, feſtgeſetzt iſt; fo werden Alle, welche von dem Verſtorben en an 
Geld, Sachen, Effecten oder Brleſſchaften etwas hinter ſich haben, aufgefordert, 
dem unterzeichneten Ober Landesgericht davon zufoͤrderſt treue und gewiſſenhaſte 
Anzeige zu machen, die Gelder oder Sachen ſelbſt aber, mit Vorbehalt ihres daron 
habenben Rechts, nur in das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Depoſitum und ſonſt 
an Niemand anders abzultefern Sollte Jemand dieſer Anwelſung zuwider han⸗ 
deln, fo wird die erfolgte Zahlung oder reſp. Aus antwortung für nicht geſchehen 


geachtet, die Gelder werden zum Beſten der Maſſe anderweft beygetrieben, und 


die Inhaber verſchwlegener oder zurückbehaltener Sachen ihres daran habenden 
Unterpfandes oder andern Rechts berluſtig erklärt werden. : 
König. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Niederſchleſten und der-Raufig, 
TTT i a 0 
Wechſeſ Geld» und Fonds Conf, 
Breslau den 2. März 1816. ER 


RE / ER „ 3L. Br; 
Amsterdam Cour. W. — — IKayserl. detto — 
detto detto 2 M. 130 — Friedrichid''— 9 
Hamburg Banco 4 W. 11493 — [Conventions Geld 102 
detto detto 2 M. — 1482 IMünze = - - 11752 
TLonden 2 M. — 6 7 Banco Obligations — 782 
Paris 2 M. — [Stasts Schuld Scheine | 80% 
Leipzig in W. 2. a Viſta 12: — Holland. Obligations 93 
Augsburg 2 M. 102 — Stadt Obligstion«ek — 
Berlin a2 Viſtaf 99 — Tresor Scheine 00 
detto 2 M. — 982 Wiener Einlöfungs-Scheine | 282 
Wien al 28 — bkandbriefe von 1000 Rthlr, 102 
detto r e, 
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S Holland Rand- Ducaten oa 943 = 
Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau i 
ER nämlich don ber beſten Sorte. Vom 26, Februar bis 2. Maͤrz 1816. 


= : Den Thaler zu Saz for. gerechnet. 8 „ 
Der Scheffel Weitzen. Roggen. Gerſte. Haber. 

5 Een rthl.ſſgreld' A rthl. gr. d', ſethl. ſar. Id. Irthl. Ian. ld 
‚8: : 3.9 5 g i e 
Per Schl. in Slg... Vf. 
Der Schfl. in Jauer VV. 
Der Soft. in Eleanig 13 | an er 
Re 
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Da Schl. in Schwein“ 
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VTV Zu verkaufe. „„ 

„) Breslau. Ein ganz geſunder, großer, ſtarker Fuchs⸗ Wallach iſt im 
Nos 14. vor dem Nicolaithote bey Körner zu verkaufen en ee 
Zobten am Berge den zıffen Februar 1816. Zufolge Hoͤchſter Vet fuͤ⸗ 
gung ſoll die zum biefgen Koͤnigl. Domalnenamte gehörige, zu Großſuͤlſterwitz im 
Schweidnitzer Ereiſe delegene, mit den nöthigen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebau⸗ 
denen bit 31 Morgen Bleichplan verſehene Bleiche, meiſtbiethend im Wege der oͤf⸗ 
ſentuichen Keitation veräußert werden, und wird hierzu ein Licitationstermin auf 


den zien April d. J. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤntgl. Domainen⸗ 


amte anberaumt. Zahlungs und beſiß fähige Kaufluflge werden deshalb einge⸗ 
laden, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Zeit perſöͤnlich oder durch gehörige Bevoll⸗ 
nrächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und das Weltere. ſodann zu ges 
wärtigen. Uebrigens koͤnnen die Verkaufs s Bedingungen noch vor der Lieltation 
ſowohl beym hieſigen Königl. Domainenamte, als auch im Dorſkretſcham zu Groß⸗ 
fuͤlſterwitz, zu jeder gelegenen Zeit elirgefehen werden BE 
22 en neh Denteinenamfe. 
) Htefchberg.denrzten Februar 1816. Behufs der Theil 


ö Be EL el Behufs der Thellung mehrerer 
Erben ſoll das dem Johann Gortfried Rüßfer gehörig geweſene ſud Nro rag. zu 
Cammerswaldau gelegene und auf 150 Rel Cour. gerichtlich gewürdigte Haus 
nebſt Garten im Wege der nothwendigen Subhaftation veräußert werden. Der 
einzige und peremtoriſche Lieltationster min ftebt auf den glen May c. Vormittags 
um io Uhr an, und es werden demnach deſith⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 


hiermit eingeladen, im gedachten Termine ſich auf dem herr ſchaftlichen Schloſſe f 


zu Cammerswaldau vor dem unterzeichneten Gerichtsamte elnzuſſnden und zu ge, 


waͤrtigen, daß dem Beſtbiethenden dieſe Stelle adjudlelrt werden wird. 


' Das Gerichtsamt zu Cammerswafdau. Haͤlſchner. 

*) Glogau den 23. Februar 1816. Das Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau macht hierdurch bekannt, daß zur Blethung auf das ad ins 
ſtantlam der Gläubiger fab haſta geſtellte, dem Schuhmachermeiſter Johann Hanſel 
gehörige Haus Nro. 31, im vierten Stadtviertel hieſelbſt, welches auf 1335 Rthir. 
3 far. 6 dv. Courant gerichtlich gewürdigt worden, ein neuer Termin, indem ſich 
in den früher angeſtandenen kein Kaufluſtiger gemeldet hat, auf den 5. April a. c. 
angeſetzt worden. Diejenigen nun, welche dieſes Grundſtück zu kaufen gefonnen 
ſind, werden daher aufgefordert „ſich an dieſem Tage Vormittags um 11 Uhr auf 
dem Rathhauſe hleſelbſt entweder perſoͤnlich oder durch qualifitirte Bevollmächtigte 


einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtöſe⸗ 
theaden zu gewaͤrtigen, N 5 . 5 5 
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N c Zu vermiethen. 
) Breslau. Zu vermieten iſt eine meublirte Stube und ſoglelch zu bezle⸗ 
hen. Das Nähere in der Flederwiſchgaſſe Rro. 881. zwey Treppen hoch. 5 
) Breslau. Ein ſchoͤnes feuer ſicheres Gewoͤlbe iſt in einer ſebr vortheil⸗ 
haften Lage nahe am Ringe zu vermiethen. Nachricht giebt der Agent Herr Müller 
auf der Windgaſſdd. ö ERST 
Breslau. Auf der Catterngaſſe in Nro. 1369. iſt Stallung auf 4 Reit⸗ 
pferde zu vermiethen, auch ein Verpfieger dazu zu haben. N . 

: “ BE 5 Auguſt Hermann. 
rn Zu pberauctioniren. EEE 
) Breslau. Dienſtags als den sten März c. werde ich in meinem Aue⸗ 
tions- Comtoir in der warmen Stube Alebüßergaſſe Nro. 1666. fruͤh von 9 bis 1a, 
und Nachmittags von a bis 5 Uhr eine Verlaſſenſchaft gegen gleich baare Zahlung in 
Courant veraucttontren, ais: Wäſche, Kleidungsſtücke, weiße, rohe und geſtreifte 
Lelnwand, Meubles, als; Sopha, Stühle, Spiegel; alsdenn noch ein zwey⸗ 
rädriges Caprtolett mit Verdeck, nebſt einer Schwarz⸗Schecke mit Geſchirre, auch 
ein Landauer Reife» Bombe= Wagen, vierſitzig, u, dergl. . ar, 
BEE EN Piere, conceſſ. Auttions:Commiffaring, 
Sachen, ſo derlohren worden. es 
Zuüͤlz den anften Februar 1816. Den zıflen Abends babe ich im Gaſt⸗ 
"Haufe zum rothen Hirſch in Ohlan eine rothe ſafiane Brieftafche init nachſtehenden 
Sachen verlohren, als: x) ein neu ausgefertigter Paß nebſt Gewerbeſchein, beyde 
auf meinen Namen; 2) ein Doppel⸗Friedrichsd or; 3 zwey Lodſe zur kleinen Geld⸗ 
Aotterte; 4) ein Soldatenbrief; auch waren dar inn mehrere Nummern von ausge⸗ 
gebenen Looſes notirt. Da mir an der Brieftaſche ſehr viel gelegen iſt, ſo bitte ich 
Den ehelichen Finder, ſolche in Breslau auf der Antoniengaſſe Nro. 690. im erſten 
Stock gegen ein der Sache angemeſſenes Douceur abzugeben. . 


Se : Samuel Berliner. 
. & AVERTISSEMENITS. RER Er 
) Breslau. Reiſegelegenheit nach Berlin und Frankfurth, Näheres auf 
der Reifergaſſ in Nro. 3999. 2 5 
) Breslau den azſten Februar 1816, Die gluͤckliche Entbindung meiner 
Frau von einem geſunden Knaben, gebe ich mir die Ehre, Verwandten und Freun⸗ 
den ergebenſt zu melden. . S Ofhrätlete 
, Breslan den goffen Januar 1816. Von Seiten des ubterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen ⸗Collegti wird in Gemäßhelt der §. 137. bis 142, Tit. 17. P. 1. 


2 


Pr 4 1 2 4 { 
des Allgem. Landrechts den etwa noch unbekannten Gläubigern des zu Otemachau 


veyflbebenen Mojor Matthlas Theodor b. Kujawa die erfolgte Theilnng der Bere > 
loſſeuſchaft unter den Erben hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanlgen 
Forderunzen an den Verlaſſenſchaft in Zelten, und zwar kn Anſehung der elnheimi⸗ 
ſchen Gläubiger längſtens binnen dreh Monaten, in Anſehung der Nuswarrigen 
aber binnen ſecks Monaten, anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nad 
Ablauf dleſer Friſten und erfolgter heilung ſich vie etwanigen Erbfhaftsglänbiger 
an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbanthells halten können g.) 
5 Koͤnigl. Preuß, Pupillen Collegium bot , . 
. “ . a f N Ya 


3% > 
 Frostan den 6. Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Konig 


Pupillar⸗Lollegit wird in Gemäßbeit der H. 137. bis 142, Sit 17, Pars 1. des alls 


gemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Gländigern des zu Hüſchberg 
verſtorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarit v. Myszkoweky die bevorſtehende 
Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erden hiermit öffentlich; bekannt gemacht, 
um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaffenichaft in Zeiten, und zwar in An⸗ 
ſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung 
der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten, anzuzeigen und geltend zu machen; wi⸗ 
drigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die eiwanigen 
Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erben heils halten 
koͤnnen. Koͤnigl. Preuß. Pupillar⸗Collegium von Schleſien. 
Reuhauß den zoſten Januar 1816. Die zu Althayn„zwiſchen Walden⸗ 
burg und Langwaltersdorf gelegene, dem Ephraim Buntzel gehörige, mit einem 
Mahl und Spitzgange verfehene und mit Inbegtif eines Ackerſtuͤcks von einem 
Scheffel Ausſaat, eines Wieſe⸗ und Ga tenflacks und etwas Holz⸗ und Werder = 
Nutzung dorfgerichtlich auf 1957 Rthlr 10 far. Cour absefhägt: Waſſermühle, don 
welcher mehr nicht als 13 Reh. 19 far. jaͤhrl. grun dher ſchaftliche Abgaben zu entrich⸗ 
ten ſind, ſoll in den am 26. Februar, den 27 März und 29 Avril d. J. anſtehen⸗ 
den Biethungsterminen, wovon der letzte peremtoriich iſt, in Folge der über das 
Vermögen des Buntzel verfügten Concues⸗Eroͤffnung meiſtbiethend ve kauft werden. 
Hierzu werden zahlungsfähige Kaufluftige in den Gerichtokretſcham zu Althayn in 
den genannten Terminen von dem unterz ichneten Gerſchtsamte zur Abgade ihrer 
Gedothe eingeladen, mit dem Beyfügen, daß auf fernere Gebothe nach Ablauf des 
letzten Termins nicht mehr geachtet werden kann. Die Taxe iſt hier und im Ges 
richtskretſcham zu Altbahn jederzeit nachzuſehen. Zugleich werden die etwanſgen 
undekannten Mäller Buntzelſchen Gläubiger vorgeleden, ihre Forderungen fpätes 
ſtens im letzten Termine anzuzeigen und zu beſcheigigen, wibeigenfalls fie damit 
pkuͤcludirt und derſelben für immer verluſtig erklart werden ſollen. 
SR 2 er a Dphern Ezettritzſches Gerichtsamt der Herrſchaft 
i euhauß. 85 2 „ HRES 
Slogan den 11. Februar 1816. Auf den Antrag des Bauer⸗Auszügler 
George Friedrich Roͤhr zu Simbſen werden alle bekannte und unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger deſſelben hierdurch vorgeladen, auf den 26, Maͤrz a, c. Vormittags um 9 Uhr 
in der gewöhnlichen Gerichtsſtobe zu Gramſchütz zu erſcheinen, ihre Forderungen 
an denſelben anzumelden und gehörig zu beſcheinigen, oder zu gewaͤrtigen, daß die 
Ausbleibenden mit itzren Anſpruͤchen auf die noch vorhandene Maſſe werden prär 


cludirt werden 5 . „„ DORT EIS 
BE Das Koͤnigl. Peinzl. Amtsgericht I 5 f 
) Bunzlau den zoften Februar 1816. Das Wolfshayn Martinwaldauer 
Gerichtsaumt ſabhaſtirt hiermit 'nereſſarle das in Mareinwäldau ſub Nro. 63. bele⸗ 
gene Jeremias Stolleſch? Freßhaus, welches von denen Gerſchten in Martinwaldau 
auf 268 Athl 8 gr, gewürdigt worden; und ſetzet einen einzigen Biethungstermin, 
welcher peremtoriſch iſt, auf den roten May 1816. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
herrſchaftlichen Hofe In Wolfshayn an. Es werden Daher ſammtliche Kauflußige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in gedachtem einzigen und re 
: 5 Lore 


1 


va le — = 
wriſchen Termine gu erſchefnen, ihr Gebot abzugeben und zu erwarten, daß dem 
Met: und Beſthlettenden gegen beer Bezahlung das Grundſtäck zugeſchlagen 
werdes fell. Aus ein nach dem Termine gerhanes Gebolh wird keine Näckſicht ge⸗ 

nomen. Die Taxe kann in dem Gerichtskretſcham in Mortinwaldau nad deym 
unterzeichneten Jaſtitiario eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗ 
Prätendenten hiermit zum Erſcheinen in dem peremkoriſchen Termine vorgeladen, 
um ibre etwanige Real⸗Anſprüche geltend zu machen, dey Verluſt derſelben. 

x x Das Gerichtsamt Wolfshayn Martinwaldau. Franke. 
Amt Liebenthal den zıflen Februar 1816. Ad inſtantſam der Erben 
fſubgaftirt hieſiges Könige, Juſtizamt das Nror 16, Im Amtsdorſe Stötigt Löwen⸗ 

bergſchen Ceriſes gelegene localgeeichtlich auf 595 Rthl. gewurdigte Haus deſtimmt ö 
zum Biethungstermin künftigen ten Map c., als Sonnabend, in welchem ſich 
Kauflieöhaber feuͤh 9 Uhr an bieſiger Amtsſtelle einfinden und den Zuſchlag gegen 
das Meiſtgeboth gewärtigen koͤnnen. In demſelben Termise haben ſich die Real⸗ 
und Perſonalglaͤubtger des letzten Beſigers, Weber Johann Gottlieb Heyn, mit ih⸗ 
ren Anſpruchen biym Verluſte derſelden zu melden. * 
a . Königl. Preuß. Juſtzam t. 

neubus den 2ofien Februar 1816, Nach dem uber das Bermögen des 
in Städtel Leubus Wohlauſchen Ereifes verſtorbenen Bauers Anton Schliebs auf 
den Antag des Vormundes der hinterbliebenen minorennen Erben per Decretum 
vom heutigen e e eröffnet und das zur Maſſe 
gehörige zweyhsfige auf 1194 Nihlr. 22 ſgr. Cour, gewürdlgte Bauergut ſad haſig 
gestellt worden; fo werden in d erimimis den agſten März, zien May und peremrorle 
den 7ten Juni iu Abgebung ihrer Gebothe nicht nur alle Kaufluſtige, ſondern auch 
alle unbekannte Släubiger des ve ſtorbenen Anton Schliebs ‚zur Etquidirung und 

Juſtificirung Ihrer Forderungen hiermit an dle hieſſge Gerichtsſtelle unter der War⸗ 
nigung vorgeladen, daß die ſich nicht oder fpäter meldenden Ereditoren nur an das⸗ 

jenige zu ihrer Befriedigung verwieſen werden ſollen, was nach Befriedigung der 
ſich Gemeldeten noch übeig.bleiben dürfte. Die Taxe des Guts kann hier an jedem 

Amtstage eingeſehen werden. 55 N 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubußer Stiftsgüter, . 

) Bunzlau den 28ſten Februar 1816. Die ganz maſſit gebaute, 1 Meile 

von Bunzlau am Queis gelegene Erb⸗ nnd Gerichts⸗Scholtiſey zu Aßchitzan, mit 

einer dazugehörigen unterſchlaͤchtigen mafliven, mit 2 Gängen verſehenen Muhle, 


wozu 80 Scheffel Ausſaat, 3 Obstgarten, ein Brandtwein⸗lrbar, imgleichen das 


Backen, Schlachten und die Gaſtwiethſchaft, außerdem auch ein bedeutender Forſt 
gehöoͤren, ſtebt ſamt dem Riad⸗ und Schaafvieh, als ührtgem. Inventarto, aus 
feeyer Hand zu verkaufen. Die Muͤhle, fo dermalen für ein jährliches Pacht⸗ 
Quantum von 400 Ntblr. Courant verpachtet iſt, zinſet jahrlich 10 Scheffel 3 Me⸗ 
‚gen Korn an die Cämmerey zu Bunztau. Da übrigens wegen der Fruhjahrs⸗ 
Ausſaat der Verkauf beſchleuniget wird, fo haben Kaufluſtige binnen heut nd den 
24. März a. c. ſich mit ihren Anträgen an mich zu wenden. Die Halfte des Kauf, 
prätiums, circa 7000 Rilke, wurden zur Erleichterung des Käufers auf der Nah⸗ 
rung haftend e = 755 5 nn 7 5 . 
e Traſchnitz Multſchſchen Ekeiſes. Hieſelbſt ſtehen acht veredelte Stahre 
um Verkauf. Der Preiß iſt pro Stuck 10 Rihlr. Cour. mit Wolle. ES = 


> 


5 1 . ; 7 
„ 5 3 2 . 
ö . * n 5 x 15 


Schultz, Kaufmann. 


>> = een „ 
5 Dienstags den 5. Marz 1646 N 5 


1 Sr Koͤntgl. Majeſtaͤt von Preußen ze. c. „ 
allergnädigſten Special⸗Befehl. 
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Aberfiſtment wegen ee Veikeuf der 1 50 den 
3 Achern belegenen Wieſen, der Woffszwinkel a) das 
i Röhrig: genannt. 


25 Es ſollen dle bepden zu Georgi : 816. pachtlos werdenden, vor d blauer 
: Dorfast bey Breslan aut o rmats biſchöſtichen Terpltorſo belege nes Wieſen, von 
denen 1) die größere, der Wolfe winkel genonnt, 24 Morgen excl. Gewaͤſſer und 
Unlond, enthalt, fi von der Knopfmüͤhle bis an die Zeblitzer Wieſe und an die 
Ohle erſtreckt, auf einer Seite durch den Mühlengraben, auf der andern Selte 
durch den Parſchner Ackerbomm eingegraͤnzt un; und 2) die kleinere, das Röhrig 
genannt, LI Morgen 123 Quabrattothen rel, Gewäffer und Unland enthält, ſich 
von erfierer Wleß bis an den W eſißfſchiung, welcher die Parſchner Aecker durch 
ſchneidet, erſtreckt, auf einer Seite durch den Parſehner Ackerdemm, auf der an⸗ 


= dern Sette durch die Ohle! eingegranzt iſt, Im Wege der Öffentlichen Llettatlon an 


Meiſtbiethenden verkauft, auch fol dem Käufer zugleich die Benutzung der Fiſche⸗ 
rey in den innerhalb der Wieſen belegenen Gewäſſer und in dem angraͤnze nden f 
Ohl fluß, ſo weit dit Ganzen des zu verkaufenden Terrains reichen, und in ſoweit 5 
di; Gerschngakeit dem Königl. Fisco zuſteht, mit uͤderlaſſen werden; und es ıf bieztb 
ein Beihu ‚getermim auf den 18. März d. J. Vormittags um 9 Uhr im Locale des 
hieſigen Königl. Reutamts im Biſchofshote geben der Dohmkirche anberaumt wor⸗ 
den. Kaufluflige werden demnoch eing. laden, in dem anberaumten Termine im 


N ehen eten Locale entweder verſeͤnlich eder durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu 


erſcbeinen, und bat der Meſſtd eth ende nach erfolgter höherer Genehmigung den 
Zuschlag zu erwarten Die naheren Verkaufsbedi ngungen, fo wie die Charte und 


ne; das Bra ffinggr Rig ter, koͤnnen zu jeder ſchicklichen Zeit 2 dem Koͤnigl. Rense N 


ante In & fen Dienst Korate infpictrt werden. 5 Be: 
2. esiau den 6. Februar „ ei 
F. 0 > Dipuishon der FE Bies aufchen Dun von garten. 
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Abertiſſement wegen meiſtbiethenden Verkauf des ſogenannten neuen 
und alten Manſionarien Gebäudes, und des zwiſchen dieſen heſegenen 
kleinen Haͤuschen auf dem Dohme hieſelbſt. 

f Vermoͤge hohen Auftrages Einer Koͤnigl. hochpreislichen Reglerung ſollen 
die zu der vormaligen Vicarien-Communität ad St. Erucem gehörigen 3 Gebaͤude, 
namentlich die ſogenannte neue und die alte Manſſongrie, ingleichen das zwiſcheu 
dleſen beyden Haͤuſern belegene kleine Haͤuschen auf dem Dohme hieſelbſt, im Wege 
der öffentlichen eicitation an den Meiſtölethenden verkauft werden. Hirzu iſt ein 
Biethungstermin auf den Taten März dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr im 
Bureau des unterzeichneten Rentamtes im Blſchofhofe neben der Dohmkirche anbe⸗ 
raumt worden. Kauffuſtige und Zahlungsfaͤhige werden demnach eingeladen, In 
dem anberaumten Termine im vorbezeichneten Bureau entweder perſoͤnlich oder durch 
gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu er erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlgg 
von der hoͤhern Behörde zu erwarten. Die naͤhere Kaufs bedingungen koͤnnen jeder- 
zeit hier eingefeßen werden. en ER 5 

Breslau den sten Februar 1816. ee 

ee Koͤnigl. Rentamt. 


® 
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ee Zn verkaufen. ö re 
) Breslau. Memeler Leinſaamen ig Tonnen verkauft zum bllligen Preiß 
J. G. Etzler im Rotſkegel auf der Schmiedebrücke. . 
Breslau den erfien Janvar 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stifts⸗ 
Juſtizamte ad St. Mathtam wird der vor dem hleßgen Oderthore auf dem Mas > 
thias⸗Elbing in der ſogenannten Kühgaſſe ſub No. ar gelezene, mit einer Brands 
weinbrennerey verſehene, und auf 4304 Rihl. 15 far. gerichtiſch gewürdigte Soft 
lieb Leonhard Krauſeſche Fundus auf Anbringen ber Real⸗Cteditoren hiermit oͤffent 
lich ſuhhaſtirt, und zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluftige in den auf den 28, Mari, 
27ſten May, peremkoxiſch aber auf den zͤſten Juli ſc. Vormittags um huhr ange⸗ 
festen Licitationsterminen in der gewoͤhglichen Gerichtsſtelle zu Abgedung ihrer Ge⸗ 
bothe zu erſcheinen aufgefordert, woreuf der Meiſt und Beſtbiethende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen hat, anf ſpätere hach dem peremtoriſchen Termine etwa ein⸗ 
kommende Gekothe aber nicht geachtet werden lolrd. Uebrigens kann die zur In; 
formation aufgenommene Taxe zu jeder Zeit in ber Gerichtskanzley nachgeſehen 
Weiden Königl. Preuß. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mathiam. As 
„5 . a CEogho, Kanzler > 
; Breslau den raten Februar 1816. Nachdem auf den Autrag einlger 
Real⸗Treditoren und unter Zuffunmung des Beſizers der bey Durrjentſch belege⸗ 
ne, zur Kaltaſche genannte Kretſcham, mit allem was dazu gehört, öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll, und hiezu eln Termin auf ben 2. Abril d. J. Vorwiftags rouhr 
angeſetzt worden; fo werden zahlungs fähige Kaufluſtige ſich am gedachten Tage in > 
Dürrjentſch einzufinden vorgeladen. Die dopfgerichtliche Taxe, welche in Groß⸗ 
Moch bern, Klettendorf und Duͤrrſentſch aushaͤngt, iſt auf 335 Rihle 14 for, 9 d; 
ausgefallen. = Das Därrjentſcher Gerichtgame 
ER Brieg 


KON 
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Z ua. 


ek den ssſten Juli 1815. 
desgericht auf Anſuchen einiger Jutereſſenten⸗ 
deſſen Lubligitzer Exeiſe belegene Herrschaft Koſchentin nedſt Zubehör an den 
biethenden oͤffenttich Schulden halber verkauft werden ſoll, und die Biethungster⸗ 
mine auf den 4 December 1815. den 4. Maͤrz 1816. und beſonders den 5, Junk 
1816. jedesmal Vormittags uin 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤtkigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath Schu⸗ 
lenbürg, angeſett worden; jo wird ſolches, und daß gedachte Herrſchaft nach der 
davon durch die ober chleſiſche Landſchaft aufgenommenen Tage , welche in der hle⸗ 
8 ſigen Ober⸗Landesgerich 's Registratur ein geſeben werden kang, auf 620,905 Rthlr. 
23 far. 6 d. get uͤrdiget wokden, den Kaufluſligen mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß im lzten Hlethungster wine, welcher peremtoriſch uk, das Grundſtück 
dem Meiſtbiethenden ohnfehl ar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ st 
den Geboche nicht wetter geachtet werden fol, er > 5 


* 7 


8 


RE, Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober ſchleſien. N 
Bei Liegnitz den 27ſien October 6815. Von dem Königl. Ober „Landesge⸗ 8 
richt von Nieder ſchleſten und der Lausitz zu Liegnith wird hierdurch oͤffentlich bekannt 

‚gemacht, daß auf den Antrag des Auftigeommifarie Morgenbeſſer als Curatorig in 

dent über den Nachlaß des Gut beſtzer Samuel Chetſttan Ludwig König eröffneren. nz 
Concutfſe des zur Eoncursmaſſe gehörige, von dem verſtorbenen Eridarto Samuel 

= Chrittan Ludwig König civi lter beſeſſene, auf 4408 Rthr. 22 fgt. Cour. gerichtlich 
gew; digte, im Fürſtenthum Jauer und deſſen Bunzlau⸗Löwenbergſchen Ereife ve⸗ 
legene ritterliche Er blehngut Petſchkendorf, welches von Liegnitz 14 Meile, von 


i liegt, hiermit zum Iffentlichen Verkauf ausgeſtellt wird. Es wird alſo gedachtes 
Gut Petichk ndork, deſſen Tax⸗Prinetpia aus den in der Regiſtratu“ des hieſigen 
Loͤntgl. Oder⸗Landesg'richts befindlichen Detaxations Verhandlungen annoch na⸗ 
her erſehen werden koͤnnen, mit dem Taxwerth von 55 RE EN 9 FE 
Rn 4408 Rihlr⸗ 22 fgr. Courant 3555555 
zu Jedermanns Kauf ausgeſtellt und werden alle diejenigen, welche dieſes Gut zu 
kaufen geſognen, zugleich aber auch ſolches zu beſttzen vermoͤgend find, hiermit 
und Kratt dieſes Proclamatls aufg fordert, ſich in denen dor dem zum Deputato 
heſtellten Herrn Door; Landesgerichts⸗Aſſeſſor v. Franckenberg 55 
er . auf den zoſten Jaguar e 5 
8 auf den Zoſten Maͤrz 1816. IR 
3 auf den sten Just 1816 N Er 
ong'ſetzten Wiethungsterminen, von denen der deitte und letzte peremtor lich il, 
Vormittags um 9 Uh; auf dein hleſigen Oder⸗Landesgericht enzufind n. ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und hier gaͤchſt die Aojudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden 
zu gewactigen. i i 3 N s ET 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Mieder ſchleſten und der Lauſitz. 
ER Goldberg den aten Februar 1816. Von dem freyherrilch v. Zedlltz 
ſchen Nieder Harpersdorfer Gertchtsamte wird Schu den wegen in Termind unic- 
et veremtorio den tigten April dieſes Jabres Vormittags um 9 Ubr das zum Nah”. 
laſſe des daſigen Freyhaͤuslers und Beandtweſnbrenners Sigis wund Fiſcher gehörige 


Haus, was nach der daruber aufgenommenen Taxe auf 994 Nhl. e 
: 8 e ’ ee orden, 


N 


a 
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worden, an den Meſſt⸗ und Beſtbiethenden oͤffentlich berkauft werden; wozu Kauf⸗ 
luftige, Beſitz⸗ und Zahiungsfähige mit dein Eröſſnen geisden werden, daß dies 
ſes Frey = und Schankhaus dem Meiſthiethenden ant Einwilligung der Bermunds 
ſchaft des minor, Fiſcher zugeſchlagen, und daß auf Gebothe, die nachher ein⸗ 
gebracht, nicht geachtet werben wird. 5 5 
5 85 2 Das Gerichtsamt. 


N Schweldultz den 13ten Januar 1876. Es ſoll das dem Gottlieb Bauer 


zugehörig geweſene Frryhaus zu Neu Sorgen, welches auf 2224 Rihlr, Courant 


taxirt worden, auf den Antrag der Erben in dem pitemtorifchen Termine, den 


27. März von 8 bis te Uhr auf dem Schloſſe zu Conradswaldeu an ben Melſtbie⸗ 
chenden verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungsſähige, welche die Taxe täg⸗ 
lich in den Gerichteftäten zu Conradswaldau und Groß⸗Merzdorf einſehen koͤnnen, 


werden dazu hiermit eingeladen. 


i Das landgräftich zu Faͤrſtenberg Conrads waldauer Gerichtsamt; . 
„Slo gau den agſien Januar 1816. Es fol im Wege der freywilligen 
Subha ie den Mille rmeiſter Gortfeied Kubeſchen Ertzen gehörige ſogenannte 


ſtatlon die den 
Ober Windmahle nebſf Zubehör, fo wle auch ein maſſives Wohnhaus, ein dabey 


Hefindliches Gaͤbtchen Stall und Scheuer, gerichtlich auf 1100 Rtyl. taxirt, in Ter- 


mino den 22. April d. J. auf dem herrſchatlichen Schloſſe zu Koſel dem Melſtbie⸗ 
Abenden gegen gleich baare Zahlung Effenellch verkauft werden“, weſches zahlungs⸗ 


. fähigen Kauflafſigen hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die 
Verkaufsberingunges und die Taxe beym Anterſchriebenen Juſtitiarid inzwiſchen 


iedem zur Durch tet rey ſtehet, q ĩ IE ee 
Das Ober⸗Amtmann Wießnerſche Gerichtsamt zu Koſel. 
5 ERS Neumann. 


Carb lach den zen Januar 1816, Hierdurch wird bekannt gemacht, 


baß ad Inſtantiant elnes Realglabbigers im Wege der Execution die auf 160 Kehl. 
Cour. gerichtlich adgewürdiste Gotefried Schulzeſche Weinbergs garter Nahrung 


5 zu Kuftlas in Terming des igen Apel a, c. Vormittags 10 Ühs öffentlich an den 


Meiſtbietheß den gegen glei baure Bezahlung in Coltrant verkauft werden ſoll. 
Kaufluſßige and Bent fähige werden daher eingeladen, in erwahntem Termine vor 


dem anerſchrtetenen Gertipte auf dem Schloſſe zu Kyttlau in Perſon zu erſchelnen, 
ihr Gebot nd Protetoßem zu geben Und zu gewärtigen, daß bem Meifte und 
Beſtblethenden dach erfolgter Eindilligung der Ereditoren der Schulßeſche Fundus 


& 


8 adjudicirt werden fod, 22 i 
Das Carolgthſche Sͤkſtenthunis Gericht. Seeliger. 


Was tenderz den Zuſten Januar 8 6, Nechdem ad inſfanſtam Credi⸗ 


tokis die in der Storz Fieſelſt belegen, dem fen Wein bandler Loͤbel Kemoner 
gehörige Bauteile ſuk Nro, 170 nebſt Zubehör, welehe zufolge gerichtlicher Taxe 
auf 1883 Ahle. Conzant abpefchößh worden, anderweit ſudhaſtter wenden ſoll; ſo 
ſind ierzu Termillt auf den r. Mifrz, 2. Aotil, beremtoerlſch oben auf den 3. May 


d. c. anbgteumt, und werden demnach beſit⸗ und zabtangs aͤhig Kon ust ze hier⸗ 


darch eingeladru, ſich gedachten Tages einzufinden, iht Geholh su Prstecoll zu 
geben und zu gewärtigen, deff keſagte Realitäten dem Meiſſethenden und Beſt⸗ 


N 


vn 
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zahlenden zugeſchlagen, auf fpätere Gebothe aber nicht wysirer reflect weiden fol. 


Sa 


Neiſſe 1 


ö 
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Naelſſe den aten Januar 1816, Von dem untetkeichueten Gericht wird 
bierburch bekannt gemacht: daß auf den Antrag detz Fiseus zum Öffentlichen Ver⸗ 


5 5 


kauf der ſub No. 13, zu Deigwig gelegenen Michael Thammſchen Garcerſtelle ein 


einziger peremtoriſcte Biethungstermin auf den 26, Mär e, Nachmittags um 
2 Uhl vor dem Commtſſario, Herrn Oker⸗Landesgerichts⸗Referendarius Scholtz, in 


loco Belgwitz anngetetzt worden üb Es werden daher alle Kalfluſtige und Zahlungs 


faͤhig⸗ hlerzalt bgegeladen, au dieſem Tatze zur beßimmten Stunde zu Beigwig 
perfönlich zu ereignen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewartigen, daß dem Beſt⸗ 


blethenden der Zufchlag erthein, auf ſpatere Gsboche aber keine Ruckſicht genom⸗ 


men werden wird. Hebrigens If die am 23. b. M. bon diefer Stelle aufgenomme⸗ 

nt, an ıferer Gerichtsſtate mit ausgehangene Taxe auf 60 Kehle, Cour. ausge⸗ 
fallen. a Koͤnigi. Preuß. Hofrichteramt. 
) Landes hut den zen Februar 1816. Das Königl. Preuß. Stadtgerlcht 
bierſelbſt macht hierdurch dekannk, daß zun Verkauf des von dem verſtorbenen 
Kaufmann Appun nachgelaſſenen, brauberechtigten, em Markte hieſelbſt gelegenen 


Aus auf 2205 Rihtr. 15 [gr. Courant obgeſchaͤtzten Hauſes Nro. 47, im Wege der 


nothwendigen Subhaſtation der 29 ſe April, aaſte Junt und rote Auguſt d. J. zu 
Biethungsterminen anberaumt worden. Es werdes daher Beſitz⸗ und Zahlüngs⸗ 
faͤhige hiermit eingeladen, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten pe⸗ 
remtoriſchen Termine, auf bleſigem Rachhauſe zu erſcheinen und zu gewärtigem, 


daß dem Melſt⸗ und Beſtdielhenden nach vorgangiger Einwilligung der Gläubiger. 


das Haus zugeſchlagen werden wird, ’ 
7 5 Konitz, Preuß. Stadtgericht. 


D RNeumarkt den agſten Feßruar 13716. Die zu Brandſchutz im Neumarkt. 


i chen Ereife gelegene dem Oteſcharrner Hanna Thelocke zugehbelge Breſchgäriner⸗ 55 
telle, weiche dorfgerichtlich auf 209 Rehlr 3. jan a d, edgeſchatzt worden, ſoll m 


ee der nochwen digen Sa dhoſtatlon vesaußen werben. Es iſt hierzu ein einziger 


peremtoriſcher Berbkungstermin guf den 2. May dieſes Jahres Vormittags um 
10 Uhr zu Brand schutz In der Vetaufang des Heren Adminiſtrator Menzel ange⸗ 
ſitzt, zu welchem alle und jede, welche die ggachte Stelle zu kaufen Luft, Fähigkeit 

und Mittel beſitzen, eingelsden werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann 

der Meiſt⸗ und Beſtblethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Realglaͤubiger zu 
gewaͤrtigen hat. Auf nachherige Gebote wird nicht Rücklicht genommen, und 
kaun die Taxe in der Canzeley deg unterzeiszeten Jufitiarii hleſelbſt eingeſehen 


werden. Dias relchsgraͤflich v. Meltanſche Gerlchtsami der Brand⸗ 


| ſchuͤcer Gates. re : Fiſcher. 
*) Reichenſtein den gaſten Kobruar 1816. Bey erfolgter nothwendigen 


8 Subhaſtation des auf 630 Rihl. angefchägten Senator Wenzelſchen Hauſes Mo. 216, 


hieſelbſt, fiud die Lieitationgtermine auf den zien April, iſten May, pereimtorie 
aber den ıften Juni d. J. Vormittags 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe angeſetzt, 
wozu Kaufluſtige eingeleden werden. ö e 
ann. Reg Preuß. Stadtgericht. Siebelt. . 
) Hirſchderg den toten Febrvor 1916, Behufs der Theilung mehrerer 
Erben des zu Tammerswalden berſtorbenen Johann Gottfried Schubert ſoll das 
demſelben gehoͤrig geweſene unter Nio, 14g, doſelbſt gelegene und auf 35 Rehlr. 
Cour; gerichtlich gewürbigte dienſtbare Haus wilt Gaͤrtel im Wege der nothwendi⸗ 


gen Sud haſtatton Herankent werden, Wer einzige ae 


1. — 


— 
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termin ſteht auf beit zoflen April e Vormittags um rohr an; und es werden dem⸗ 
nach beſiß und zahlungsfapige Kan flaßtige hiermit eingeladen. im gedachten Der⸗ 
mine auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Cammerswaldon vor deal unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Beſtbiethend n derſe 
Stelle adjudieirt werden wird. ö ö > 
3 Das Gerſchtsomt zu Cammerswaldan. Haäͤlſchner. 
) Oets den aten Februar 1816. Das herzoglich Braunſchweig⸗Oelsſche 
Fuͤrſtenthums Gericht macht hierdurch bekannt daß auf der Antrag eines Onwos 
thekariſchen Glaͤubigers die Subhaſtatlon der zur Verlaſſenſchaft des verhortenen {a 
Toöbpfermetſter Konig gedoͤrigen, zu Julltzsburg ſub No, 28 und zo belenenin Grunde 
ſtuͤcke und Zubehoͤr verfügt worden. Es werden alle, welche oi ſe Grund uͤcke zu 
beſitzen fähig und annehntlich zu bezahlen vermogend find, vorgeladen, in dem hiers 
zu angeſetzten Termine auf den Eten Way c. Vormietags 8 Uhr entweder in Perſon 
Oder durch gehörig legittmirte und inſtruirte Bevollmächtigte bor deim dazu ergann⸗ 
ten Dewutirten, Herrn Cammerrath Thalheim, zu erſcheinen, ihr Gebott auf g> $ 
dacpte Grundſtͤcke, welche zuſammen auf 2 Nrölr. in Cour gerichtlich abge- 
ſchaͤtzt worden, zum Protocol zu geben, wornächſt deren Zuschlag an den Meiſt⸗ 2 
biethenden und annedmlichtt Zahlenden, jetoch mit Vorbehalt der Rechte der etwani⸗⸗ 
gen unbekannten Milltaͤr⸗Intereſſenten, erfolgen wird. Uebrigens werden Kauflus 
ſtige noch benachrtchtiget, daß die Taxe dieſer Grundſtuͤcke außer hieſiger Gerichts 
fate auch noch bey dem Mageſtrat zu Juhusdurg nachgeſehen werden kann. 22 


Ettationes Creditorum. 


Klein Neundorf den zien Februar 1816. Das Gerichtsamt hleſelbſt 
Jadet die unbekannten Gläubiger des Bauer Fronz Scholz, über deſſen Bermögen- 
per Deczetum de hodierno Concurs eröffnet worden, zur Liquidatlon und Juftifica⸗ 
tion ihrer Anforderungen ad terminum den ızten April dieſes Jahres früh um 
9. Uhr auf hiennges berrrſchattliches Schloß unter der Verwarnung vor, daß dle 
Nichterſcheinenden ond ſich faäter Meldenden mit ihren Anſprüchen an die Maſſe 
Präcludirt und nur allein den Glaͤubigern des Milltairſtandes ihre Rechte border - 


halten bleiben ſolfen BE = Een 
: ee Streeckenbach, Juſtitiaplus. 2 
= Leobſchütz den rten Januar 1916. Das Firli Lichtenſteinſche Gerſchet 
der Herzogthumer Troppau und Jägerndort Koͤnigl. Preuß. Antheils macht biers 
durch öffentlich bekannt, daß Über den Nachlaß des am 1. Auguſt 1815. zu Enders⸗ 
Dorf verſtorben en Land sslteſten Cart o Salis, welcher in einiger Mobiliarſchaft, 


‚in den Ritergütern Piterwitz, Bralſch, Choltitz und Saltswalde auch in dem x 
im Katſer! Königl. ofterreichiichen Schleſien gelegenen Rittergute Endersdorf be: 
ſteht, auf den ausbrͤcklichen Antrag der Vormuns ſchaft der minderjährigen Carl 
v. Saltsſchen Kinder und Benifiitolerben der erbſchaftliche Eiquidationsprozeß it 
eröffnet worben; und laber daher alle diejenigen welche an den gedachten sc. Call 
Salis irgend eine Forderung haben, hiermit vor, in dem vor dem ernannten Re 
Deputirten, Oer⸗Landesgerichts⸗Referendarius Katſer, auf den 9. May e. Vr ⸗ ; 
mittig um 9 Uhr a ſtehenden Tereune in dem füͤrſtlichen Gerichtszimmerhter ſetbſt 
ihre Anſprüche an die Maſſe entweder ir Pirſon oder durch z lige mit Volmacht 
und umſtändlicher Information bverſehene Mandatarien, wou denjenigen, denen 
8 hierſelbſt an perſoͤulicher Ve kanniſchaſt fehlt, die Gerichts Afſiſtenten, Stabts⸗ 
Be een SR 


gerichts⸗Aſſeſſor Lanttter und Hofrath Schwenzner in 


RZ 


ES 


gebührend anzumeiden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls dlejengi⸗ 


gen, welche in dieſem FCectine nicht erscheinen, jedoch mit Ausnahme der Königl. 


Preuß Milttairverfanen, welchen hte Rechte vorbegalten bletben, aller ihrer Vor⸗ 


rechte verlustig erklärt und mit ihren Forderungen tur an dasfenige, was nach Be⸗ 


iedigung der ſich gemeldeten Gleäubiger von der Veklaſſenſchaftsmaſſe, welche den 


Erben wird ausge folgt weiden noch übrig bielben möchte, ellen verwieſen wer 
Wiss el Färſt Lich tente Troppan Jägerndorfer Fürſtenthumegerkcht 
ö ; Schille. 


den. 

„ Kövigl Preuß. An theils 3 
bLeegnitz den zyſſen Januar 1816. Nachdem über das Vermögen des 
geweſenen Bauerguts⸗Beſihers Johann Gottlieb Würbs zu Roszulg, und vorzuͤg⸗ 
iich uber die demſeiben don dem Müller Bürk ger für fein Bauergut bezahlten Kauf⸗ 
gelder per 1909 Rthle. per Decret, vom geen December 1815, Dei Liguidatlons⸗ 


prozeß eröffnet worden, ſo werden alle unbekaunte Gläubiger deſſelben, und vor⸗ 


zuͤglich diejenigen, weiche an die Keufgelder einen Neal⸗Anſpruch zu haben vermei⸗ 


Vorschlag gebracht werden, 


5 


nen, hiermit vorgeladen, in dem auf den 2often März c. angeſetzten Termine in 2 


des unterſchriebenen Zufitiarii Behauſung hieſelbſt entweder perſönlich oder durch 


Mandatar len zu erſcheinen, um ihre Anſorüche an dieſe Kaufgelder anzumelden, 
deren Nichtigkeit Rachzuweiſen und das weitere, bey ihrem Ausbleiben aber zu ge⸗ 
wärtigen daß ſie mit ihren Anfprüchen an die Kaufgelder präcludirt und ihnen 


Daimit ein ewiges Stillſchweizen ſowohl gegen den obgenannten Kaͤufer Büttner, 
als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheift werden wird, auf⸗ 


Alegt welden fol. 


= . = Das Gerichtsamt von Rosnig. 
© Citacionas Edictzles. 
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„ Br eslau den 6. Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. > 


Ober Landesgerichts wird auf Annas des Officit ſisci der Cantoniſt Franz Kloſe . 


aus Sabor, weicher ſich bor mehreren Jabeen heimlich entfernt und ſeltdem bey den 


Jekuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hierüber ein 
Termin auf den 28ſten May c. a. Vormittags um ro Uhr vor dem Ober⸗ Landes⸗ 
gerickts⸗Auseultator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige 
Ober Landesgetichts⸗Haus vorgelsden. Sollte Beklagter in dteſem Termine nicht 
elſcheizen, auch nicht wenigſtens fhrifttich ſich melden, ſo wird gegen ihn als ei⸗ 
Bei, um ſich dem Keiegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, und euf 
B+ 


Koöntel Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 


Brieg den sten December 1815. Von dem Koͤnlgl. Oher⸗Landesgericht 


von Oberſchleſten And anf Inſuchen des Offlekalls fiscl die aus Wehomig gebüru⸗ 
gen, entwiche nen enrollirten Cantonifen, Johann Trziscka und Ehriſtoph Wic⸗ 
zo deck dergestalt g 


und bis zum 3. April 1876, auf dein gebuchten Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem 


Deputirten, dem Ober⸗Landesgerlchtsrath Scheller II., geſtellen, von ihrer Ent⸗ 


welchung Rede und Antwoct geben und ihre Zurüͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im 


Eanten⸗Neviſſonen nicht geſtellt hat, zus Rückkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. 


— 


Confibegtton feines gegenwärtigen als künftig ihm elwa zufallenden Vermoͤgens 
zum Beſten bes Flsci erkannt werben. e 5 


öffentlich vorgeladen worden, daß ſie ſich innerhalb zwölf Wochen 


San ihres Ausblelbeys aber gewäcsigen folfein. daß De ihres fänumtlchen 2 8 | 


10 i 
gens und hiernächſt noch etwa zufallenben Erbſchaſten verluſtig erklart und ſolche 
dem Fiseo zuerkannt werden ſollen. N Fi e 

. f Koͤnigt. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Oberſchleſten. 
7 Ratibor den 7ien December 813. Der als Proptant⸗Knecht nach der 
Schlacht bey Jena in Magdedurg in franzsſſiſche Gefapgenſchaft gerothene und 
noch nicht zurückgekehrte Provlane⸗Kwecht George Piwuy gs Nepgarthen dey 
Ratibor wind auf den Antrag feiner Ehe⸗Conſorun Jolepha Piwiiy bierwit 
oͤffentiich vorgeladen ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤt ſtens u dem auf den 1. April 
1816. des Vormittags in der hlelgen Juſlizkanzley autetzenden Praͤſudicialtermine 
entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und hinlängucher Information 
verſehenen Mandatarius, wozu ihm der Inſtigtomm ſſar tus Slanzeck und Stadt 
gel ichts⸗Dirertor Wenzel hieieldft in Vorſchlag gebracht werden zu geſtellen, uͤber 
ſein ungedührliches Kuſſenbleiben Rede und Antwort zu geden, und der rechtlichen 
Verhandlung der Sache entgegen zu ſehen, im Nichterſcheinangsfalle aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß er für todt erttaͤrt und feiner Ehefrau die anderweitige Verehllchung 
in undverbotenen Graden nachgelaſſen werden wird. TESTER IE eng. 
TEE TE EBENEN Sayn Wittgenſteinſches eee 2 
er BE Een a ange. 5 
) Kofchentin den sten Februar 1816. Der in dem zweyten ſchleſiſchen 
Infanterie Regimente als Musketier geſtanbne Matheus Patempts wird feit. der 
Netirade von Moskau vermißt Da er nun leit dieſer Zelt kelne Nachricht von 
ſeinem Leben und Aufenthalte gegeben, fo wird der ſelbe auf Antrag feiner Ehefrau 
Mariane geb. Kuchargif zu Boronow bierteit vorgeladen, ſich ſpaͤteſſens in Ter⸗ 
mind peremrorio den ten May o. c Vormitaßs um 10 Uhr in der Gerichtskanzs⸗ 
ley zu Koſchentin zu geſtellen und das Weitere zu gewartigen, widrigenfalls im Auge 
bleibungsfahe er für todt erklaͤrt und feiner Ehefrau die anderweitige Verehelichung 
Verſtattet werden wird a = 5 
Das Gerichtsamt Koſchentin und Boraom, 


Löwenberg den teten December 185. Voß dem N Fug, Preuß Land⸗ ' 
und Stadtgericht der Creisſſadt Loͤwenberg wird hieruite die Ehifran des gegras 
wärtig bey ber aten ſchleſiſchen Mrop in ci⸗[ Ins ſiden⸗Lompagnle ſtehenden, vor⸗ 
mals bey dem Inkantert⸗Regemente v Kropf geſtandenen und nach deſſen Aufl? 
ſung im Jahre 1897 zu dem Mationaiz Jäger Corps gefommener Unterofftelers 
Ferdinand Pape, Namens Notberge geb Frankia aus Waärtho in der Graffwoft 
Glatz gebürtig,. welche gegen das Neujahr 1808., nach der Vermurhung ihres 
Ehemannes, nach der Zurückgabe der Fenu ng Neiſſe un ble Königl. Preuß Tup⸗ 
pen, einem franzsſiſchen von dort abmarſchirten Soldat geſoigt ſeyn ſoll, und 


gegen welche deren genannter Ehemann wegen bob lecher Verläffung auf Treo nung 


der Ehe angetragen hat, hierdurch vo geladen, ſich inue halb 3 Monaten, paͤte⸗ 
tens azer 19 Teomind den aten April 58 76. vor dein Land⸗ und Siadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Koͤnſgk and hieſtſem Rathhzuſe des Vorzuſttags um 11 Uhr entweder per 
ſoͤulich oder durch einen zuläßigen Bu vohlmächkißteg elnzuffnden, ſich uͤber ihre. 
Tösliche Birlaffung zu verantworten und auf die von Ihrein Ehemanne angebrachte 2 
Eheſcheldunge klage gehörig: eingufaffen, bey hre Yukkableihen hingegen zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie. de ihr zur Lafl gelegten Entweceng für geſtaͤnt ig geachtet, 
auf deren Grund die Ehe getrennt und fie für den alleln ſchuldigen Theil erks nut 
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werden wird, a | 
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zu Neo. X. des Breslauſchen Intelligenz Blattes, 
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= Zu vermiethe. N 
Breslau. In dem auf der Antonlengaffe ſub No. 656, belegeten ches 
maligen graͤflich v. Koͤnigsdorſſchen Haufe iſt die ganze zweyte Etage und Zubehör 
nebſt Stallung für drey Pferde und Wagenplatz zum nächſten Johanni⸗Termin, 

allenfalls auch einige Wochen früher, zu vermiethen, und das Nähere hierüber g 

demſelben Haufe im Comtoir des Eigenthuͤmers zu erfahren. 5 1278 


Van pergusttonnen e 

*) Breslau den aten Marz 1816. Kuͤnftigen Donnerſtag als den ten 
d. M. ſollen Vormittags von 9 dis 12 Uhr vor dem hieſtgen Nicoſafthore am gold⸗ 
nen Schwerdt 31 Stück Reitpferde, welche der hieſigen Stadt von dem demobif 
gemachten ıften ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerje⸗Regiment uͤberwieſen worden, ges 
gen gleich bagre Bezahlung in Courant an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu Kanfluftige hierdurch eingeladen werden. Sollten indeſſen hleſige angeſeſſene 

Einwohner ſich finden, welche ein oder mehrere dieſer Pferde zum Betriebe ihres a 

Gewerbes unter der Verpflichtung uͤdernehmen wollten, felbige in dem Zuflande, 

in welchem. fie übergeben werden, zu erhalten und fie zu den jährlichen Kriegs . 
übungen, oder im Fall eines eintretenden Krieges zurück zu geden; fo haben ſich 
dieſe bey dem von uns ernannten Commiſſario, Heren Stadtrath Poſer, dieſer⸗ 
halb beſonders zu melden. 58 BE ; 
ae 4 Zum Magiſtrat hieſiger Hanpt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 
„ Odber⸗Vuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Stadtraͤthe. 
) Loͤwenberg den asſten Februar 1816. Von dem Nachlaſſe des hlefelbſe 
verforbenen Herrn Maximilian Freyherrn v. Keßlitz ſollen eine ſilberne Uhr, etwas. 
Silberwerk, Poreellain und Steingut, Glaswerk, Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech 
und Eiſen, ein Sopha, Stühle und Tiſche, andere Meubles und Hausrat, Leis 
nenzeug und Betten, männiiche Kleidungsſtuͤcke, Schießgewehr und andere Sachen 

am 27. Maͤrz des Vormittags von 9 Uhr an und des Nachmittags 5 

in dem Schuhmacher Heinrichſchen Nachlaß⸗Hauſe an der Laubaner Gaſſe gegen i 


0 t 


* 


gare Zahlung verauetlonirt werden. Kauflaſtige werden dahin eingeladen. 
baare Zahlung c Dee Lreis⸗Juſtizrath Fiſcher. 

Sachen, ſo verlohren worden. NER 

„) Breslau. Es iſt ein Anthril- Schein des Herrn J. B. Franck üben 
250 Rthlr. von einem auf den Herrn v. Eicke ausgeſtellten Wechſel des Herrn x 
| v. W., welcher an Herrn Goldſtucker gegeben und von dieſem an Herrn Feipziger 5 
und Friedenihal girirt worden, verlohren gegangen. Der Finder deſſelben wird 
erſucht, ſolchen gegen Erſtattung der Koſten in Pro. 11, am Paradeplatz eine ne 


1 


7 


* 
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we boch abzugeben, indem ſchon alle Anſtalten getroffen find, daß kein Mißbrauch f 


damit er werden kann. 
Perſon, fo ihre Dienſte antraͤgt. 
BR =) Hredla u. Ein in allen weiblichen Arbeiten, beſonders im Sondern 
geuͤbtes Märchen, welche auch in Elinientarx⸗Wiſſenſchaften und Zeichnen Kenntniſſe 


5 bat, wünſcht als Erziehe in aufs Land bald zu einer guten Familie zu kommen. 


Sie ſieht nur auf gure Behandiung. Das Nähere auf der Stockgaſſe in Ne. 2005, 


dar terre. 
= Offener Arreſt. 
1200 Beuthen an der Oder den 23ſten Februar 1816. Nachdem am 1. Se 
tember Pe. ‚über den Nachlaß des verſtorbe zen bürgert Stellmacher Johann Gott⸗ 
lieb Auſt der Concurs eröffnet worden; fo wird allen und jeden, weſche von dem 
Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen „Effecten oder Brlekſchaften hinter ſich 
haben, angedeutet, dem unterzeichneten Gerichte davon förderſamſt treulich Anz 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte, in unſer Judlcial⸗ Depoſtum abzaltefern, zur Vermeidung der 
5 . 5 8 e 1. der Allgem. Gerichtsorvnung aufgeführten Nachthelle. 
Das Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. a : 
0 Ausländische Feld⸗ und Gartenfämereyen find. zu boten auf 
ber oda im wilden Männchen Nro 32087. bey Kühnel. 
88 Breslau Vorzuͤglich ſchoͤne Wickelwolle und emed iſt angekom⸗ 
men, und og einzeln als in ganzen Ballen richtig zu haden bey 
C. E. Spangenberg ſel. Wittwe, 
am Salzeinge im goldnen Anker Nro. 59% 


f 55 Breslau. Es wird vom einer Famitſe auf dem Lande in der Entfernung ne 
elner kleinen Tagerelfe von Breslau gegen ein anfländiges Honorarium ein Sud: 


ject als Lehrer zweyer Kinder geſucht. Da ſolche ſich noch im zarteſten Jugend⸗ 


3 alter. befinden, fo fordert man nicht, daß derſelbe die Untveriitar beſucht haben 


muß. Derjenige, welcher hierauf reflectiren will und die noͤthigen Keuntniſſe 
hierzu beſitzt, wird erſucht, ſich entweder perſoͤnlich oder in portofreyen Briefen‘ 
bey dem Kaufmann Stleckenbach auf ver Bruſtgaſſe in der goldnen Bine zu 
1 wo ſie die ſehr anne mlichen Bedingungen erfahren koͤnnen. ; 


y Breslau. echter Varinas das Pfund 30, 60 und 70 far. Eden 
Hol. 5 0 das Pfund 16 gr.; amerikaufſcher Tanofler in Blättern das Pfund 


40 gr. Cour; fine Melangen von Varinas und Portorieo das Pfund go, ag und 85 


60 far. Mz; feine wolllttechende leichte Tonnen Cauaſier das Pfund 12, 16, 20 


. 


x 24 und zo ſar Mz.; erdinairer Tabae zu 6, 8 und zo far Mz.; achter Offenbacher i 


Marvced das fund 2 9 % hell Ca orten das Pfond 18 gr. Cour; veritabler 
Dangaerque die Abe 20, gt; en on das Pfuad 8, 12 und 16 ara Cours bey 


G Felsmann, Ohlauer Straße Koͤnigs ecke. 


) Bresla en ähige, und praktiſche Defononien wihnfchen Güter 
zii pachten, und erſuchen, die Gutsgnſchkäze und Pachtbedingungen an den gewe⸗ 
ſenen e Neha, Alkbüßergaſſ 8 are 1666, uͤderkenden an wollen. 


3 Se 
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a 2 %% „ . 
5 Bresla au. Mehrere größere Güter bis zu 100,000 Nele: de a Be 
Taufche. gegen kleinere von 20 bis 40,000 Rihlr. bon dem gewef. Gutsbeſitzer Nest 
mann, Altbüßergaſſe Nro. 1665. unter Zuſendung der Anſchlaͤge geſucht. 8 
Breslau. Wer einen Garten mit 2 bis 3 Stuben in einer der biefigen RZ 
Vorſtaͤdte vermieten will, bellebe ſich zu melden beym Wachszicher Saure auf der 
Schmiedebrücke. 
Bresſau den 16ten Januar 1816. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤntgt. Papillea⸗Collegii wird in Gemaͤßheit der §. 137 dis 142 Tit. 17. P. r. 
des allgemeinen Landrechts den etwa noch undekannten Gläubigern des zu Peter⸗ 
witz bey Jauer verſtorbenen Paſtor Samuel Lindner die bevorſtehende Theilung der ö 
Verlaſſenſchatt unter den Erzen hiermit oͤffentlich dekannt gemacht zum ihre etwa⸗ 
nigen Forderungen an der Verlaſſen daft in Zeiren und zwar in Anſebung der ein⸗ 
heimiſchen Chänbiger laͤngſteus binnen D Drey Monaten, in Anſehung der Auswär⸗ 
tigen aber binden Sechs Monaten anzuzeigen und gellend zu machen, widrigen falls 
nach Ablauf dleſer Friſten und erfolgter Cheilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
glaͤubiger an jeden Erben, nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten konnen. 
Koͤnigl Preuß. Pu Cllen⸗Colheg um von Schleſten. g.). 
Amt Liebenthal den: aten Januar 1876, Nach erfolgter Vermoͤgens⸗ 
Abtretung eröffnet hieſiges Köniat, Juſtizamt Concurs über das lediglich im Wer⸗ 
the eines localgerichtlich auf 836 Rthlr. ö ſar 8 d', gemärdigten, No. 47. am Markte 
zu Liebenthal gelegenen Daufes und Garten bdeſtehende Vermögen der Fran Jo⸗ 
ſepha verehelichte Rip le, beſtimmt einen Termin ſowohl zu Anmeldung ſaͤmmtli⸗ 
cher Anſorüch: un die Celdarlen als auch zum Verkauf des Hunſes, ; g 
auf kuͤnftigen 27ſfen März cold Mittwoch, a 
an weird in fh ©! aͤubiger und Kaufliebhaber an bieſtger Amksſtell früh um ou: 8 : 
 einiitden, erſtere nach erfolgter Juſtiſteation ver Anſprüche, ihre Befriedigung, A 
A eſſendtetben hingegen mit Vorbehalt der Grechtſame der Milltaitperſoßen die 
Präcluſton und letztere den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth gewärtigen Tonnen, f 
Alle, weiche von der Gemeinſchuldzerin Geld oder Sachen hie ter ich haben, müſſen 
ſoſch es mit Vorbehalt ihres Rechts beym Verluſf deſſefben ins amtliche Depoſtto⸗ a 
rium einſtefern. Koͤnigl. Preuß. Juſſizamt. . 
Glatz den goſten Januar 1816. Von Seiten des ungerzeichfieren, Koͤnkgl. 1955 
Stadtgerſchts iſt über das in einem hierſelbſt belegenen Haufe, Mater falwaaren 
und ſonſtigen Mobilien beſtebenden Vermögen des hleſigen Käuf⸗ und Handels⸗ Se 
mannes Joſeph Simmon per Decretum de ho dierno der. 1 95 ex officio exöffnet 
3 worden und es werden daher ſaͤmmtlich⸗ Glaͤudiger dieſes Gemeinſchuldners auf- 
in binnen 3 Monaten ihre Forderungen anzumelden, in dem auf den 6. May 
d J Volzitiktags um 9 Uhr an gewohnlicher Ger ichtsſtelle aufs hiefigem Rath hauſe 
1 Deputato, Stadtgerichts⸗ Director Friedrich, anberaumten Termine aber 3 
entweder in Perſon oder duch zolaͤßige Bevoll maͤchlgte, wozu denen, welchen es 
hi ſiſen Orts au Bek jun ſchaſt ſehlt, der Herr Stadt⸗Syndicus Rey: Vorſchlag 
gebracht wird zu erſcheinen, ihre Forderungen zun liguldiren und zu juſſiſtetren, 
bey irem Ausbleiben aber haben fir. zu gewaͤrtigen, daß fie, von der vorhandenen 
Cohcursmaſſe mit Auflegung eines ewigen Seillſchweigens werden ausgeſchloſſen 
werden. Ferner wird auch „lien und jeden, welche von dem Gemeinſchüldner et⸗ 


a was an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hiermit 
3 en „ ‚ange: 


* 


et) 


angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu ber abſolgen, bielmehr dem un⸗ 
ker zeichneten Stadigericht davon fürderfanft treuſich Anzeige zu machen und die 


Gelder und Sachen jedoch mit Vorkehalt ihrer daran habenden Rechte ad Depoſt⸗ 
tum abzaliefern, unter der Verwarnung, daß wenn dennoch dem Gemeinſchuldner 


etwas bezahlt oder ausgeantwortet wuͤrde, dieſes fuͤr nieht geſchehen geachtet und 


zum Heften der Maſſe anderweit beygetrieben wenn aber der Juhaber ſolcher Gel⸗ 


der oder Sachen dieſelben berſchweigen und zuruͤckhalten ſollte, er noch außerdens 
alles jeines daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts für verlustig erkläre 
werden ſolIl. N Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 

Neumarkt den iſten Februar 1816. Oer Nachlaß des hieſelbſt verſtor⸗ 
benen Stadtmüller und Kaufmann Johann Gottlieb Brückner ſoll nunmehro unter 
‚feine Erben vertheilt werden. Es werden daher alle elwanige unbekannte Erb⸗ 


ſchaftsglaͤubiger hierdurch aufgefordert, ſich mit ihren Forderupgen bis ſpaͤteſtens 7 


den ten April d. J. bey dem Anterzeichneten Stadtgericht zu melden, oder zu ge⸗ 
märtigen, daß die Nachlaßmaſſe vertheilt werden wird, wo fie ſich alsdann mit 
ihren Forderungen nur an jeden Erden pro rata werden halten konnen. 


mächtigte in hieſitger Gerichtsſtelle früh um 9 Uhr zu Liqutdtrung und Juſtiftelrung 


ihrer Forderungen unter Verwarnung eines ewigen Stlüſchweigens und Verluſt 
aller Anſprüche an die Maſſe und unter Vorbehalt der Rechte deren Milltairs 


Perſonen eingeladen. Auch fieht zugleich Terminus fubhaftarionig des Eridarie 
ſchen, auf 590 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigten Nro, 62. in Flinsberg belegenen 


Hauſes an, welchen Tages alſo Kaufluſtige früh um 9 Uhr alipier zu Abgabe der 


Gebothe zu erſcheinen und den Zufchlag an Meiſtbtethenden nach erfolgter Accep⸗ N 


Kaufluſtige mit der Verſicherung des Zuſchlages an den Meiſtblethenden, und zu⸗ 


gleich alle unbekannte Nachlagglänbiger des Schlima zur Figuivation und ſtiſſ⸗ 
cation ihrer Forderungen unter der Verwarnung hiermit ein, daß ihnen auſſenblei⸗ 


benden Falles ein ewiges Stillſchweigen gegen die Erben deſſelben auferlegt wer⸗ 
den wird. Den Militgirperſonen bleiben jedoch ihre Rechte vorbehalten, 
0 — ren 2 ; 


Mn = SI A FR, 


3 Mittwochs den 6. März 1816, „% 
Auf Sr. Königl. Majefiät von Preußen l. ,. 
äaallergnadigſten Spfeial⸗ Befehl 


Vusshauſhes Snteligeng-Bintt zu No. X. 


1 


3 , 

) Breslau. Auf ber Carlsgaſſe deym Saktlermeiſter Herrn Gallert ſteht 

ein offener Wagen mi: Sit daͤnken zu verkaufen, Nachricht giebt der Eigenthünier, 

Breslau. Ein vierſitziger mit Jachten Federn moderner Bombenwagen 

it wegen Abreiſe des Beſttzers ſehr billig zu verkaufen. Der Agent Hofrichter im 

Weſnßock Ohlauer Ets aße zeigt depſelben an. 232 ͤ 

Breslau. Zoey ſtarke geſunde Wagenpferde, 5 Fuß groß, 6bis g Jah⸗ 

re alt, von verſchiebener Farbe, ſtehen aus freyer Hand zum Verkauf. Carls⸗ 

gaſſe Nro, 740, im ersten Stock vorn heraus erfahrt man das Nähere hieruͤder. 

Breslau den istem Februar 1816. Auf den Antrag des fruͤhern und 
unter Beyſtimmung des gegenwärtigen Beſttzers, ſoll die in Dürrjentfih ſub Nro. 6, 

belegene Dieſchgaͤrtnerſtelle voluntarie ſubhaſtirt werden; und es iſt dazu ein pe⸗ 
reſmtoriſcher Lieitationstermin auf den 3, April d. J. Vormittags 10 Uhr auf dem 

daſſgen Schloſß anveraumt worden, wozu zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem 
Bemerken borgeladen werden, daß die an genanntem Orte, fo wie in Groß⸗Moch⸗ 
bern und Ketrendoif anshängende Dörfgerichsliche Take, welche auf 94 Rihlr. 

12 ggr. Sour, giisgefallen ist, eingeſehen werden kann! a 
Dass Dürrjentiiher Gerichtsamt RT 

.. 2 Blogau den Tafeh, December 813. Das Haus des Kuͤrſchners Ware 
myuth Ro ze im dritten Viertel, gewürdigt auf 1375 Nihlr., foll an den Meiſt⸗ 

bietheuden verkauft werden. Die dies fälligen Termine find anberaumt auf den 


3 


zırten Januar, den 28, Februar und den 27, Marz 1916. „ 
e kXoͤnligl, Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
% 1 e v. Wrochem. 
Rt Glogau den iöten Janugr 1816. Das unterſchriebene Koͤnigl. Prinzl. 
Al tsger icht ſbohaſtirt das zu Gran ſchuͤtz ſub Mo. 24. des Hypothekenbuches dele⸗ 
ge 2, auf 139 Rthle. 2 far. 6 d', gemürdipte Angerhaus des verſtorbenen George 
5 edrich Aßmann) und ladet alle Kauftuſſige und Befigtähige auf den as. März 4 
J., als dem einzigen Licitationstexmine, zur Abgabe three Gebothe ig der ge⸗ 
u hnlichen Gerichtsſtübe zu Eramſchus Vormittags um 9 Uhr hiermit en. 
Das Königl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchüß. Pas UV 
: Nohrlach den aten Februar 1816. Nachdem von dem freyherrlich 
Pfeilſchen Gerſchtsamte die Subhaſtatlon der Johann Gottfried 0 
Nero. 20, hieſelbſt belegegen und auf 170 Ntpir. abgeſchaͤtzten Freyhaͤus lerſtelle 
fügt worden, ſo werden die Kauftuſtigen zu dem hierzu angefegten Biethungs⸗ 
8 amine den 20, Marz Vormittags um 11 Uhr hiermit vorgeladen. „ el 5 


1 5 . 


) Aslau Bunzlaufhen Crelſes den acften Februar 1916. Zum Verkauf 
der ſub Nro. 26. hleſeloſt velegenen auf 280 Rehle. Cour. abgeſchaͤtzten, dem ver⸗ 
ſtorbenen Gotiſeled Aulich zuſtaͤndig geweſenen dienſtbaren Kleinbauer Nahrung 
wird, da folches im erſten Termin im April v. J. keine Kaͤufer gefunden, nunmeh⸗ 
ro ein anderweitiger Biethungstermin auf den 17. April d. J. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und dles den etwautgen Kauſtußtigen hierdurch dekannt gemacht. 
8 Das Geeichtsamt hieſelbſt. Mattiller, Juſtit. 
* Roͤhrsdorf den öſten Februar 1816, Dem Publiko wird hiehmſt be⸗ ; 
kannt gemacht, daß zum Öffentlichen Verkauf der Erbes⸗Separation wegen ſubha⸗ = 
ſtirten weil. Johann Heinrich Johnſchen ſub Nro. 10. belegenen Mittel⸗Gaͤrtner n; 
ſtelle, wozu ein Garten und 6 Scheffel Acker gehoͤrt, ſo nach Abzug der Onerum 
auf 944 Rthlr. 20 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ik. der 7. May 1816, pro Termind 
lieitationis anberaumet worben, Es werden daher Kauftuſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Iungsfähige eingeladen, an gedachten Termino den 7. Mah 1816. ftuͤh um 9 Uhr 
auf dem berrſchaftlichen Schioffe zu er ſcheinen, ihr Geboth ad protocollum zu geben 
And zu gewaͤrtigen, daß an den Meiftbiethenden bie Adjustcation erfolgen wird. 
FEN 5 FE Reichsgraͤflich v. Hohosſches Gerichtsamt. 
9 Muͤnſterberg den gten Februar 1816. Auf den Antrag des hieſigen 
Magiſtrats ſoll die Strumplwirker Wenzel Köͤnigſche Brandſtelle ſub ro. 292. 
hierſelbſt, deren materieller Werth auf 41 Rthlr. geſchaͤtt worden, neceffarie ſub⸗ 
Haſtirt werden. Terminus peremtortus iſt auf den 9. May a. e. Vormilttags um 
10 Uhr angeſetzt, wozu Zahlunzs⸗ und Beſitzfaͤhig? zur Abgabe ihres Geboths 
eingeladen werden, indem der Beſt⸗ und Melſtblethende den Juſchlag mit Einwil⸗ 
ligung der Intereſſenten zu gewärtigen hat. SE „„ 
N € RNoͤgigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
) Leobſchuͤtz den ııten Jauuar 1816. Da von Seiten eines Gkaͤubigers 
gegen den Zuſchlag des Fleiſcher Heinrich Bauchſchen Hauſes nebſt Fleiſchbanks⸗ 
Gerechtigkeit proteſtirt worden; fo wird dem Publiko bekannt gemacht, daß ein 
nochmaliger Biethungstermin auf den sten Aertl 1816. früh um 9 Uhr auf dem 
hieſigen Rathhauſe angeſetzt worden; wozu Kaufluſtige zu erfcheinen hierdurch vor⸗ 
geladen werden. Roͤnkgl. Preuß. Stadtgericht. 32 
- *) Landeck den zıflen Februar 1816. Auf den Antrag der Töpfer Hille⸗ 9 
brandſchen Vormundſchaft haben wir zum Verkaufe des den Hlllebrandſchen Es 
ben zugehoͤrigen in der hieſigen Obervorſtadt (ud Pro, 187, gelegenen und auf 
1066 Nhl. 11 gr. 6 d'. Cour. abgefchäßten Hauſes einen Biethungstermin auf den 
Iten May d. J. anberaumt. Wir laden daher alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch vor, an dieſem Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem hieft⸗ 
en Rath hauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und gegen das meiſte und 
deſte Geborh und haare Zahlung in Cour. den Juſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf 


fpäter eingehende Gebothe nicht geachtet werden wied. Von der Beſchaffenheit 
und dem Werthe dieſes Hauſes können ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle nähe 
überzeugen, zu welchen Behufe ihnen die auf dem hiefigen Ralhhauſe ausgehan⸗ 
gene Taxe zum Leitfaden dienen kann, f n Ba 
5 BR Könige, Preuß. Stadtgericht. 5 
J Rudelſta dt den roten Februar 1816. Von dem adlich v. Prittwiſchen 
Gerichtsamte iſt zum offentlichen Verkauf der Chriſtian ‚Gottfried e 0 
„„ AT RE Neo. 1414. 


ee * — 2 8 


2 


No. 1 47, hieſelbſt belegenen auf 17⁰ NEBT. abgefchähten Freyhäuslerſtelle ein Ter⸗ 


min auf den 2often May d. J. ‚aliberamm worden, zu welchem die Kaufluſtigen 


hiermit vorgeladen werden. 
JJ a I DOEDORTENS 5 
= ee au ln 

aftliche Brau⸗ und Braändtwein⸗Urdar, ſo wie die Nutzung der herrfehaftli : 
Vorwerks⸗Kuͤhe, werden mlt Johannis d. J. wiederum ee, 9 0 
Jahr und Tag aufs neue verpachtet werden, wozu der 17. April d. J. pro Termi⸗ 
no licltationſs anberaumt worden. Es werden alſo pachtluſtige, ihres Metiers 
wohlkundige, mit guken Zeug niſſen verſehene und cautionsfaͤhige Brauermeiſter 
zur Erpachtung des erſteren, fo wie pacht⸗ und cautionsfaͤhige Männer zur Er⸗ 
ſtehung des nutzbaren Rindviehes auf dieſen Termin eingelgden, um vor dem 
Gerichtsamte alihier ihr Geboth abzulegen, und nach erfolgter Genehmigung des 
Curatoris bonorum, Herrn Alktmeiſters v. Schickfuß auf Merzdorf und Wolfs⸗ 


hayn, den gerichtlichen Zuſchlag zu gewärtigen. Uebrigens koͤnnen die Pachtbe⸗ 


hleſelbſt zu jeder Zeit eingefehen werden. „ ne 
Das Gerſchtsamt hleſelbſt. Mattiller, Juſtit. 


dingungen theils bey dieſem, theils aber auch bey dem Herrn Sequeſter Schiebler 


. Zu verauetioniren. „ 
*) Löwenberg den 2Zflen Februar 1816. Die Verlaſſenſchaſts⸗Effecten 
des hieſ leſt verſtorbenen emerktirten Scabini Herrn Weingube, deſtehend in einer 
Taſchen und Wanduhr, in Glaſern, Zinn, Leinenzeug und Betten, männlichen 
Kleidungsſtücken, Meubles und Hausrath, ſollen in Termino den 20. März d. J. 
früh von 9 bis ra und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Haufe der Frau Regie⸗ 
rungs⸗Setretalr Oſchenffig hieſelbſt gegen gleich baare Bezahlung in Courant 
auckionſs lege verkauft werden, wozu das endesbenannte Gericht Kaufluſtige ein⸗ 
ladet. f = Koͤnigl. Preuß, Land- und Stadtgericht. 
“ Sachen, ſo verlohren worden 
2 *) Breslau. Es iſt vergangenen Freytag von der Albrechtsgaſſe bis auf 
den Kraͤnzelmarkt ein Brillant⸗Ring mit 6 Steinen verlohren gegangen. Der ehr⸗ 
liche Finder wird erſächt, ſolchen gegen eine angemeſſene Belohnung auf dem Kraͤn⸗ 


zelmarkt in dem Adolphſchen Hauſe Im zten Stock abzugeben. 


Breslau. Da das Loos ſub Nro 37335 der zsſten kleinen Geld⸗Lotte⸗ 
rie verlohren gegangen, ſo kann nur der eka darauf fallende Gewinn dem rechts: 
mäßigen Eigenthuͤmer bezahlt werden Benj. Berliner. 

e Eitationes Edictale. „ 

) Breslau den gͤſten Januar 1816. Von Selten des unterzeſchneten 

Koͤnlgl Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offtcii fisci der Cantoviſt Jo⸗ 
ſeph Hlelſcher aus Frankenſtein, welcher im Jahre 1801, als Tiſchler ausgewan⸗ 
dert, und der in dem Edicte wegen der Auswanderung Preußlſcher Unterthanen 


Se 


ſchen Creiſes den 27ſten Februar 1916. Das hiefige herr⸗ e 


% 


und ihrer Naturalifarion in fremden Staaten vom 2. Juli 181g. ergangenen Vor⸗ 


ſchrift unerachtet, weder zurück gekehrt iſt, noch innerhalb Jahresſriſt die Erlaub⸗ 
niß zum fernern Verbleiben im Auslande gebührend eingeholt hat, zur Nüuͤckkehr 
binnen 9 Monaten in die Koͤntgl. Preaß., Lande hierdurch gufgeſordert; Abe 


eib anfallenden Veimdgens zum Besen des Stck erkaunt werden. ; 
5 „Könial. Preuß Ober⸗ Landesgericht don Schleſten. Fe 


5 feiner Verantwortung blerißer ein Termin auf den 6, December 1916. Vormittags 


er} 


1 


. Peilmächrigte einzufinden nd Ihre Gekechtlame wahrzunehmen, Indem 


5) Jofepb Lam 
ſlich innerhalb zwoͤlf 8 ; 

Ober bandesgericht vor dem Depukirten, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts nad 
Scheller II. geſtellen, von ihrer Entweſchung Rede und An wort geben und ihre Zu⸗ 


d. d. Guhrau vom gaſten März 1809. „ usgefertigt von dem Dahſauer Gerichts⸗ 
ait und laufend über 200 Rihlr, wiſche für den George Friedrich Koritſch auf 


5 


4 


Hagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentoſtens ſchriftlich ſich 
melden, ſo wird gegen ihn als einen bednuängswidrig außer Landes egangenen 


AUnterthan verfahren und auf Konfiecation ſeines gegenwaftigen and Anftig ihm 1 


„Breslau den osien Februar 1916, Von dem Kön. Gericht zu St. 


Claren in Breslau wird hlerinit bekannt gemacht „daß, bebor eine Dhetlung un⸗ 


nen 3 Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtigen aber binnen 6 Monaten, hieſelbſt 
anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nach Adlauf dleſer Fliſten und 
erfolgten Thellung ſich die elwanigen Erbſchafts⸗Gläͤublger an jeden Erben und 


Zilchowitz; 2) T 


ruͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Falleihres Ausbleibeks aber gewärtigen ſollyn, 


daß fie ihres fünmelichen Vermögens und hiernachſt noch etwa zufall nden Erk! 
ſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ollen. 8 


„ c Winzig den z iſſen Januar 1816. Es At dag Oppotheken⸗Inſrument 


gehoͤrig Be⸗ 


* 
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f 
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dem aud Pro. r. zu Dahfaır kelegenen Kreifiham zu s pro Cent Berzinſung zur eren 5 

fen Hppotbek er Detrero vom eaten März 1809. intabultrt fießen, ind wehe 5 
Document der bppothefarifche Gläubiger dem Dominio Leudel loco, Cautlonis als 425 5 
TDiochdacter übergeben gehabt, berlohren gegangen. Be uſs der angettagenen 
genen Ausfertigung dieſes Inſteuments werden alle Cigenthinner, Eeſſtonarlen, 
Pfand oder ſonſelgen Briefs „Inhaber, welche an das gedachte ypotheken⸗In⸗- 
ſttument per 200 Rehlr. legend einen Anſprüch zu machen haben, augetor der ; 


— 


„% VVV 


f uf dieſes Termins auf Amortiſation des Juſtruments erkannt, alle Ausgeblle⸗ . 


währendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


benen mit ihren Real⸗Anſpruͤchen pracludirt werden mälen, und ihnen ein immens 


Das v. Lilienhoff⸗Adelſtein Dahſauer Gerichtsamt. f je 
az = : 5 mid?! 


PNeiſſe den sten Februar 1816. Von dem Gerichtsamte der Franzdorfer 


Er und 13. in Kuſchdorf, Nro. 1 und 3. in Natſchkau und Nro. 3. in Franzdorf Neiſ⸗ 
„Ser Ereiſes, Realauſpruͤche zu haben glauben, aufgefordert, ſolche auf den 14, May 


Guter werden hiermit alle diejenigen, die an die Dreſchgaͤrtnerſtellen ro, 3., 11. 


d, J. in der Franzdorfer Amtskanzeley anzumelden; widrigenfalls fie damit praä⸗ 


kludirt und ihnen ein ewiges Stilſchweigen deshalb auferlegt werden wird. 
VV Das Gerichtsamt der Franzdorfer Güter. 
J)) 8 N < 
Breslau. Fette hollaͤndiſche Vollheeringe die Tonne 44 Nthlr., die hal⸗ 


8 be 22 Rihlr., die Viertel 11 Nihlr., die Achtel 33 Rthlr., und die Sechs zehntel 


Tonne 24 Athlr, Cour.; das Achtel marinirte Bricken 8 Rthlr., das Sechszehntel 8 


4 Kthle.) Jamaika Rum vorzuͤglicher Dualirät die Flaſche r Athlr. Cour., nord⸗ 
anzerikankſcher 28 und 18 gr. Cour.; extra feine Chotolade mit Vanille das Pfund 


1 Rihlr Cour., ohne Vanille 30 fgr. Cour.; Kaiſer⸗Dhee das Pfund 4 Kthlt. Cour; 


alle an 


5 2 5 * 7 pi 2 4 2 
29976 3178/, 123. Rihlr, auf No. 28218 376205 77 Rthlr. auf Nro, 9784 
13445 18203 18413 14 37 21208.25 23913 21 65 75 25125 93° 29905 24 


frſſcher Caviar das Pfund 16 ggr. Cour.; Content⸗ oder Chocolademehl das Pfund 
10 far. Cour.; tuͤrkiſche Haſelnüſſe; Mandeln in Schaalen; ungarſche Caſtanjen 
das Pfuß 


id o fur. Mz. extra feines Provencer Oel in verſiegelten Flaſchen, ſo wie 
ere Speceredwagren zu billigen Preißen beg 5 
a C. G. Felsmann, Ohlauer Straße Koͤnigsecke. 


Bey Ziehung der zwepten Elaſſe 3 zſter Lotterie find in uin 


„Bie ö a 


8 1 25 a 10 8 lla ) ieh 10 | j 
Comtoir getroffen! 50 Rihlk, auf Nro, 2112 393555 25 Rihlr, auf Nro. 25740 


30996. 31 37613 30 3934 43 62 73 39400 39582, weiche fofort in Em⸗ 


pfang zu nehmen, wie auch Kauflooſe zur sten Claſſe zu haben ſind im Koͤnigl. 


tig nd: 


Piebmann nee Riese, gr. Trio fp. Pf. Viol. K B. op. XI. 1 Rühl. — Romberg, 4. 


2 1 


Lotterle-Einnahme⸗Comtoir Jol. Holſchau jun. 


* Breslau. Einem hohen und hochzuberehrenden Publiko zeige ich hier⸗ f 


: mit ganz gehorſamſt an, daß ich kuͤnftigen Sonntag als den roten d. M. den letz⸗ 


ten Ball Maske gebe. ‚Diejenigen, welche noch Abonnement⸗Billets hahen, bitte 

ich ergebenſt, davon Gebrauch zu machen, weil ſolche dann welter nicht mehr guͤl⸗ 
E”ù“eSSitte, im großen Redouten⸗Saal. 

„Breslau. Neue Musjealien-bey- F. E. C, Leuckalt: Elementarbuch für 


Fkibtenspieler von A. E. Müller, a Rthl. 12 f —  Crusell, Qnat..p, Clerinette, Pal 
Alto & Violonc, op. 4 1 Riehl. Schneider, Jon. dı.Brayura p. Pianof, op. 40. 8 


1 Rthl. 4 gr. — Töpfer, Son, cone. p. le bf. & Flute, 1 Rıhl. 4 g. — Helene 


Fantasie für 2 Viol, Bratsche u. Violone. 406 Werk. 20 gr: — Abeille, Rendenn & 


Rn p. le Pf, 12 g. — Campagnoli, Recueil de 101 Pieces faelles p, le Violon ep. S 2 5 


7. 3, 2 Rihl. —. Förster, Anleitung zem Generalbass. r Rthl. 8 gr. — Field, ‚A. Ze 
leert p Köller 


ö 8 le Ff. 2 Rthl, 12 81, — Field, Rondeau p, le Pf. 18 gr. — ’ Kö 


Fantas. 


1 


.  Fantas, & Var, p. f. Flute op. 105. 12 gr. — Klengel‘, 10 Var. p, le Pf. op. 10. 
N Cerulli, Potpourri p. Ia Guit. ob. 71. 8 gr. — Hummel, Ja belle Capiic- 
Liosa p. le Pf, 12 or. — Veichtner, 24 Fantas, p. le Violon seul op. 7. iy 1. 2. j 
1 Rthl. 12 gr — Morgenroth 6 Lieder für 4 Singst. m. Begi.des Pf 16g . — U. 9. m. 3 

„) Breslau,. Neue Briefen das Achtel 73 Rthir. Cour; Sago in Bars 
thien das Pfund 9 ſgr. Cour., einzeln das Pfund 20 far. Mz bey F. A. Derret. 8 
Breslau. Ein biefiger Prediger will unter billigen Bedingungen ein 
paar Söhne auswaͤrtiger Eltern zu ſich nehmen. Diejenigen welche ihre Kinder 
auch außer den Schulſtunden unter guter Aufſicht zu haben wünſchen, und von die⸗ 
ſem Anerbiethen Gebrauch machen wollen, koͤnnen vom Herrn Buchhändler Meyer 


Lotterie ſnd nachſtehende Gewinne bey mir gefallen, als: g 1 
30 Rthlr. auf Nro. 22099 24458 „ 2 Gewinne von ag hir, auf Nro 33700 
377 1 Gewinn von 127 Rihlr. auf Nro. 30079; 45 Gewinne von 7 Rthlr. 
auf Neo, 525.68 1736 39 68 1806 34 40 72 77 8709 11 22 39 64 9814 67 
276 79 87 13445 16264 18006 18349 18526 45 60 69 78 27915 24 48 64 

. 29605 30006 43 52.96 99 38040 46 49 78 39525 82, welche Freytags den 
sten d. M. in Empfang genommen werben koͤnnen. Die Nensvgkion der zten 
Claſſe 33ſter Claſſen⸗Lokterie welche den gten d. M. ihren Anfang nimmt, und 
deren Ziehung auf den Zoſten dieſes feſtgeſetzt iſt, muß bey unfehlbar em Vertuſt des 
Anrechts bey dem Gewinn bis zum 22. März geſchehen. Sie beträgt fuͤr das gan⸗ 
ze Loos 5 Rthlr. 2 gar, im Golde oder 5 Rehlt, 14 gar, Cdur „ das halbe 2 Rthlr. 
13 agr. im Golde oder 2 Riehlr. 19 ggr. Cour das Viertel 1 Rthlr. 62 ggr. im 
Golde oder 1 Rihlr 95 ggr. Cour. Kauflooſe ſind bis zum Ziehungstage zu ha⸗ 
ben, und koſtet das ganze Loos 12 Rthlr. 18 gar, im Golde oder 14 Rther Cour. 5 
das halbe 6 Rthlr. 9 gar. im Golde oder 7 Rthlr. Cour, das Vlektel 3. Rchlr. 

42 997. im Golde oder 3 Kehle, 12 ggr. Cour, und werden von auswärtigen In⸗ 


3 25 BE ne Johann Dapid Wentzel. 1 
) Breslau. Da ich mich entſchloſſen habe, meine Handlung aufzugeben, 
ſo will ich mein Waarehlager, beſtehend aus feidenen,, wollenen und baumwolle⸗ 
nen Waaren, und vorzüglich aller Arten Bänder, gänzlich verkaufen ich verſpre⸗ 


jenigen, die mir anſehnliche Parthien abkaufen wollen, die orſheilhafteſten Be⸗ 3 
dingungen zu erwarten. etwe, f 


Breslau den sten März 1816. Die Freude des geſtrigen Tages, über 
die gluͤckliche Entbindung meiner Frau von einer Tochter, wurde n 


kuͤckgelegten 63 Jahren zu der fo ſehnlichſt erwänſchten Ruhe der hieſige Paxticulter 8 
Herr Carl Wiſheſm Caſpary. Beh denen, die ihn von Seſten feines Denen kann⸗ 7 
ben, ſo wie bey unſern milden Stiftungen — für bie er nach feinem Ableben auf 
„ i „% ãð ˙ðv 


t 
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Anzeige widmet deſſen hieſtgen und auswärtigen Verwandten und Freunden 5 


i Bere „„ EC. H. Weiß. 
) Breslau. Den 3. Mär; des Abends hald 9 Uhr ſchlummerte ſanft hin⸗ 
uber in eine beſſere Welt an den Folgen einer gaͤnzlichen Entkraͤftung und zuletzt etz 
folgtem Nervenſchlage meine mir unvergeßliche treue Schweſter, Frau Maria Eli⸗ 


elne se edle Art geſorgt, — hat er ſich ein bleibendes Denkmahl errichtet, Dieſt = z 8 


ſabeth verwit. Probſt Gottwald geb. Spiller. Ich mache es alſo meinen an und = 
abweſenden Unverwandirn und Freunden bekannt, und bitte um Verfihonung al⸗ 


ler Eomdolenzen, dle nur meinen gerechten Schmerz vermehren wuͤrben. 
8 8 : Re 3... 020 Eleonore Spillern. 
Breslau den zaften Februar 1816. Alle diejenigen Hauseigenthuͤmer 


in der Stadt, welche annoch mit den nach unſerer Bekanntmachung vom 10. May 


des vorigen Jahres an die ſtaͤdtiſche Feuer» Socletaͤts⸗Caſſe zu entrichtenden Bey⸗ 

traͤgen im Ruckſtande find, werden zu deren Bezahlung binnen 14 Tagen hierdurch 
wiederholt und mit dem Bedenten aufgefordert, daß wider diejenigen, welche auch 
nach Ablauf dieſer Friſt annoch im Ruͤckſtande ſeyn ſollteu, ſofort mit der Execu⸗ 


tion verfahren werden wird. s 


Zum Magistrat hieſtger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt verordneten 


a Ober⸗Buͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Stadträthe. 
Ratibor den 17ten Januar 1816, Nachdem zum öffentlichen Verkauf 

der ſub No, 46, zu Silberkopf Natiborer Creiſes gelegenen, auf 148 Rthlr. 17 ſgr. 
13 d', in Münz Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzten Marcel Dylaſchen Freygaͤrtnerſtelle, 


der einzige peremtoriſche Termin auf den 27. März d. J. anberaumt worden iſt, ſo 


werden Kaufluſtige und Zahlungsfähige hierdurch eingeladen, in dieſem Termine 


auf der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Silberkopf zu erſcheinen, ihre Gebothe abza⸗ 


geben und zu gewaͤrtigen, daß dieſe Freygaͤrknerſtelle dem Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den zugeſchlagen werden wird. Hierbey werden alle unbekannte Realprätenbenten b 
aufgefordert, ſpaͤteſtens in dem anſtehenden Termine ihre Realanſprüche auf dleſe 
Freygaͤrtnerſtelle anzubringen, widrigenfalls die Ausblelbenden mit ihren Anſprü⸗ 


chen praͤcludtrt und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Das Gerichtsamt des v. Eichſtaͤdtſchen Allodial⸗Rittergutes Silberkopf. 
RE OST en Bernhard, Auffe 
Grüß au den ofen Januar 1816. Von dem Koͤnſgl. Gerichte der ehe⸗ 


maligen Grüßauer Stiftegüter wird die ſub No. 67. zu Blasdorf bey Schoͤmberg 


gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Ignatz Lahmer gehoͤrige und auf 


206 Nthlr. 20 ar, dorfgerichtlich geſchätzte Kleingartnerſtelle, im Wege des erb⸗ 
ſchafklichen Liqaidations⸗Prozeſſes auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden 
daher beſitz⸗ und zahlungsfahlge Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 

5 auf den 27ſten Marz 1816. N BE 


Vormittags um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine zu erſcheinen, 


ihr Geboth abzugeben und fonach. zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudi⸗ 


cirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe vor, 


geladen, in dem gedachten Termine perſonlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzuntelden und zu erweiſen, demnächſt aber de⸗ 


sen gefegmäßige Anſetzung in dem künftigen Prioritätsurtel „ widrigenſalls aber 
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au gewärllgen, daß fie Ihrer etwanigen Vorrechte fir verluſtig erklart und mit h 
ren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befkledi⸗ 5 
gung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleibt, f 
Koͤhigl. Gericht der ehemaligen Gruͤßguer Stiftsguͤter⸗ 
Beuthen an der Oder den asſten Februar 1816. Daß auf den 2 „April e. 
der Nachlaß der allhier verſtorbenen Schifferwitiwe Schubert ged. Reiche laut Te⸗ 


ſtaments unter die Erben vertheilt werden ſoll, wird denen etwanigen unbekann⸗ 4 
ten Gläubigern der Verſtorbenen hiemit zu Folge H. 137. ſeg. Tit. 18. Thl. 1. des 


Allgem. Land rechts bekannt gemacht, damit fie ſich in dieſem Termine melden und 


ihre Forderungen anbringen und beſcheinigen koͤnnen. Spaͤterhin nach erfolgter Bi 


e koͤnnen ſich die Ereditoren nur an jeden Erben fuͤr friren Antheil halten. 
Das Stadtgericht, 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontratte a 
Relchthaf den sten Januar 181. In dem ar 1815. ind et, 
ſehde Käufe gerlchtlich vollzogen, worden, und zwar: ö 
I. Bey dem Gerichtsamte Naſſadel. 


i 1): Kauf der W Witte SION Acre ” um die state Freyſtelle, | 
ne 600 hl. 


* 


5 11. Beh dem Seiten: Yrofifig. 3 . 
= Des Johann Pipa, um eine Freyſtelle und lade von 19 Mor 
Mm a Auadratruthen, für 1800 rthl. 5 es 
HI. Beh dem Gerichtsamte Simenoll. FE 
30 Des Amtmann Baudis, um ein Stuck Acker, für 130 bl, a 
IV. Bey dem Gerichtsamte Reinersdor. Se 
4) Des Chriſtian Kubitza, um die Skupinſche Frehſtelle, we 200 nhl 
V. Bey dem Gerichtsamte Polſchwürbltz. 


30 DER: Friedrich Bohm um die vaͤterliche Frepſtele, für 153 all, 1 


21 ar 37 d. : 
} I. Bey dem Gerichtsomte Groß⸗ Deutſchen. nr 
Be = 05 Des Daniel Wllczek, um eine Fleyſtelle, für e >=. 
VII. Bey dem Gerichtsamte Dber- ofen = RR 55 | 
75 Des za Johann Kirchner/ um bie Barwauitzſche Sreofiete,; ‚fie, ER 


8 Beh dem Getichtgamte Reinersdorf, 3), Des Michael Kuſche, um dle 
vaͤterl Colonieſtelle, für 40 tthl. Bey dem Gerichtsamte Klein „Schweinern. * 


b), Des Scholzen Weidner, um die-väterl, Freyſtelle, für 30 rehl.. Bey dem 


Gerichtsamte Ober⸗Roſen. 0) Des George Dellga, um eine Frepgaͤrtnerſtelle = 


34 vıhl. 8 for. 9 d. d) Des Johann Eirnick, um die vater! Freyhaͤuslerſtel, 5 
‚für 30 rthl. e) Des i Eirnick, um 2 Ackerſecke, für 28; th. 17 ſor. 3 5 


Mar = ———— — — 


— 


Benläge, 


ZS Ah . 
8 e h la 9 e 


in Nro. X. des Breslauſchen Intelligenz; Blutes 
ö vom 6. Maͤrz 1816. ; 


Au 


Grrichtlich nine Soufesntrace: 
c kund den 2. Januar 1815. Bey dem. Geigtgant zu Neu⸗ 
land find folgende Kaufe confirmirt worden: 
I: Den 11. Novbr. 1 
1) Des Traugott Rohleders Hauskauf No. 67. in enfin, pro 
150 Rthl. 8 
9 Des Johann Gokifeied Volprichs Hauskauf Niro: 157. daſelhſt⸗ 
pro. 10⁰ Reh. 
. Den 5 Marz 18 
3 Des Johann Gottlob Eis wichs Gartenkauf No. 517. in Andrees⸗ 
-thal,. für. 100 Rth⸗ 
= 4) Des Johann Wilhelm Reſſels Hauskauf Ro. 105. in e 
pro 50 Rthl.. 5 
85 III. Den 31. Mürz 1813: 
50 Des Johann Gottfried e Getgo in Waste, f 
pro 400 Rthl f 
IV. Den 135 May 18135 5 
6. Des Johann Gottlob Preuslers Hauskauf Nro gr. in eite. f 
dorf, für. 110 Rthl. 5 
V. Den 20 Novbr. 1813: 
7. Des Johann Gottfried Ref els Gartenkauf, ai: 18: in: eue, 
pro 250 Rthl. = 
‚ VE... Den’25.Nobbt; 1813. 
8, Des Chriſtian Gottlieb Menzels Gartentauf No 481 in engen a 
pro 300 Rthl. 5 
9 Des Johan Gottfried Hofnanns Bauergut Kauf No. 25. ines ö 
vorf, pro 2200 Rthl. ; 
10, Des Daniel. Safe Bauergusptauf no; 14. in Seifereborf,. pro: 92 
1200 Rthl, 5 . 
N VII. Den 22 Deebr: 1815: 
11. Des She George: Wendrichs Gate Ro 23. 15 Beige 
Se pro 50 Rthl. N „„ 


po 100 Reh. = 


2 C 8: 7 


12. Des Gotift Wendrichs Gartenkauf No 29. daſelbſt, pro 40 Rth. 
16 ſgr. 
13. Des Gottfried Hoffmanns Bauergukkauf ei 28. daſelbſt, pro 
300 Miß 
ES VIII. Den 19. Januar 1814. 
13. Des Gottlob Conrads Schmiedehauskauf Nro. 87. in Seifers⸗ 
dorf, pro 425 Rthl ö 
3 15. Des Cart Weiſſes Schenkhauskauf No. 77. in Cunzendorf, fuͤr 
1800 Rthl, = 
16. Des Gottlob S Bauergutkauf . 19. in a, 
pro 600 e 
Re IX. Den 16. Februar 1815. 
e Des Johann Heinrich Gottſchalds Hauskauf No. 181. daſelbſt, 
pro 190 Kehl. 
18. Des Johann Gottlieb Roͤslers Hauskauf Nro. 160 in en 
‚Sb, bro 100 Rihl. 8 5 
i RE Den g März 1814. ö 2. 
19 Des Johann Se e Hauskauf No, 100. in Ralo i 
I. Den 27. April 1814. = 
20 Des Johann Gottfried Seibts SR No. 157 in Gunzene 
dorf, pro 200 Rthl. 
21. Des Gottfried Hoffmanns Gartentauf No sr in Cannot, 
pro 180 Rthl. 5 5 
Ill. Den ie: May 1814. : 
8 22. Des Gottlieb Grans Gartenkauf Nro. 45. in Gumgeran , „ 118 
= 150 Rthl. 


: 3 Rthl. 
2 VIII. Den 25. May 1814. 

24. Des Ein Ernft Erfubths Banergukkauf No. Tr. in Weng 

5 rackwitz, pro 1100 Rth. 5 

235. Des Bauer Samuel Gottlieb Bars Kauf, um einen Wismer 

No, 40. in Wenigrackwitz, für, 300 Rthl. Ä 


23. en George utbsiche/ Hauskauf No, 145. daſelbſt, o 


8 Des Gottlieb Seibts Hauskauf No. 122. in emzedeif, . = 
85 180 Kehl, ® 


„ Des Chrijlian Sotelich Scale Haustauf No. 230 daft, 55 
i He 400 Rthl. i 
25 Des 


. 


= 193) 2 FE 


285 Des Chriſian Hartmanns Gartenfauf Neo, 42. in- Guede, 5 

pro 280 Rh. 
5 29. Des Gottfried SEE Hauskauf Nro. u daſelbü, pro 
100 Rh 
20. Des Johann Eheiſtian Seibts Bauergut No. 23, in Cunzendorf f 
pro 1000 Rthl. / 
31. Des Johann Gottfried Reſſeks Hauskauf No. 197. daſelbſt, pro 
120 Rthl. 


No. 35. daſelbſt, pro 200 Rthl. 
XIX. Den 20. Juli 1814. 
33. Des Johann Wenceslaus Polſts Hauskauf Nro. 46. in elan, 
Bio 9 Rthl. & 
— XX. Den Zr. Auguſt 1814. 
33. Des Sofa uam Buͤttners Hauskauf Rio. 57. in Neuland 
=. 215 Rrhl. z 
35. Des Gottfried Bunzels Hauskauf Nro. in Nieder 
oh. FR. 43. geſſledorf, 
36. Des Seife Wendrichs Hauskauf Nro. 35. iu Neuland, pro 
80 Rth. N 
i 3 Des Johann Carl Gott ried Stephans 5 s 
e pro 100 Rthl. ! „„ an cr in 
38. Des Joh. Caſper Nohleders Hauskauf No. 93. in Gunpenberf 
pro 5 Rthl. £ 
Des Joh. ent Gottjeied Kuhns Schmiebepaus Nic. 86. in Sei⸗ 
lader, 1 900: Reh: 
XX. Den 14. Sept. 1814. 
40. Des Johann Gottlieb Böhme Gartenkauf No, 132. in ele 
dorf Seifersdorfer Antheils, pro 180 Rthl. 
XXII. Den 12. October 18114. 
41) Des Johann Gottlieb Krauſes Bauergutkauf Nio. IL, in Wan. = 


ware, pro 2030 Kehl. > 


XXII. Den 26. October 1874. i 

42. Des Joh. Sotzfrzed Raßledee Bauergutkauf No. amen, 
pro 2000 Rthl. g 
43. Des Carl Gottlieb Schwabes Haustauf No. a in Cunzendorf, 
pro 400 Rthl. | 
44. Des Gottlieb Winſches Hauskauf No, 20, in n Nderkeſſlederf, g 
urg 95 Reh. = 
7 45. Des 


. 


32. Der Johanna Elifabeth verehl Zingeln geb. Kopladern N Er 


| Ei) 
45. Des Johann Gottlob Kühns Hauskauf Nro. ı 18. in Sefersborf, 


f lte 200 Rthl 
XXIV. Den 9, Nopbr. 1814. 
46. Des Joan Gottfried Würfels Hatte 154. in wenne 
pro 200 Reh 
XXV. Den 23. Novbr. 1814. 
ö 47. Des Stanz Kluges Hauskauf Nro. 8 in Gumenberf, ro 
20 Rthl. 
48 Des Gottfried Hilgers Hauskauf No. 126. in . pro 


200 Rthl. 


XXVI Den 6. Decbr. 1814. 5 
er Des David Wielands Hauskauf Nro. 160. daftoſt, bro 
120 en 
: XXVII. Den * Decbr. 1814. 

50. Des Franz Schmidts Bauergutskauf Nio. 55 daselbst, pro 


8 3750 Reh. 


51. Des Gottlob Förſters Hauskauf No g dafelbſt, pro 110 Rth. 
52. Des Johann Goitſried Schwabs en 20. in au ; 


pro 200 Rthl. d 
f XXVII. Den 14 Deebr. 1814 5 2 
ee Des Johann Chriſtoph Schmidts Gartenkauf No. 59. in cane. 
ul pro 300 Rthl, f 
. XXIX. Den 23. Decbr. 1814. Er 
== 54) Des ee Meſſels Hauskauf Nes 95 dofeor, Nie i 
150 Rthl. 3 5x 
VNN, Den . Januar 4815 2 8 
35. ES) Chriftian Preuslers Hauskauf are 165, oe, m 


20 Kehl. | 
= XXX. Den 75 Febr. 1815. ee = 
306. Des Gottſried Engwichts Hauskauf Neo. 210. ee pro . 
80 Rthl, N Ber 


140 u NEE 
58. Des Samuel Weiſes Hauskauf Neo, Bu pro 3 5 
150 Nthl g f 5; 
ES ee XXI. Den 2. März, 1815. e 3 
59. Des 90 15 Vol 095 N Nro. 119. in eilen = 
er 50: an 5 
000 Des 


57. Des 8 Sodann. David Henkels Hauskauf No. 201. daſclöſt, ‚fe 1 


= Bu 


60 Des Johann Gottfried Pfeifers Baueerguchuf No. 29. se 


< fersdorf, pro 600 Rthl. 
61. Des au Sottlieb Samins Sul No. in Sander, fi, 


99 RN 
> XXX. Den 15 März 1813. 8 
62. Des Johann Chriſtoph Würfels e No 198. af, 
pro 201 5 a 
63. Des Benjamin Kreiſchwers Sauztauf So 135 in Scifsdor, 
pio 335 Rthl. 


64 Des Gottlieb Degolos Hauskauf Nro. 3. in Sungendorf, ’ bro 25 


220 Rthl. 


100 Rthl. - 
606. Des Ernſt Gottlieb Ropleders Bartentauf Rio, 30. in mn: 
dorf, pro 350 RIES 5; 
XXXIV. Den 12. Abril 1878. SE, 5 
67.1 Des Gottfe Elsners Hauskauf No, 95 daſelbſt, pro 200 Nth. 


68. Des Joh Chriſtoph Ueberſchars Schenkhauskauf Nro. 39˙ in Wer, a 


land, pro 700 Rthl. 


65. Dis Joh. Ehriſtoph Kunges Hauskauf No. 61. in Suftedolf, pro 


22.695 Des Tiſchler Johann George Schuberts ee am ein; bahn f 


. zu Neuland von 2 Viertel Ausſaat, für 80 . 


f VV. Den 26 April 1815. 
2 70. Des Johann Ehriſtian Bachmanns N Nec in a Gangendar, 
pro 6890 Rthl. 

61. Des Ghyrurgus Johann Cafper Giereners Kauf, ı um ein Stück 
Bi, pro 470 Rthl. 
XXXVI. Den 10. May 1813. 

22. Des Joſeph Gudes Hauskauf Nro. 95, in Sitze, A m 
175 an 

XXXVVII Den 7. Juni 1818. 


pro 150. R 
5 VNV. Den ar. Juni 1815, 

f 74. Der Hedwig verehl. Hilbig geb. Affe Hauskauf dus, 78 in 
Cunzendorf, pro 330 Nthl. 


75. Des Johann ‚Sheifian Grandes Srustanf, Nero. 209. dato, f 


pro 199 EN 
Bang Den 


73 Des Johann Gottfried Me a No. 128. in banden, 


5 


8 758 ) 6 


N Er XRNIX. Den 22. Juni 1815 ö 
76. Des Johann Gottfried Ottes We Kauf No. 5 in Sei⸗ 
bertel, pro 1800 Rthl. 
77: Des l Beyers Mipentanf Ned, 79. baſelbſt, pro 
2710 Rthl. 5 
XXXX. Den 5. Julj 1815. 5 
28. Des Gottlieb Scholzes Hauskauf No. 21. in Niederkeſſelsdorf, 
pro 100 Rthl. 1 
1709. Des Joſeph Speers Hauskauf No. 32. in Neuland, pd 
120 Rthl. 
80. Des Johann Gottfried Schuberts Bauergustauf Nro. 10. in 
Reuland, 8 875 Rthl. i 
f XXXXI. Den 23. August 1815. SR 
S 81. Des N Gottfried Wendrichs Bauergut Nro. 11. in n Rieder 
keſſelsdorf, pro 350 Rehl. 
XXXXII. Den 6. Sept. 1815. ; 
82. Des Joh. Se Baumerts eu, as. in ma, . 


me 2509 Reh 8 
e En XXXVXIII. Den 20. Septbr. ee 8 f 
83. Des Johann Traugott Roͤslers Hauskauf No. 112. in m Seife: 
dorf, pro 160 Kthl. 5 
84. Des Gottlieb Arlts Haustauf No, 25. in Biene selon a 
zw 136° Be | I 


*) Hahnau 115 24. Februar 1816. Von dem hochfreiherrl v. Roth⸗ 5 
kirch⸗Trach Bärsdorfer Gerichtsamte werden nachſtehende u abge⸗ = 
ſchloſſene Kaufcontracte hierdurch Öffentlich bekannt gemacht: f 
I. Bey Ober⸗Barsdorf. Se Sr 
19 Des Beeitebufier So um die voaͤterliche Seife, pro . 
30 Rthl. 
2 > 2) Des Gottfried Gambkes, um die Freyſtelle des Gottfiih Breut⸗ | 
mann, pro 130 Rthl. a 
3) Des Gottlieb Höfig, um die Breigdetnefe ber Caſpar Scholz Su 
ſchen Erben, pro 269 Rthl. . 
N ne Johann Wilhelm non, um die vaͤterliche Freist, > „ 
250 Rt N 
5) Des Anton e um die Freyſtelle des David John, pro e 
220 an u 
c 3 N en ee 


„ 1 75 3 
II. Bey Mittel, Bärsdorf und Neuſorge. 2 
7) Kaufcontract des Bauer George Friedrich ee, „ um das vie 
bac Bauergut, pro 800 Rthl. 
8 Kaufcontract des Gottlieb Thiel, „ um des Johann Gottlob Thiels 
Bauergut, pro 2000 Rthl. 
Ber 9) Kaufcontract des Freyſtenbeſibers Johann Gottfried Stephan, um 
die vͤterlche Nahrung, pro 600 Rthl. 
9) Kaufrontract des Johann Gottlieb Jaͤckel, um die Freigärtner⸗ 2 
ſtelle 958 Daniel Scholz, pro 600 Rthl = 
do) Kauftontract des Gottlieb Menge, um die Srehgbernerßele des 
Gottlob Brendel, pto 140 Rthl. 
11) Kaufcontract des Gottlieb Scholz . um die Freiſtelle des Gottlieb 
Thiel, bro 300 Rthl. 
„1 Des Johann Friedrich Bürgel, um die Sreiſtelle > Joh Bote⸗ 2 
lieb Jaͤckel pro 180 Athl. 2 ; 
3 8) Kaufcontract des Benjamin Kicke, um die vice geopfille, 
pro 300 Rthl. ü 
III. Kaufcontracte zu Rieder⸗Bärsdorf. N a 
; 14) Des Daniel Scholz, um das Bauergut des Chriſtian Beper, 
Pro 480 Rthl i 
8 15) Des Gottlieb Kirche, um die Beeigärtneftee des Kohlhaaſe, 
PIC, 500 Rthl. . 
3) Des Gottfried dige, um die Schmiede d bes Heini, m 
70 Mthl e 
% *) Cjarhowan; den 1 ken Februar 1815. Nachweiſung derer som : 
1. Januar bis ult. Decbt. 1815 bei dem unterzeichneten Juſtizamte dur ge⸗ 
richtlichen Confirmation vorgekommenen Käufe: 
1 der Kauf des Joſeph RN um eine Burns ber zu Brinnitz, 
pro 120 Reh 
3 2) Kauf der Helena Draß, um eine e Nobothbauerſtele zu Frauen⸗ \ 
ER dorf, pro 92 Kehl: 
— 3) Der Kauf des Andreas Daniſch, um ein Robothbauergut zu Bo⸗ 
wallno / pro 30 Rth. 5 
4) Der Kauf des Valentin Muſcole, um ein Robothbauergüt zit 
Brinnitz, pro 580 Rthß; 
5 Der Kauf des Simon Patrzek, um ein Kobotpbauergue zu Beine 
nit pro 64 Rthl— 
. ge des Matkus Dlugos, um ein Werben zu 1 Sb pro a 
th. 


= (760) 9 

es Nil. b. Des Johann Wrzod, um eine Gärtnerſtelle 15 Chiofeinn, 
pro TE Rthl. d Des Philipp Mundrzik zu Klein Döbern, um ein Stuͤck 
Acker, pro 21 Rthl. d. Des Vincenz Trach zu Muchenitz, um ein Roboth⸗ 
Bauergut, pro 24 Rthl. e. Des Bartek Michno, um eine Angerhaäusler⸗ 


ſtelle zu Bowallno, pro 9 Rthlr. . Des Jacob. Schymainda, um eine 0 


Bauerſtelle zu Muchenitz, pro 20. Rthl.. 

*) Luͤben den 8 Februar 1816. Die verehl: Frau Stark 19 Rey⸗ 
mann hat ihr brauberechtigtes Haus No. 37. an den Stadtzimmermeiſter Hoff 
mann, pro 853 Rthl. ro ſgr. Cour. verkauft. 

i )Domainenamt Lüben den gr. Januar 1816. Herrmann hat ſein 


Haus No. 85 an. den. Tuchmacher Joh. Gottlieb. Förſter, pro 100 Rth. 
Courant verkauft. 


*) Ottmachau den 22 Januar 1816. Beim Königl Stadtgericht \ 


zu Ottmachau iſt am 22. Januar 1816. der Kauf des Balthaſar Gloger, um. 
die Haͤuslerſtelle No. or., pro 120 Rihl. confirmirt worden: 

*) Ober⸗Laſſoth den 27 ſten Januar 1816: Dato iſt Joſeph Judge 
Kauf, um die Stelle ſub No. 5: in Niederjeutritz N Kreiſes, eo 22 Rthl. 
72 jo 8 worden. 


Nieder Jeutritz: 


0 Ober Laſſoth Neiſſer Creiſes den 27. Januar 1816. Dato iſt 5 
Paul Hellmanns Kauf, um die hieſelbſt ſub No. 7, belegene Matheus Gb 


ſche Gißele, pro 160 Rth confirmirt worden. 


Das Augnſt v. Gilgenheimbſche Grichtsamt Ober⸗ vast, 
Nieder⸗Jeutritz. 


5 Globitſchen den 12 Februar 1816, Bey dem hieſigen Gerichts⸗ 


amte iſt der Kauf des Johann Gottlob Fiebig, um das Hildebrandſche Colo⸗ . A 


niſtenhaus, pro 120 Rthl. confirmirt worden: 
J bLuüben den 15 Februar 1816. Der Tuchmacher Hrosdorf hat fein 


brauberechtigtes Haus Neo. 73, an den Waßgenbei Rincke, pro 900 Kl 
Courant verkauft. 


) Luͤben den 15: Februar 1816; Die Samuel Wilhelm 85 1 
Teſtaments⸗Erben haben die Schubankgerechtigkeit No, 121 an den Joh, Carl . 


Metzdorf, pru 35 Kehl. Courant verkauft. 
)Neiſſe den 15, Februar 1816. Der Kaufvertrag des George Schb⸗ 


ber, um die Haͤuslerſtelle ſub No. 7. zu Tarnau im Werthe von 30 Rh, Cour, 17 0 


5 am 150 Deebr 1815; N confirmirt Deren: 


Gen 


u 


Das Auguſt v. Wllgenheimbfihe Gerichtenmt Bite eaſfeh, | 


* 


| = Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen i. 16: 
N Aallergnaͤdigſten Special Befehl, 


2 ( 
Dionnerſtags den 2. Walz 1816. 


8 


rcd Sntelfigeng- Blatt z 8 8 


ee wegen . Beben der Lieferuns⸗ Scheine. 


. Mit Bezugnahme auf die unterm 19, Januar c. a“ im Amtsblatte, den 
Zeitungen und Intelllgenz-Blaͤttern geſchehene Bekanntmachung des wegen der 


nach geſchehener Verloosſung zur Hebung kommenden Lieſerungs⸗Scheine erlaſſenen 
Mublicandi vom 29, December vr: wird hier mit zur alfgemeizen Kennen gebracht, f 


daß die in gedachtem Publirando bis zum 24. Februar c. beſtim mite Friſt zur Eine 
ſendung der durch die geſchehene Verlooſung zur Einloͤfung gelangenden Lieferungs⸗ 


Scheine an die hieſize Regierungs: Haupt⸗Caſſe, und Annahme derſelben bey die⸗ 
> ‚fer Cafe bis zum letzten Maͤrz d. Je verlaͤngert worden ſſt. s 


Breslau! den 29 ſten Februar 1816 8.) 


ne > = zu! Preuß. Breslauſche Negerung en Sole. 


i Ber anntmachun g. . 
9 Die Pipke bes Neumarkter, Glatzer, F Neft, Shlaber, 


er Sppelnſchen, Naftiboxer, Pleßner, Toſter und Groß⸗ Strehlltzer Crelſes, des⸗ 
gleichen der Ober⸗ Stadtphyffkus in Breslau, und die Stadtphyſſker in Leobſchuͤtz 5 
und Oppeln, haben ihre Vacelnations⸗Berichte vom Jahre 1815. ganz unfehlbar 
1 ‚binnen 3 Wochen a Dato einzuſenden. Dieſelbe Aufforderung ergeht auch an den 
5 Phyſicus des Landeshuth⸗ Bolckenhaynſchen Ereiſes, In Betreff der von den mel⸗ 
ſten Impf⸗Aerzten feines Amts⸗Bezirks noch nachzubringenden eiten. d i 


Breslau den 4ten März 1816. f 30.5 
Vollen Depuratten ber Königl. Breslauſchen Wegen. g 


a Zu verkaufe. 
Dohm Breslau den aten December 1818. Von van Kön Preuß. 


Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, „daß dle ſub No; 25. vor St. M ale 

ri belegene Kloſeſche Erbſtelle nebſt dem dazu gehoͤrigen Garten, welche ortsge⸗ 
kichtlich auf 1300 Nthlr. abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Realglaͤubigers 

neteſſarie ſudhaſtirt werden fol. Es ift zu dieſem ante ein Termin coram Com⸗ 


miſfario, Herrn Rath Schnorfeil, auf den 15. Januar, den 16. Februar und den 
aeften März k. J., wovon ber letzte peremtorlſch it, anberaumt worden. Wir 


. 


6 


— 


8 ee daher alle Range a 3 in e Termine e um 


K (76) 8 | 
9 Uhr an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme zu erſcheinen, ihre 
Gedbothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Veſtzahlenden 
- unter Genehmigung der Ereditoren und Approbation der obervormundſchaftlichen 
Behoͤrde, der oberwaͤhnte Fundus adjudleirt werden wird. Br 
Rudelſtadt den zien Januar 1816. Das adelich v. Prittwitzſche Ge⸗ 
richtsamt ſubhaſtirt auf den Antrag der Joh. Chriſtoph Aßmann chen Erben die 
ſub No. 12. zu Adlersruh belegene und auf 140 Rthir. gewuͤrdigte Freyhaͤuslerſtelle 
nebſt dem dazu gehoͤrigen Ackerſtuͤck; und es werden daher die Kaufluſtigen zu dem 
desfalls anberaumten Termine auf den 29. März d. J. Vormittags um 11 Uhr zur 
Abgabe ihrer Gebothe hiermit vorgeladen. Sr 5 
c Schweidnitz den zien Februar 1816. Wegen erbſchaftlicher Auseigan. 
derſetzung ſoll die in Kletſchkau bey Schweidnitz vorthellhaft belegene, von dem 
Muͤller Kuͤhn hinterlaſſene, mit einem Spitz und drey Mahlgaͤngen verſehene 
Waſſer⸗Muͤhle, nebſt den dazu gehörigen Aeckern, Wieſen, Wirthſchafts⸗ und 
anſebalichen Vieh⸗Inventario, öffentlich veräußert werden. Von dem letzten Bes 
ſitzer iſt dieſe Mühle für 17000 Rihl. nach dem vaͤterl. Deſtament übernommen, 
ihrem gegenwartigen Ertrage nach auf 16520 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, und 
der Werth der dabey befindlichen Gebaͤude von einem Sachverſtaͤndigen allein auf 
15791 Rihl, gewuͤrdiget worden. Der einzige und letzte Btethungstermin IE auf 
den 2aften May e. vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Böhm auf hieſigem Rath⸗ 
Haufe anderaumt, und haben Kaufluſtige und Zahlungsfähige an dieſem Biethungs⸗ 
tage ſich einzufinden und bey Zuwilligung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewär⸗ 
tigen. Die gerichtliche Taxe und das Behlaß⸗Verzeichniß iſt jederzelt an hleſiger 


Gerlchtsſtäte nachzuſehen. Se : 
> 8 Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 
Glogan den 27ſten December 1815. Da auf den Antrag eines bypothe⸗ 
kariſchen Gläubigers das den Erben des verſtorbenen hieſigen Chirurgi Purlitz des 
- jüngern zugehoͤrige, No. 63, im erſten Stadtviertel allhier belegene Haus nebſt 
ganzem Brauurbar und mit einer gerichtlichen Taxe von 2954 Nthlr. 12 gge, zum 
offentlichen Verkauf ausgebothen, die Biethungstermine aber auf den 1, Maͤrz, 
auf den 3. May, der letzte und peremtoriſche auf den 1. Juli k. J. vor unſerm de 
putato, Juſtizrath Scholz, jedesmal Vormittags um 10 Ubr auf hieſtgem Rathhau⸗ f 
ſe angeſetzt worden ſey; fo laden tolr beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Biether hlermit 
ein, in den anberaumten Terminen, beſonders deren letztern ſich einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und nach Befinden der Umſtaͤnde gegen das Meittgeborh den 
Zuſchlag mit Zuruͤckweiſung ſpaͤterer Gebothe zu gewaͤrtigen. Die Oeigihaftaxe iſt 
in unſerer Regiſtratur einzuſehen, und bis 4 Wochen vor dem letzten Termine können 
etivanige Mängel oder Verſehen in Aufnahme der Taxe uns angezeigt werden. 
5 : Kaoͤnigl Preuß, Land⸗ und Stattgericht, e 
g Rudelſtadt den zten Januar 1816 Das adelich v. Prittwitzſche Ge⸗ 
richtsamt ſubhaſtirt auf den Antrag|der Joh. Benjamin Richterſchen Erben, diſſen 
ſub No. 85 zu Rudelſtadt belegene und auf 110 Rthlr. gemürdtgte Auenhaͤnslel⸗ 
ſtelle; es werden daher die Kaufluſtigen zur Abgabe ihrer Gebothe auf den 29, Maͤrz 
C. Vormittags um 11 Uhr vorgeladen. er 2 SR A 
Sagan den aten Februar 1816. Auf den Antrag der Erben des zu 
Heiligenſee hieſigen Ereiſes verſſorbenen George Heinrich, ſoll die ihnen 188 13 
SER | Wer be 


ER 


RE 


2 ( 7630 2 5 


daſelöſt belegene und gerichtlich auf 440 Nihle, 17 091. uf, mit Beylaß gewüt : 


digte Haͤuslernahrung den 22. Aprii d. J. fruͤh 10 Uhr öffentlich vor uns hierſelbſt 
an den Melßbiethenden verkauft werden, zu welchem Termine beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kauſſuſtige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufs⸗ 


bedingungen im Termine bekannt gemacht, und der Zuſchlag dem Meiſtbiethenden 
mit Genehmigung der Heintichſchen Erben erfolgen ſoll, ohne auf ſpäter einge- 


hende Gebothe zu achten. . a . 
BIER 4 Herzogl. Saganſches Rent⸗CEammer⸗Juſtizamt. 5 
ee Rudelſtadt den ten Januar 1816. Das adelicd o. Prittwitzſche Ge⸗ 
richt samt ſubhaſtirt auf den Antrag der Carl Heintith Breiterſchen Erben, deſſen 
ſub Nro. 129. zu Rudeiſtadt belegene auf 140 Rthlr. gewürdigte Freyſtelle, und 
es werden daher die Kaufluſtigen zu dem desfalls anberaumten Biethungstermine 
auf 85 29. März d. J. Vormittags um 11 Uhr zur Abgabe ihrer Gebothe hiermit 
vorgeladen. i a 5 


Sagan den ı4ten Januar 1816. Auf den Antrag der Erben des zu i 


Tſchirndorf hiefigen Creiſes verſtorbenen Haͤuslers Gottfried Hoppe ſoll die ihnen 


zugehoͤrtge, dafeldft belegene und gerichtlich auf 131 Rthlr. gewürdigte Haͤusler⸗ 
nahrung den 30 März d. J. früh um 10 Uhr vor uns hierfeloft an den Meiſtbiethen⸗ 


den öffentlich verkauft werden, zu welchem Termine wit beſiß⸗ und zahlungsfaͤbige 
Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemer ken einladen, daß die Kaufsbedingungen im 


Termine bekannt gemacht und auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht Ruͤckſicht genom⸗ 


men werden ſoll. Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 
*) Liegnitz den 24ſten Februar 1816. Die zu Kaltwaſſer Luͤbenſchen Creiſes 


ſub Nro. 33a. belegene Freygaͤrtnerſtelle der Johann George Reiniſchſchen Erben, 
welche auf 160 Rihl. Cour. abgeſchaͤtzt worden ift, foll auf den Antrag der Beſitzer 
en den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben dazu einen peremtorifchen. 


Termin auf den Eten May Vormittags um 11 Uhr 


angeſetzt, und fordern alle Kaufluftige auf, ſich zu dieſem Termine an hieſtger Ge⸗ 
richtsſtäle vor dem Stadt⸗Juſtizrath Krauſe einzufinden, ihr Geboth abzugeben, 


ſich über die Zählungsfähigkeit auszumeilen und den Zuſchlag zu gewärtigen. Die 
Taxe kann in unſerer Regiſtratur mit Muße nachgeſehen werden, dle Kaufbedin⸗ 
gungen aber wird man erſt im Biethungstermin bekannt machen. ö 5 
= 5353 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 

„) Rudelſtadt den toten Februar 1816. Das adlich v. Prittwißſche Ge⸗ 
richtsamt ſubhaſtirt uf. den Antrag der Auguſt Wilhelm Wuͤrznerſchen Erben deſ⸗ 
fen ſub Nro. 72, hieſeloſt belegene und auf 280 Rthl. gemwürbigte Freyhaͤuslerſtelle. 
Es werden daher die Kanfinffigen zu bem desfalls anberaumten Termine den 


goſten May Vormittags um 11 Uhr zur Abgabe ihrer Gebothe hiermit vorgeladen. 


ER Sachen ſo verlohren worden. 
„) Breslau. Am aten d. M. iſt ein braungefleckter Hühnerhund) mit 
langen braunen Behaͤngen und langer Ruthe, deſſen Vorderfuͤße etwas eingebogen 


ſind, auf den Namen Peter hoͤrt, und ein ſchwarzledernes Halsband, mit E. K. 


No. 197. bezeichnet, um hat verlohren gegangen. Der ehrliche Finder, der ihn in 


„ „„ d 


No 197. auf dem Schweidnißer Anger abgiebt, erhaͤlt eine anfepnliche Belohnung. er 


(., 8 . 
5 Qitatio Edidtalis. f e 

2 Breslau den geſſen December 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Kandesgerichts wird auf Antrag des Offteil ſisct der Cantontſt Anton 
Zimmermann aus Crains dorf, welcher ſich im Jahre 1813. heimlich entfernt hat, 
zur Rätkkehr binnen 12 Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; 
Aud da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin aaf den 20. April 1816. Vorꝰ⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Obei⸗Landesgerichts⸗Reterendar End anberaumt wor⸗⁊ẽ 
den, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 
klagter in dieſem Termine nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich mel, 

bau, Io wirt gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſte zu entziehen Ausge- 
tretenen verfahren und auf Confißcation feines gegenwärtigen als auch Fünftig. ihm 
etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des fist erkannt werden. SE 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
3 CC 
) Breslau. Einem hochgeehrten Publiko mache ich hiermit bekannt, daß 
ich, vom künftigen Sonntage als den roten d M. an den Coffeeſchank nebit 
Harten der verioltt. Frau Controlleur Förſter beym Friedrichs thore vor der Königl. 

Bäckerey übernommen habe, und bitte daher um geneigten Beſuch, inden ich al⸗ 

les agufbiethen werde, durch Thaͤtigkeit, gute Getränke, ſchuelle Bedienung 
und ein bollſtändlges Concert, womit Sonntags, Dienſtags und Freytags conti⸗ 
nuirt wird, friebenheit der Säfte zu erwerben. 


3 


RT EB > Strecker, Coffetier. BE 
) Breslau. Da schon Sfters Beſtellungen im Namen eines SaljFartors: 
gemacht worden, und ich daher unnüßlüberlaufen werde fo mache ich, um allen 
kuͤnftigen Irrungen vorzubeugen, hierdurch bekannt, daß ich hier allein durch die 
Amksberwaltung zu dieſem e bin. f Kruſch, = 
553 = 33 Koͤnigl. Salz: Factor. 5 
Breslau. Meine erneuerte Bemühungen, hier ein ſichetes, hinreichen⸗ 
des Auskommen, zu welchem es an allem Etat fehlt, finden zu konnen, find wie⸗ 
der vergeblich geweſen⸗ Einem thellnehmenden, hochgerheten und meiner ärzt⸗ 
lichen Hülfe viellelcht noch dedürftigen Pablikd zeige ich daher ergebenſt an, daß 
ich naͤchſtens von hier nach Berlin abgehen werde. ee Le 


— 


n RS x 
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22222 EEE Der Zahnarzt Laͤmmlein. 

un Neurode den zoſten December 1975. Auf den Antrag eines Rea,, 
Gläubigers wird im Wege der Execution dos dem Bauer Albin Hilbig zugehörige, 
in dem Dorfe Kunzendorf bey Neurode belegene, mit Nro, 2. im Hypotheken buch: 
verzeichnete tobolhſame zweyſpaͤnnige Bauer gut, welches auf 1189 Rthl. 22 gr. 
6 pf. Cour. ortsgetichtlich gewuͤrdiget worden iſt, biermit öffentlich feilgebothen, 
und Zerminvs lieitationis Ruf den zten Februar, den Sten März und ten April 
1316, Vormitiags um 9 Uhr in der Gerichtskanzeley zu Neurode anberaumt. Ka uf⸗ 


— 


luige, Beſſtz und Zahlungsfähige, welche die Taxe in un ſerer Registratur zu je⸗/ 
der (lelicben Zelt Infpieiren konnen, werden hiermit eingeladen, ſich in beſagten 
Terminen und beſonders in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, in unſerer e. 
richts kanzeley einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ / 
biethende den Zuſchlag unter Einwilligung der Real⸗Glaͤubiger zu Zewärtigen, Auf > 
BE: 5 J 8 „pale: 1 


175 5 
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Zugleich werden alle bekangte und unhekanpte Gläubiger des Bauer Albin Hildig 
zur Liguldirung und Juſtifielrang ihker Forderungen in beſagten letztern Termine 


Auſprüchen an die Kau \ | 
an das e des Hilbig verwieſen werden foßen. 


eines auf 774 Nibl. gewürdigten Nr. 60, in der Slade lebenihal Eömenberge 


x 


Fleiſcher Joſeph Bapmert; beſtimmt elnen Termin ſowohl zu Anmeldung ſaͤmmt⸗ 
licher Aulprüche au den Cridarlum als auch Verkauf des Hauſes auf künftigen 


"Ei 


bey dem Gerichtsamte melden, 


bende Maſſe werden gewieſen werden. a Eee 5 
Bunzlau den agfien Februar 1816. Die 900 er e 
holtiſey zu Aßchitzan, mit 


wozu go Scheſfel Unsiaat, 3 Obilgärren, ein Peandtweig alrbar, zugleich dae 


= prätume, eirga 7000 Riblr., würden zur Erleichterung bes Käufers 
kuus haftend bleihen ksunen n 6 


ünter der Verwarnung mit vorgeladen, daß fie bey ihrem Auſſendleiben mit ihren = 


ſchen Erelſes gelegenen Daufed und Garten deſtehende Vermögen des verſtorbenen 


SGelicht, 


* 


. 


4 (56%. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Rauden den Hten Januar 1816. Verzeichniß der vom Tſten Auguſt 


5 #315. bis ult, December ej. a. bey dem Gerſchtsamte Rauden confirmirten Käufe: 


1) Kaufeontract zwiſchen Fisco und Urban Vocheneck, über das Frey⸗ 
bauergut ſub No. 1. zu Chwolenezitz, für 937 rthl. = 
2) Zwiſchen Thomas Swienty und Melchior Swlenty, über in Freygar⸗ 
ten ſub Nro. 50. zu Zernig, für go rihl. 
3) Erbrezeß zwiſchen den Cafpar Ehrosnlkſchen ER über das Frehhaus 
ſub Nro. II, zu Groß⸗Nauden, für 57 rthl. 


4) Kaufeontract zwiſchen Carl Nierichlofchen Erben und George Swienter, s 


über das Freybauergut ſub Nro. 18. zu Zernitz, für a 12 hl 
5) Zwiſchen Bernhard Waczlawezek und Ignatz Schlnke, über die Stelle 


ENTE. 8. auf der Herrngaſſe, für 130 rihl. 


6) Zwiſchen Andreas Ruſſin und Janatz Ruſſi n uber das Freybauergut ſub 


Mid, 30. zu Zernitz, für 70 rihl. 


7) Erbrezeßgwifchen den Urban Vocheneckſchen Eiben y über das Seeybaukr⸗ 


| gut ſub Nro. 1, zu Chwalenczitz, für 387 rthl. 


8) Zwlſchen den Marlana Kronſeſchen Etben, über a Sue du No. = 
von Groß⸗ Nauden, für 200 rthl. a 
9) Zwiſchen den Juſtina Wißſchen Erben, über das Srepanergu ſub No. 25. 


5 zu Schönwald, für 122 rthl. 20 for. 


10) Zwiſchen Johann Subtzickſchen Erben, uͤber das Haus füb Nro. . 
auf der Herrngaſſe zu Rauden, fuͤr 266 rtbl. 25 fer; 
5 a) Kaufcontract zwiſchen George Swientek und Joſeph Promny, 5 85 das. 
Freyhaͤuſel ſub Nro. 78 zu Zernitz, für 31 rthl. 14 for. b) Zwifihen Michael 


Boczek und Thomas Kaſcheck, uͤber das Haus ſub Nro. 75. zu Schönwald, für 


40 rihl. 10 ſgr. 6) Zwiſchen Grieger Halduk und Philipp Baron, über die Stelle. 


ſub Nro. 5 8. zu Zernitz, für 24 rthl.. d) Zwiſchen der Wittwe Hedwiga Heln 
und Froncisca Smietana, über das Haus ſub Mro, 14. auf der Heringaſſe in 


Rauden, fur 35 rihl. e) Zwiſchen Simon Suszka und Michael und Johanng 


Sobekſchen Eheleuten, über ein Stuͤck Acker fab No, 118. zu Zernitz, für us ethl. z . 


2 Das fürftlich Soyn Wlttgenſteinſche Gerichtsamt von Nauden. 
Conſtodt den Sten. Januar 1816. Das König. Gericht der Stadt: 


Conſtadt macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre a 2 demſelben nach 


a Kaͤufe und Traditionen vollzogen worden: 
1. Kauf des Schuhmacher Gottkies Pruſſek, um 5 ‚Biernorfge e Copalii, b 
fur > ahl. 8 ggr. 5 


2. Des N Rebeſip, um den Bergen Dial, für 198 nhl, . 
23 Lak 8 | = 3. Dis = 


8 6767 2 


20 991. 


5. Des Schuhmacher Bleß, um das Knepickſche Haus, für 250 uthl. 


6. Des Schuhmacher Carl Raſſik, um die Biernotſche Scheuer, für 70 rthl. 


7. Des Buͤrgermeiſter Regehly, um eine Biernotſche Wieſe, für 84 rthl. 
6 ger ⸗ = 2B) „„ 
8. Des Seller Schwinger, um ein Reyberſches Stuck Acker für gro rihl. 
, Des Artendaters Schon, um den Roſſekſben Dial, für 1000 rl. 
10. Tradition eines Ruſſekſchen Ackerſtuͤckes an den Carl Ruſſek, für TOO seht, 
. 11. Desgleichen zweyer Eopalinen an die Chriſtian Ruſſikſchen Kinder, fir 
3 32:rıhl.. : Fr s : a 2 - 8 ze 


4: Des Kirſchner Baum zaͤrtner, um ein Reghberſches Ackerſtüͤck ‚für 140 tel, 


4 Des Schuhmacher Ullmann, um elne Blernstſche Eopullne, für a 2 fh. > en, 


12. Desgl. eines Ruſſekſchen Ackerſtͤckes an die Elisabeth Weiß, für 60 tthl. 5 


13. Desgl. eines Ruſſekſchen Saͤrgartens an die Sophia Niebiſch, für 60 rthl. 


14. Desgl. eines Ruſſekſchen Ackerſtuͤckes an den Daniel Ruſſek, Für 68 rthl. 
15 Kauf des Gottlleb Geäfer, um das Peiskerſche Haus, für 420 rthl. 


16. Des Gottlieb Ruſſek, um ein Spatzekſches Ackerſtuͤck, fur 210 rthl. 
17. Deſſelben, um ein zweytes Spatzkſches Ackerſtück, fuͤr 19 5 ethl. 8 
18. Des Hutmacher Johann Jakob Schmidt, um ein Spatzekſches Acker⸗ 
ſtüͤck, fur 100 fol.. 5 e 


— ae re 8 Re N AT ; 8 5 5 
19. Dis Samuel Bauingärener, um das Eprifian Gottlieb Baumaüfner⸗ 


ſche Haus, für 100 rthl. 


20, Des Christoph Amann „ um das väterl. Haus , für 200 vehl. nen, 


231. Der Johann Bleß, um ein vaterl. Ackerſtͤck, für 100 rthl. 
22, Des Wilhelm Weiß, un ein vaͤterl. Ackerſtuͤck, für 51 rthll 10 gr. 


33 pf 


pf. ö f 5 ö PER 
24. Des Chrlſtian Weiß, um ein väter. Ackerſtuͤck, für 57 rthl. 3 gor. 


2 | 
25. Des Jakob Weiß, um zwey väter. Wieſen, fir 57 rthl, 3 ger: 


57 bf. 5 Be 
5 27. Derſelben, um einen vaterl. Saͤe garten und eine Wleſe, für 8 5 tthl. 


17 gar. 57 bf. e i = 
Derſelben, um ein vaͤterl. Ackerftuͤck, für sa rthl. 10 gor. 39 pf. 
29. Des Heymann Koppel Schleſinger, um das Cohnſche Haus, fuͤr 

4,00 sth. 30, Der 


23. Des Friedrich Weiß, um ein väterl. Ackerſtück, für 57 ch. 3 ger. 


pf. 5% 5 EP £ 
26. Der Eliſabeth Scholz, um elne vaͤterl. Scheuer, für 57 rthl. 3.990. 


22 (768690 8 


30. Der Anna Maria Baumgaͤrtnern, um einen Gurten und Scheuer, fuͤr 


140 vo N = 

5 31. Des Gottlieb Ruſſek, um das Zumblickſche Ackerſtück, Für 225 rthl. 
32. Des Gerber Bierwagen, um den Odopſchen zial, für 560 rthl. 
33. Der Wlttwe Odoy, um das marſtal. Haus, für 126 kth. 


Kirſchner Coika, um das vaͤterl. Haus, für 40 tihl. c. Des Kaufmann Scholz, 
um die Viernotſche Wieſe, für 30 kehl. 20 gar. d. Des Gottlieb Ruſſek, um 
dle vaͤterl. Wieſe, für go nthl. e. Der Ruſſekſchen Geſchwiſtor, um eine vaͤterl. 


a. Des Carl Fltſchulke, um die Odoyſche Scheuer, fiir Fo kthl. b. Des 


Scheuer, für go rthl. k. Der Samuel Baumgartner, um ein väterl. Ackerſtück 
für 40 rthl. g. Der Suſanna Herrmann, um ein vaͤterl⸗ Ackerſtuͤck, für gorthl. g 


h. Der Mariana Baumgartner, um eine väterl Copaline, für 26 rthl. i. Des 


2 


Carl Ruſſek, um eine väterl. Miefe, für 20 rthl. k. Der Sufanna Herrmann, 


um eine väter, Wiefe, für 2orıhl 13 gar. 8 pf. 1 Des Schuhmacher Ullmann, 


um einen vaͤterl. Saͤegaͤrten, für zo rthl. m. Des Schuhmacher Ugmann, um 


ein vaͤterl, Ackerſtͤck, für 25 rihl. n. Deſſelben, um eine baͤterl. Wirfe, für 


2 pihl. . Der Johanna Bleß, um ein väterl. Acke ſtͤck, für 30 rihl. p. 
Derſelben, um eine vaͤterl Copuline , für 1 5 rthl. 4. Derſelben, um elne vaͤterk. 


Wieſe, für as eth. r. Der Suſanna Calcka, um einen bäterl Cärgärten, fir 


20 fthl. 6. Derfelden, um ein vaͤterl. Ackerſtück, für 25 th r. Dirfelben, 
um eine väter). Copaline, für Ts rthl. u. Derſelben, um eine vaͤterl. e 
25.1151. v. Der Ullmannſchen Geſchwiſter, um eine vaͤterl Scheuer) I en 
Schwarzen den Asfen Februar 1816. George Frled. Fromm hat 
feinen Dreſchgarken an feinen Sehn Jod. Gottfe.Sromm pro 96 Mh. Cour. ve kauft 
Wehe Geld und Fonds- Come, 
Breslau den 6, Marz ige 


8 et Br. 85 Br. G. 
Ameterdam Cour. 4W. | — | — Kayserl. dettoṽ¶ 94 93³ 
detto detto - 2 M. 1304 — Frieckiehsd oer 97 90 
Hamburg Baneo 4 W. — 14% Conventions Gelee 102: 101... 
detto detto 2 NM. 11482 [Mae 175347535 
London 2 M. 6 Vaneo Obligations 79 78 
Paris 2 NM. Staats Schuld Sebeine 8180 
Leipzig in W. Z. a Vista = gHolländ. Obligations | — 93 
Augsburg 2 NM. 1024 — Stadt Obligarlons — 183 
erlin 4 Vifſta — Tresor Scheine 100 89% 
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C 
Freytags den 8. Maͤrz 1816. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. de. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenzʒ⸗Blatt zu No. X 


du Verkaufen. 5 N 
* Breslau. Zwey ſtarke geſunde Wagenpferde, 5 Fuß groß, bis g Jah⸗ 
ve alt, von verſchiedener Farbe, ſtehen aus freyer Hand zum Verkauf. Carls⸗ 
gaſſe Nro, 749. im erſten Stock vorn heraus erfahrt man das Nähere hierüber. 
') Breslau. Der Beſitzer einer aus mehreren taufend Bänden beſtehen⸗ 
den, beſonders mit den neuern Werken, im Fache der ſchoͤnen Litteratur gut ver⸗ 
ſehenen und bisher ſich gut verintereffirten Lelhbibliothek wuͤnſcht, da andere Be⸗ 
ſchaͤftigung ihn abhalten, den Geſchaͤften derſelben gehörig vorzuſtehen, die ſeibe 
unter ſehr billigen Bedingungen im Ganzen zu verkaufen. Kauffuſtige belieben, 
ſich wegen des Näheren an den Auctions⸗Commiſſarius Herrn Pfeiffer zu wenden. 
) Breslau den aten Maͤrz 1816. Die auf dem bieſigen Hinter Dohm 
an dem Fahrwege nach Alt⸗Scheitnig gelegene fogenannte Galgen⸗Lache, welche 
einen Flaͤchen⸗Inhalt von 3 Morgen 29 IR, 75 Uk. enthält, ſoll in Gemaͤßheit 
der Koͤnigl. Regierungs⸗ Verfügung vom eaten . M. durch Firitatton anderweit 
zum öffentlichen Verkauf geſtellt werden. Hierzu wird ein Blethungstermim auf 

den Zoſten d. M. Nachtzeiteags 3 Uhr 
in dem Bureau des unterzeichneten Com ilſſariats auf dem Dohm hinter der Kreutz⸗ 
Kirche hiermit anberaumt, wo die Verkaufs⸗Bedingungen zu jeder ſchicklichen Zeit 

zu inſpiciren ind. Koͤnigl. Aemter⸗Commiſſartat- g.. 

Schmiedeberg den often Januar 1816. Von dem adlich L. ritt⸗ 
witzſchen Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt der ſub Nto. 49. zu Nudelftadt belegene, 
auf 2770 Rthl, gewürdlgte Kreiſcham und Großgarten des Johann Chriſtian Thiem 
auf deſſen Antrag zum Öffentlichen Verkauf geſtellt worden. Es werden daher 
die Kaufnfligen zu den hierzu anberaumten Terminen, den zofen Maͤrz, den 


29ſten May) und brſonders zu dem auf den Zyſten Juli d. J. angeſetzten perem⸗ i 


topiſchen Termine, zur Adgade ihrer Gebothe in die Gerichtsamts⸗ Stube zu Ru⸗ 
deſſtadt vorgeladen. ö N 500 ( 
Frankenſteln den asſten Januar 816. Auf den Antrag Ber Johann 
Hoͤbichſchen Erben und Vor mundſchaft wird das zum Johann Höbichſchen Nack laß 
gehoͤrige Gut ſub Pro. 8. zu Zadel von 3 Hufen 3 Ruthen Ausſaat, welches ver⸗ 
moͤge gerichtlicher Abſchaͤtzung auf 9916 Rthl. 19 gr. 2 d'. gewüediger worden fer _ 
ner das zu demſelben Nachlaß gehörige, auf 630 Rthl. geſchaͤtzte Ackerſtuͤck von 
1 Ruthe, und endlich das zu demſelben Nachlaß gehörige, auf o nthl. arfihünte 
Accke ſtäck von 2 Ruthe zum freywilligen offentlichen Verkauf ausgebothen. Es 
wird ein einziger Zermin dazu auf den 23 ſten Marz d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Commiſſario, Juſtiß⸗Secretair Fogel, e N 


VF 


gerichts⸗Zimmer angeſetzt, wozu Kaufluſtige, Ber» und Zahlungsfaͤhige mit 
dem Bedeuten vorgelahen werben, daß jedes Geundſtück werde einzeln ausgebothen 
werden, und der Meiſt⸗ und reſp. Beſtbiethende den Zuſchlag auf Emwilligung 
der Höͤbichſchen Erben und Vormundſchaft gewärtigen koͤnge. Die Taxe und das 
Beylaß⸗Verzeichniß iſt ſowohl beym Stadtgericht, als in dem Gerichtskretſcham 
zu Zaͤdel ausgehangen, und kann von Kauſtuſtigen inſpicirt werden. 
50 Köhigl. Preuß. Frankenſtein⸗Silberberger Stadtgericht. 
Schweldnitz den ziſten Januar 1816. Die zu dem Nachlaſſe des 
verſtordenen Johann Friedrich Wittig zu Stephans hayn Schweidnitzer Eriifes ger 
hörige, ſud Nro. 59. des daſigen Hypothekenbuches belegene, laut dorfgericht⸗ 
licher Taxe auf 272 Rthlr. Courant gewürdigte Dreſchgaͤrtnerſtele fol auf den 
Antrag der Wittigſchen Erben in dem hierzu auf den gien April c. Nachmittags 
3 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloffe zu Stephanshayn anberaumten peremfo⸗ 
zifchen Biethungstermine ſubhaſtirt werden, wozu alle beſitz- und zahlunssfaͤhige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen ind, Pe = 8 
= BERN v. Lieres Stephanshayner Gerichtsamt. x 
„ Zobten den roten Februar 1816. Zum Verkauf der Johann Heinrich 
Lercheſchen Freyſtelle ſub No. 17. zu Prſchidrowſtz Nimptſchſchen Ereiſes, welche auf 
150 Rthl. 16 gr. gewuͤrdiget worden, iſt Terminus licitationis auf den 19, April co. 
anberaumt, zu weichem Termine beſitz⸗ und zablungsfähige Käufer hierdurch vor⸗ 
‚gela’ a werden, ſich am gedachten Tage Vornutttags um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchult. en Schloſſe zu Schwentnig einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den 
Such lag sang 2 2. er 
„„Das gräflich v. Zedlitz⸗Truüͤtzſchlerſche Gerichtsamt 
FE . Er der Herrſchaft Schweninig. s 8 15 
i Greiffenſtein den söften Januar 1816. Von einem reichsgräfl. Schafe 
gotſch Greiffenſteinſchen Gerichtsamte wird ad Inſtantiam des Gottlied Seifert 


das demſelben ſub No. 49. in Egelsdorf zugehoͤrige und auf 80 Rthlr. gewuͤrdigte 


Haus hierdurch Öffentlich ſubhaſtirt; Terminus lieitatlonis peremtorte ſtehet auf a 


den 29. März c. an, fo Kaufluftigen hiermit bekannt gemacht wird. 


e Auras ben ısten Februar 1816. Da der hleſelbſt Nro. 31. des Hhpo⸗ 


thekenbuchs belegene ſogenannte Scharfrichter⸗Acker von 3° Scheffel Ausſaat an . 
Meiſtbiethenden verkauft werben ſoll, und wir hierzu einen peremtoriſchen Terminn 
auf den 11ten May e. a. Vormittags 11 Uhr in Curta anberaumt haben; als wer⸗ 


den Kaufluſtige hlerzu vorgeladen, um ihre Gebothe abzugeben. a 
ee er Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras N 
) Oppeln den ꝛßten Februar 1816. Auf den Antrag der Realgläubiger 


ſoll das ſub Nro. 18. in dem Amtsdorfe Gorrek gelegene Frey⸗Bauergut, welches 


der gegenwartige Beſitzer für 830 Mehl, erkauft hät, und worauf die Verbludlich? 
keit haftet, einen Morgen über Winter und einen Morgen über Sommer zu ackern, 
zwölf Erndtetage ohnentgeldlich zu leiſten, ſo wie 10 pro Cent bon dem jedesmolt⸗ 
gen Kaufpretium Laudemien zu entrichten, wogegen dieſes Gut von allen ubrigen 
Robothen frey if, und blos einen jahrlichen Zins von 9 Rthlr. 18 for. an das hie⸗ 
ſige Domainenamt entrichtet, in Termind r 
e e een een eee e ß 
als dem einzigen Biethungstermine, in der Canzley des unterzeichneten Juſtiſamts 
nr 7 0 17 8 Br Rn BRATEN 1 5 5 5 5 N Se = 0 Sr 
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Bormntttagd um 5 Uhr on den Meift» und Beftierfenden öfftlich verkaufe wei: — 


u 


den Kaufluflige und Zahlungs fähige werden daher hierdurch vorgeladen, ſich mit 
ihrem Gebothe zu melden, und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 

tenden zn gewaltigen, — nm 5 I 

= Raoͤnigl. Preuß Domainen⸗Juſtizamt⸗ Wiesner. 

) Roͤhrsdorf dem agjien Februar 1816. Dem Publiko wird hiermit des 
kannt gemacht, daß zum Öffentlichen Verkauf der Schulden halber ſubhaſticten dem Ei 
Franz Kloſe, fo wegen Dieberey nach dem Zuchthanſe gebracht worden, zugehoͤri⸗ 
gen Freyhäuslerſtelle zu Neu⸗Roͤhrsdorf, wozu 6 Scheffel Acker gehoͤren, und ſo 
nach Abzug der Onerum auf 150 Rehl. 20 for. abgeſchaͤtzt, iſt der 7te May 1816. 
pro Termino llcitationis anberaumt worden. Es werden daher Kaufluſtige, Ber 

ſitz und Zahlungsfaͤhige eingeladen, in gedachtem Termin den 7ten May 1816. 

früh um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu erſchainen, ihr Geboth ad Pro⸗ 
kocollum zu geben und zu gewaͤrtigen, daß an den Metſtbiethenden die Adjudica⸗ 
tion erfolgen wird. + J 
RMeeichsgraͤflich v. Hoyosſches Gerichtsamt der Herrſchaft Lauterbach. 
) Ratibor den loten Februar 1816. Auf den Antrag der Gläubiger des 
Bauers Johann Tzenny wird das zu Studztenna ſub Neo 36 gelegene, gerichtlich 
auf 155 Nihlr. 5 gr. gewuͤrdigte wuͤſte robothſame Bauergut deſſelben hierdurch ö 
zum Verkauf ausgebothen und Kauftuſtige eingeladen, ſich in denen auf hieſigem 
Mathhauſe vor dem hlezu ernannten. Ceimmniſfarl9, Herrn Stadtgerſchts⸗Aſſeſſor 
Kretſchmer, angeſetzten Terminen a 5 
a i den aoflen. März 1816. 2 8 
; fl ee 
mr. 808 peremtorie den zoſten May 1816. 
und vorzüglich in dem letzten einzufinden, ihr Geboth⸗ abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß nach eingeholter Genehmigung der Extrahenten der Subhaſtatton der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗üthd Beſtbtethenden gegen gleich baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelber ad Depoſitum gewiß erfolgen wird. CC . 
Steinau an der Oder den 15, Februar 1816. Da in dem am gten d. M. 
angeſtandenen Termini licitatlonis zum öffentlichen Verkauf der Töpfer Matthias⸗ 
ſchen Grundſtuͤcke hieſelbſt, als des Hauſes ſub No. 310. dreyer Acker ſtuͤcke, zweyer 
wwüſten Stellen und einer Wieſe keine annehmliche Gebothe abgegeben, und auf 
den Antrag der Hypothefen⸗Glaͤnbiger ein anderweitiger ficktationstermin auf den 
10len April d. J. anderaümet worden; als haben ſich Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfähige an dieſem Termine des Vormittags um ro Uhr auf hieſigem Rathbauſe 
zur Abgabe ihrer Gebothe einzufinden, und ſollen denen Beftbiethenden dieſe Grunds f 
ſtuͤcke mit Einwilligung der Hypotheken⸗Glaubiger zugeſchlagen werden. 
5 koͤnial, Preuß. Stadtgericht. 
) Strehlen den uſten März 1816. Die zu Baumgarfen fub Nro. 9, gez > 
legene, zum Gortlieb Guͤrklerſchen Nachlaſſe gebörige Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche 
auf 160 Rithlr gewürdigt worden iſt, ſoll freywilllg fushaftirt werden Der Dies 
thungstermin dazu fieht anderweit auf den 6. April e. Vormittags 9 Uhr als vor 
dem unterzeichneten Gerichtsamte an. Kaufluſtige werden dazu eingeladen, als 
2 dann zu Baumgarten auf der Gerichtsſtube ihr dieslfaͤlliges Geboth abzugeben, und 
es hat der Meſſibiethende die Adſudisgtion dieſer Poſſeſſſon gegen die en 


1 


1 


Berichtigung zu gewärtigen. Die Taxe kann täglich zu Baumgarten ein eſehen 
Nee Das v. Schickfuß Baumgartenſche Re 5 
) ELtegnitz den ꝛcſten Februar 1816. Auf den 1zten May d. J. Vormit⸗ 

tags um 9 Uhr ſoll die Kretſcham⸗ Nahrung des in Concurs verfallenen Johann 
Gottlieb Täuber zu Klein⸗Jaͤnowitz, welche auf 800 Rehl. gerichtlich taxirt iſt, oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden; wozu Kauffuſtine und Zahlungsfähige unter dem Bemer⸗ 

ken eingeladen werden, daß ſie in dieſem Termine auch über ihr fonftiges Wohl⸗ 
verhalten legltimiren müſſen. Die Tape von dieſem Grundstück kann bey Juſtitiari o 
eingeſehen werden, auch geben Scholz und Gerichte zu Klein⸗Jaͤnowiß über die 
Laſten und Abgaben davon Auskunft. = ERS 

Das v. Reinbaben Klein⸗ Jaͤnowitzer Gerichtsamt. 


ER Beling, Juſtit. 

i n nein . > ES 
Rn Breslau. Ia dem auf der Antoniengaſſe ſub No. 655, belegenen ehe 
maligen graͤſlich o. Koͤnigsdorſſchen Hauſe iſt die ganze zweyte Etage und Zubehoͤr f 
nebſt Stallung ia dc und Wagenplatz zum nächſten Johannt⸗Termin, 
N 0 au hen früher, zu vermiethen, und das Nähere hierüber in 
demſelben Haufe im Comtoit des Eigenthuͤmers zu erfahren. 5 ER; 


se) 8 


ge Hefte von der Halliſchen Litteraturzeitung und den theologiſchen Analen von 
Herrn D. Wachtler befindlich waren. Der ehrliche Finder wird dringendſt erſucht, 
mir ſolches gegen eine angemeſſene Belohnung einzuhaͤndigen. i 
JJC. er Titzmann, Schullehrer. 


= auf dem gedachten Koͤnigl. Ober = Landes gerichte vor dem Deputieten, dem Herrn ; 


Kaoͤnial Preuß. Ober⸗Londesgericht von Oberſchleſſen. ; 
Be Brieg den sten Decemser 1815. Von dem Koͤnigl. Ober⸗kKandesgerſcht 
von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Offictalis ſisci der aus Haatſch Ledbſchuͤger 
FEreiſis gebuͤrtige, enkwichene enrollirte Cantoniſt Johann Twis ey dergeſalt ö fß⸗ 
ſentlich vorgeladen worden, daß er ſich iunerhaſd zwölf Wochen und 11 77 

f 1 am 


( f | 
Leſten April 1818. auf dem gedachten Ober⸗kandesgerichte bor dem Deputirten, denn 
Herrn Ober⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Schiller, geſtellen, von ſeiner Entweichung Re⸗ 
de und Antwort geben und ſeine Zurückunft glaubhaft nachweiſen, im Sal ſeines 
Ausbleidens aber gewärtigen ſoll, daß er feines faͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 
nachſt noch etwa zufallenden Erb ſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Flsco zus 
erkannt werden ſollen. „„ „ 
Kaoͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Obe ſchleſtenn. 
Neumarkt den ahſten Februar 1816. Der Schneider Johann Gottlieb 
Bruchmann, zuletzt in Schosntitz bey Canth wohnhaft, wird in Foge der wegen 
boͤslicher Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungsklage feiner Ehefrau Maria Elifas 
beth ged. Obſt hiermit aufgefordert, ſich ia Termino infiruetionig den sten Junſ c. 
dor uns zu Schosnitz einzufinden; widrigenfalls feine Ehe durch Etkenntniß getrennt 
und er fuͤr den ſchuldigen Theil erklaͤrt werden wird. 
S Das Major freyherrlich v. Sauerma Schosnitzer Gerichtsamt. 
Te ER AVERTISSEMENTS.. 5 
Breslau. Verzüͤglich ſchoͤne Wickelwolle und Cameeſhaar iſt angekom⸗ 
mien, und ſowohl einzeln als in ganzen Ballen richtig zu haben bn 
SE am Salzeinge im goldnen Anker Nro. 359 
> Brestau. Es wird von einer Familie auf dem Lande in der Entfernung 
elner kleinen Tagereife von Breslau gegen ein anſtändiges Honorsrium ein Sub⸗ 
ject als Lehrer zweyer Kinder geſucht. Da ſolche ſich noch im zarteſten Jugend? 
alder befinden, fo fordert man nicht, daß derielbe die Univerſikaͤt beſucht haben . 
muß. Derjenige, welcher hierguf reflectiren will und die noͤthigen Kennt niſſe 
phierzu beſizt, wird erſucht, ſich entweder perſoͤnlich oder in portofreyen Brlefen 
Bey dem Kaufmann Streckenbach auf der Bruſtgaſſe in der goldnen Waage zu 
melden, wo fie die fehr annehmlichen Bedi, ngen erfahren koͤnnen⸗ 5 
5 Breslau. Einem hohen und hochzuverehrenden Publiko zeige ich hier⸗ 
mit ganz gehorſamſt an, daß ich kuͤnftigen Sonntag als den roten d. M. den letz⸗ 
ten Ball Maske gebe. Diejenigen, welche noch Abonnement⸗Billets haben, bitte 
ich ergebenſt, davon Gebrauch zu machen, weil ſolche dann welter nicht mehr guͤl⸗ 
tig find. N ER Sitte, im großen Redouten Saal. - 
Breslau. Bey Ziehung der eten Claſſe 33ſter Claſſen⸗Lotterie trafen in 
mein Comtosir: 300 Rehlr. auf Nro. 9336; 75 Rthlr. auf Nro. 2383; 30 Nthlr. 
auf Nro. 8230 19782 16291 310975 25 Rthlr. auf Nro. 823131098; 124 Rihlr. 
Ju Nio 30221; 71 Rthlr. auf Nro. 8087 8206.24 39 9304 12 22 41 9400 
10740 50 54.67 10800 13385 90 99 16264 78 088 23804 Gi 82 93 94 
30099 3021 26 40 37718 19 22 38919 54. Deren Betrage den raten dieſes 
zu empfangen ſind. Auch offerire noch einige ganze, halbe und Biertel Kauflooſe zur 
e e 9. Holſchau der altere 
5 „) Breslau den sten März 1816. In der Königl. Frevenwalder Alaun⸗ 
HFakkforey im Bürgerwerder find die Verkaufspreiße beym Alaun heruntergeſetzt, 
Ant it a dato an, der Cenkner Alaun völlig verſteuert tür 10 Rihl. 19 gr. Cour. 
EN . 2 ); Brestau. In der Buchhandlung des Unterzeichneten iſt in Commiſſ on 
> für 8 ſge. Courant zu haben: Hamantade, eine heidniſche und juͤdiſche ne: 
Rz Lu 8 W ** ei 
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Beir aus dem vierten Jahrtauſend, in 3 Aufzuͤgen dramatiſirt von Joß. Friede 
Leonh. Brühwein. Yung 1816, oder 575. g geheftet. r f 
RR FE Wllibald Auguſt Holaͤn fer, ER 
: Im Adolphſchen Hauſe an der Ecke des Kraͤnzelmarktes. 
*) Breslau. Zur aten Caſſe 33ſter Lotterie find folgende Geivinse in mein 
Comtor gekommen, als: 1 Gewinn a 50 Rtolr. auf Neo. 9 %”. 5 Gewinne 
a 25 Rthlr. auf Nro. 485 18135 30740 38126 38770. 122 Athlr. auf Ni v. 9e 
22802. 73 Rihlr, auf Nro. 1305 29 37 46 245 8807 15 33 77 79 93 922 
32 41 51 56 88 9401 64.99 9887 18117 62 18545 60 18606 97 19641 22286 
22839 49 50 24721 38 56.97. 27865 27988 28574 97 38651 65 96 .29743 
30710 89 37690 38040 46 49 38138 38775 93 39525. Kauf, Looſe ſtehen zu f 
Dienſte. BE ER Schreiber. „ 
i *) Breslau. Daß ich mich Uuterzeichneter mit der C. Torchiana geſchiedene 
Delannoy verehelichet habe, zeige hiermit oͤffentliety an. i = 


* 


. i a EEE OS Dupoudith. Fr 2 
) Breslau. Meinen Freunden und Bekannten zeige ich hiermit die am 


an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſich einzufinden, ihre Gebo he abzugeben, hiernaͤchſt | 


aber den Zuſchlag gegen Zahlung zu gewärtigen. Die Taxen hängen bey bieſgen 


Reinerz den a6ften. Jonuar 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das zur Nachlaß ⸗Maſſe des weiland Bürger und Tuchmachermel⸗ 


ſter Anton Blauhuth gehörige, auf der Lewiner Gaſſe belegene Haus und Garten 


Schulden und Theikungshaiber öffentlich verfontt werden ol, and daß dazu dern 


einzige veremtoriſche Termin auf den Eten May e. a anberaumt worden, und 


werden daher Kaufluſtige, Beſiz⸗ und Zahlungs fahtge hlermit aufgeforbert, in 
beſagtem Termine Vormittags 10 Uhr vor dem Koͤnigl, Gericht der Stadt zu er⸗ 


5 ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der Melſt⸗ und Beſibiethende den Au: 1 
ſchlag mit Bewilligung der Gläubiger zu gewärtigen. Die Taxe beträgt 488 RI. 


23 ggr. 4 pf. Courant, und kann zu jeden ſchicklichen Zeit hierfelbftenachgefehen: 


werden, Dann werden noch alle und ede Real⸗ und Perſonalglaublger des lau, N 


up, 


huth hiermit aufgefordert, in deſagtem Termin zu erſcheinen und ihre Forberun⸗ 
gen zu liquidiren auch zu juſtificiren und ſich über den Zuſchlag zu erklaren. Die 
Michterſcheinenden werden mit ihren Anſpruͤchen präcludiret und in den Zuſchlag 
für einwilligend geachtet werden. ee Ba = 
Namslau = ızten Februar 1816. Das unterzeichnete Königl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß durch die zwitſchen dem bießgen Züͤchnermei⸗ 
ſter Carl Kruber junior und der minsrennen Dorothea Ptetſch, modo deren Vor⸗ 
mundſchaft, am heutigen Tage geſchloſſenen Ehrpacten, die unter Eheleuten buͤr⸗ 


gerlichen Standes nach hieſtgen Statuten ſtart findende Guͤtergemeinſchaft unter 


dieſen Brautleuten voͤllig ausgeſchloſſen worden. s 
. Er Dis Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Geyer. 
„) Löwenberg den 2zſten Febetzar 1816. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht hieſelbſt ſubhaſtirt hiermit auf Antrag einer Realgläubigerin das dem Heren 


Juſtiztommiſſario Ludwig bishero gebdrige, auf ein Quantum von 2196 Rthlr. 
16. gr. gerichtlich gewuͤrdigte, an der Tuchmachergaſſe ſub Nro, 78. belegene Haus, 
und lodet Kauftuſtige und Zahlungsfähige ein, ſich in Terminis den 26, April, 


den 28. Juni, und peremtorje den 30. Auguſt d. J., jedesmal des Vormittags 


um 16 Uhr zur Abgabe ihrer Gebothe in das land⸗ und ſtadtgerichtliche Seſſtons⸗ 


zimmer auf hieſigem Rathhauſe unter der Zuſicherung vor, daß nach erfolgter Zus 


stimmung der Reglgläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. 
Zugleich werden alle, welche aus dem Hypothekenbuche nicht hevorgehende Real- 
anſpruͤche an dieſes Haus zu haben meinen, geladen, ſolche in gedachtem Termine 
anzuzeigen und wahizumachen; widrigenfalfs dieſelben gegen den künftigen Beſitzer 
nicht damit gehöre werden konnten. Den jetzt noch außerhalb ihrer Standquar⸗ 


tiere ſtehenden Preuß. Militalr⸗Perſonen aber werden ihre dlesfalligen Rechte vor⸗ 5 . 


behalte d en o = 
) Pleswitz den aoſten Februar 1816. Da das Engelſche zo Riehl. gewuͤr⸗ 


digte Auenhaus auf den roten Aorll c. Schulden halber verkauft werden ſoll, fo 2 


haben ſich Käufer gedachten Tages fruͤh allhter zu Abgebung ihres Geboths einzus ” 
finden und melſtblethend den Zuſchlag zu gewartigen. Sud poͤna praͤcluſt et ſilentik 


i perpetui werden die Engelſchen Gläubiger mit vorgeladen. 1 2 N 
Glatz den sten März 1816. Die heute erfolgte glückliche Entbindung 


meiner Frau von elner gefunden Tochter, gebe ich mir die Ehre, meinen Freunden 

und Verwandten ergebenſt anzuzeigen. FREE 3 
a 8 Der Medieinalrath Weigel: 

Geerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


RNeichthal den sten Januar 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Im ⸗ 
mediat⸗Stadt Reichthal macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre 181 5. bey 5 


deumſelden nachſtehende Käufe und Verreichungen vorgefallen: 


393 th. 


1. Kauf des Schuhmacher Philipp Roſowitz, um den Grögerſchen zial, für 5 
2. Des gönigl, Förster Btaſchke, um den Grögerfchen Priydzlolek / für gang: 
3. Diſſelben, um eine Groͤgerſche Scheuer, fuͤr 131 rthl. 8 > 


BETT 
E Des Schuhmacher Franz Biontek, um den Mordasſchen 3 2 Dulnik, für 


ER 180 rthl 


d) Des Schuhmacher Johann BT um a Bzdickſchen ee unter 


— Des Schuhmacher Johann ‚Gabor, um den Wanckiſchen 7 beethigen 
Ptrzydzialek, fuͤe 230 rtl. 
d 6. Des Schuhmacher Franz Gaßor, um das Plonkoſche Haus, fuͤr aso rthl. 
7. Der Catharina Splegeln, um die Kneffelſch. Scheuer, fuͤr go Rihl ; 
8. Des Schuhmacher Jakob Sedel, um einen gaben Pautpfehen Dial, fuͤr 
210 rthl. 
9. Des Schuhmacher Simon Per um einen halben Spigelſchen Dzlal, 
für 300 rthl. 
10. Tradition des Franz Saiadatzſch n alten Dzillicks an deſſen Leben, für 
30 ruth. 
N 11. Kauf der Mitttoe Seladoß, um den Sniadagfgen halben Diitie, für 
175 rthl. 4; 
12. Des Johann Saiadotz, um ben pätert. halben Dzillick, für. zo rihl. 
1 3. Der Mariana Saladatz, um den vaͤterl. Chudmirz⸗Garten, für gs rehl. 
14 Des Schuhmacher Johann Jaroß, un den e en Dull⸗ 
lick, für 148 rthl. 13 ger. 8 pf. N 
15. Der Ellſabeth Mauſch, um den Plonkaſchen Garten, für 60 rthl. 
16. Tradition des Monkaſchen halben Ozialles „an die Wittwe Plonka, fuͤr 
200 hl." 
17. Kauf bes Steifger Kneffel, um den Bionfafigen halben Dill, re 
200 rthl. 
189. Der Catparina: grain geb. Sofa, um das Jaroßſhe baus, , 
A 362 rthl. 4 gr, 
ER - 19. Des Herrn Bürgermeifler Pauſg, um he: Spigeigen Dual, fuͤr 
33% rthl. 
AO Des Rothgaͤrber Jung, um dos Mioshaſche Haus, für 23 fribl 16 gr 
21. Des Schuhmacher Johann ‚Saiadap, um den Sreptagſchen Tbeethigen 1 
Przydzlalek, fuͤr 180 rthl. N 
: 22. Tradition des Agneta Gabor ſchen Garten und Scheuer Fundi, ei 1 
wie eines Przudzlaleks unterm Walde, an den Schultector Gabor, für 2 10 rthl. + 
23. a) Tradition des Kulſtrungſchen Garten⸗ und Scheuer „Fundi, an den 
Rademacher Rochus Kulſttung, für 40 kihl. b) Kauf des Schuhmacher Lo⸗ 
renz Gollas, um die Wanckiſche Scheuer, für. 47 rihl. c) Des Fleiſcher Ans 
guſt Spigel, um den Wanckiſchen Przdzialek unter Sgorzelſtz, fuͤr 32 rihl⸗ 


| Fel I 20 seh, RR Be 


i 1 
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Bey lg ge „ 
zu Nro. X. des Breslauſchen Jutelligenz⸗Blattes 
: vom 8. März Bi 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 
7 Friedeberg am Queis den 31. Deebr. 1818. Vor Unter, 
zeichnetem ſind vom 1. Jaauar e, bis Dato folgende Verreichungen 
geſcheh enn: a GER, = BEN 
Re l. Bey dem bieſigen Koͤnigl. Stadtgericht, 
1), Bürger Gottlieb. Maͤnnichs, für 900 Riß. der Wittwe Ma⸗ 
ria Eliſabeth Seifert Haus und Acker. „„ 
=) Schuhmachermeiſters Sigismund Mettigs, für 180 Rihl. des 
Oeconom Ebriſtian Baumerls Baus. a 
8) Dichlermeiſrers Sigismund Pollſtädts, für oo Rib. des Stelle 
N macher Gottlieb Köbels Haus. a, JJ 8 
4439) Jobaane Eleonora verebl. Boͤrichermeiſter Roͤslern, für 400 R. 
ö des Botchermeiſter Haſchtiſchen Verloſſenſchaltebauſes e C 
5) Faͤrbermeiſter Friedrich Kunziſche Erben, fuͤr 8 3 Mtöblr. der 
Gaſtwirth Vogtſſchen halben Scheuer... . 
6) Faͤrbermeiſter Friedrich Kunziſche Erben, fuͤr 406 Riß. des 
5 väterlichen Verlaſſenſchaftsbhauſes und Ackers. . 
7) Bürger Chriſtian Gottlieb Vogts, für 216 Rh. des vaͤterl. 
Burger Chriftian Vogtiſchen Verlaſſenſchaftshauſes. 
89) Mauter Gottlieb zeders, für 100 Rihle. der Wittwe Sufanna 
Pierig Verlaſſenſchaftshauſes. ER 
90 Bürger Benjamin Werners, für 32 Nthlr. des väterl. Weber 
Gettlieb Wernerſchen Hauſ es. DR 
08 Bürger Chriſtian Gottlieb Neumanns, für 100 Rthlr. der 
Wiüttwe Neumann geb. Link? Acker. a ER 
ee: 11) Burger Gottlieb Prox/ für 45 Rehl, des Bürger Friedrich 
Vogts Haus und Acker. i „„ 
120 Fleiſchermeiſter Chriſtoph Heinrich Menzels, für 160 Mehl, 
ee uxorgliſchen Johann Roſing geb, Kunze „ „ 
= ; ER, 13) Des 


| (s 2 


13) Der Cheiſlana Henriette Ulrike und Ehriſtian Helnrich 
ng Menzel für 206 Ntb. 16 gr. der groß müͤtkerl. Johanna Roſing 
geb Kunze Verlaſſenſchafts⸗ Ackerſſuͤcke. ; 

14) B. Johaan Gottlieb Neumanns, für 110 R: br. des großmüͤt⸗ 

a 1 Gottfe. Neumannſchen Verlaſſenſchaftshauſes. 
ö 15) Dis Jebann Gottlieb und Johanna Eleonora Neumann, 
fur 11 Rıbl. 16 gr. des großvͤte cl. Bürger Gottfried Neumanuſchen 
Verfaſſenſchafts Ackerſtuͤcks. 

16) Johanna Eliſabeiß verebl. Müller Streit, für rr Hehe. 
156 gr. des oitelich Bürger. Golſtied Neumanoſchen Vexlaſſe ſchafts⸗ 
Ackerſtlrcks. nr 

17) Derſelben, für too Rib. des mwuütterl, Anna Rofina Wittwe 
Neumann geb. Linke Ackei ſtuͤck. 5 

er 18) Bürzer. Cbriſtian Gottlob Sirgens, für. ro Ale der a 
Roſina Wittwe Neumann 9 117 Lioke le 


Sara es Bi 5 
241, Bürger. en Er 1 5 53 1 1 55 des ot Sie = 
Gottlieb Siegerts Haus. . 
2. Deſſelben, für 40 Rtht. des Güttner. Schütz Ackerſtuck, 5 
23. Deſſ ben, für 40 Rp. des Schenkwirth Seſferts Ack rſtuck. 
l Tiſchtermeiſter Goitlob Feietrige,. für, 45 Mihlk. de waͤterlich 
Sichere Gottlob Friedrichs Haus. 


45. Schneider Sebaſtian⸗ Memos, füt 40. Re, des Bro Wil; a 


helm Tpimichen Venlaſſenſchaftshauſes. 1 15 
a: 5 26. Naber meiſfer Hörtlied Sdrörite, K 500 Nl des ge | 8 
Handilemand Sonfrieb, Schroͤtels Halls und Aker. 5 25 , 


527. Steſckernieiſt r Gottlieb Mafzäs, füt 150 Niblt. der Witwe 3 | 


Obmann Haus. ; 
28. Backe ermeiſter Jobann Cart en Meilen, hr 200 gehe a 
des vaͤterlich Baͤckermeiſter Ehrenfeied. Weiſe Weklaſſeoſchaſts hauses. 


29, Sihalidermeiſtet Gotilteb' Neumanns, “für 100 Rthlr. des a 


voͤterlich Schneidermeiſtir Ehriſt an Neumann Veilaſſenſchaſtezanſes . 
30, Bürger Be ann Häbers, 18 roc iht, des Weisger⸗ 
ern Caſpar Nerger Haus. r 1 . 


N 


= 200: o Ai Bauer e Enders e 


\ 2 (0 


er 31. Abe Gioige Japdas, für 100 Sf. die Pellets 5 85 


nes Hans, 
er Haudelsmann Gotiſtied Skanes, für; 176 Riß. das Binde 
Kieſewaltbeks Hous. g 
5 330 Bürger Gol le 8 dlels, für 10 Rift, der a na Sete 
a en 
34. Burger Gottlieb Manet, fe 26 St. 16 gt. de 
Mile Streit Ackerſtück, 5 
RE Des Jobaan Gottl eb und Jahanng Eheitiaa Neumann, RE 
400 Rıbl. dee vereßl. Müller Streit Ackerſtück. 
36 Bürger Ehrenfried Hubtichs, für 200, ‚Bible, des wrde 
Reitkuecht VerloſſenſchaftsAckerſtücks. 

37. Weber Benjamin Gottlieb Geimms, für” 92 Kehle. 8 89975 
des vaͤterl. Kammmacher Gellteb e Rerlafenfpafrspaufes und 
Arie 

338. Mauermeiſlers Gottfried Grimme; für: 6e N b. gg deg 
vaͤterlſch Kammmacher Gottlieb "Grimme Verlaſſeuſchaſts⸗ Ack eſtuͤcks. 
5 Stadtverordneten; Worſteßers Gottlieb. Grimme, für 68 Riß 
8 ger des väterlich Kammmacher Gonlieb ‚Sch 3 
en l 

40. Eanonier. Gottlieb M bigs, ‚für 90 Rithlr. des 
ger Gontieb Metzigs Verlaſſenſchaftsbauſes und Ackers. 3 

41. Bürger Gotilieb Walibers, für. 138 Rib. des ak 8 r 
Samuel Walther Verlaſſ uſchafts⸗ > Ackerſinck ... 
5 42, Aung Moria verebl. Bürger Obmann ‚Fü 1 ke. 15 
vile Burger Sammel Walthers Verlaſſenſchafts Ackeſtück 

43, Maria Noſina verehl. Töpfermeifter, Friedrich, ‚für 6 f Heth. 


er dreht. 5 


des vaterlich Burger Samuel Walthers Verloſſenſchafts Ackerſſſhcks 


44, Buͤrger Gottlieb Vogts, für, 930 Nhl. s Bürger. N 
Juboſch Haus und Acker. 
. en dem Reichsgräfich v. Breslerſchen e 
der Heerſchaft Altkemnitz 5 


N 1 . A. 3 Aitkemnitz Hirſchberoſchen Eteiſts 5 


45. ae verehl. Mällermeiſter Ader geb. Halmann, pro 


486 Gon, 


3 Haus, 


8 baus. 


4 6288 } 2 


45 Gottfried Wiesners, pro 650 Mehl, des Gottfried Meisners a 
Werlaſſenſchafts Bauerguts. 5 
47. Gartner Gottlob Menges, fuͤr 34 Kiptr der Matia Rofna 
Menzeln Aerftuch & 
48. Maria Rofina Menzeln, pro 38 Rh: des väterl. Gottlieb Men 
zelſchen Verlaſſenſchafts Dienſihauſes. = 


51. Gerber Carl Golifried Meisners, pro 555 Nb des Hein⸗ = 


tich Holzbecherſchen Verloſſenſchafts Dienſthauſes. e 
: 52. Maria Eliſabeth verehl. Anforge geb. Guͤnther, pro 112 Rh, 


des vaͤterl Chriſtian Güutherſchen Verlaſſenſchafts Dienſthauſes. 


33, Gottlieb Malers; 88 = Ri 2 Goos Hapnſchen Ver⸗ N 


laſſenſchafts Freißaufess 
84, Gottfried Mihrleius, bro = Kept. Geltlob Seger Dien, 


Gottlob Meisners Gartens. 
56. e Ina, bre 200 Ru, Chriftian Daene 5 


8 Meisners Freißaus. N 
57. Goltlieb Arſergs, N 28 Rel. 17 b. Carl Sera 1 
85 Polls Freihaus. \ 


58. Mullerweiſters Cart Gontob Hadrichs, pro 4630 ‚Ntp. ruf ER 
un V rlaſſenſchaftsmuhle. N 
B. Zu Reibnitz Hirſchbergſchen Creiſts. 


Sigismußd Schenerma us Verlaffenſchafts, Groß garſens. 


61. Ebrenfried e pro 22 Miblet, 20 gyr. Elranfzes 8 5 


Gottwalds Dienſſbhaus. 
haus. 


e ö 64, Gott⸗ 


49. Gottfried Rinkes, m 49 RL Gerfried Wernets Dian . 


50. Gottlieb Müllers, pro 180 Nat Mauecmeiſter Ebnet 
Menzeis Dienſthaus. . 


55. Cpriftian Benjamin ene, pro 800 Nik. 85 watch 5 | 


en Sieg sand e ED 88 Reit. Gottlieb, Anden 1 85 
Dienſthaus. > I 
60 Gotlieb Schene manns, pro 293 Riblr. 8 ge. des viel 1 


62. Gottlieb Liebigs, 5.0 5 455 Rifte, wilhelm Wunsch Gee. = 


63. Jobaun Carl deus, pro 20 . einſtah Menzels „ 


„„ „%%% a 
64. Sigismund Maywalds, pro 60 Rtbl. Gottfried Hallmanns 
Dienſthaus. JJ 8 . 
568. Johann Goubard Matterns, pro 35 Rthl. 5 fat. Salomm & 
Enges Freihaus. Bam J) a 
606. Johann Carl Günthers, pro 40 Kehle, des vaͤterlich Cbriſtopß 
Heinrich Guͤntberſchen VerlaſſenſchaftsDienſthauſes. )) 
57. Johanna Eleonora berehl. Kluge, pro 3 20 Ntblr. des Gottfe⸗ 8 
Ruͤckerts Verlaſſenſchafts Dienſt zarte. ae er AR An 

Ci. Zu Hinndorf und Kirferhäufer Hir chbergſchen Creiſes. 

65. Chriſtoph Stelzers, pro 23 55 Rthl. Ernſt Gottlob Ebrenſcies? 
Liebigs Verlaſſenſchafs Bauer gut. i f „„ 
659. Bauer Johann Ehrenfried Gebauers, pro 480 Rıbt: des ur- 

oraliſchen Gerichtsktetſchams. = VV⁵˙P‚ a Die a 
5 Julius Strela, Koͤnigl. Stadtrichter, Fiskal und Juſtitiarius 
Fran kenſtein den 27. Deebr. 18 14. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wi d bekannt gemacht, daß heute dem Kauf- und Rathmann Franz 
Weeſe zu Frankenſteim das von dem Stephan Hancke zu Olbersdorf, pro 
Joo Riblr. Courant erkaufte Bauergut und Ackerſtuͤck ſub Nro. 7. 
er und 50, civiliter trab icet worden. ER 2 F 
Frankenſtein den sten Januar 1818. Von dem Koͤnigl. N 
Stadtgericht wird bekannt gewacht, daß beute dem Buͤrger und Güte: 
Llermeiſter Aloyſtus König, das von dem Handſchubmacher Franz König, . 
pro 8 oo Rth. Cour. erkaufte Haus ſub Mo. 182. eiviliter tradiret worden 
N Fran kenſtein den raten Januar 1818. Von dem Koͤnighl. 5 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tiſchler Franz Weiß, 
das von den Schneider Fuldeſchen Erben, pro 380 Rihl. erkaufte Haus 
ſub No. 136. civiliter ttadiret worden. . CV 
: Fraokenſtein den ı6ten Januar 18158. Von dem Königli 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger und Flei⸗ aa 
ſchermeiſter Carl Wache das von der verehl. Johanne Eleonore Trops, . 
pro 1100 Rihl. erkaufte Haus {nd No, 50“ eiviliter tradiret worden 

Frankeyſtein den 28. Januar 18185. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht daß beute dem Seiler Carl Gorcke 
das von dem Togeacbeiter Carl Heide, pro 600 Nihl. erkaufte Haus 
und Garten in der Vorſtadt bieſelbſt (ub Nro, 76, eiviliter tradiret 
worden. . , 


“er 


, ee > | 
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Feantenfiein den Zten Februar 1815. Von dem. Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekaunt gemacht, daß beute dem Häusler ; Franz N 
Welzel das von dem Franz Welzel erkauſte Ackerſtück 5 No. 65 . ER 
pro 58 Mehl. civiliter tradiret worden. 
8 Frankenſtein den Aten Februar 1818. Ben dem Königl. 
Siudtgeiicht wird bekannt gemacht, daß kente dem Schneider Gottlieb 


Pollmer, das von feinem: Bruder Maurer Pollmer erkauſte Haus ſub 


5 Mo: 296.“ pro 40 Rth. civiliter traditet worden. 
i Flankenſtein den 6. Februar 1815. Von dem Kösigl, 


1 Cläbtgeich: wird bekannt gemacht, dap beute dem Deſallate ur Furtiich. Ro 


Lamm die von dem Koͤnigl. Juſtizeommiſſſodsrath und Stadtgerichts⸗ 


Director Herin Franke, pro 90 Mihl. erkauſte Biete fab Ne. 1e. 
| brefeöt eivilitie tradiret worde. 


Fraokenſtein den 15; Februar 1815 Von dem Körigl. ER 
Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß beute dem Tatzegaͤrtner Florſan 


Jung zu Zadel das von dem Weta Negorianten Amand Roſher zu 
Frankeoſtein, pro 580: abe erfeifte Annie us No. 68. dulliet 
tradiret worden. 

: Fronkenſtein den 4. Marz 1815; Yon dem Königl. Sad 8 
gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Deſtillateur Marcus koͤwe . 
Namens der juͤdiſchen Gemeinde hieſelbſt der von der Magdalena Huſſin 

derehl. Arbeit, pro 170 UN gerne Egampie. beſeld mb; 8 ER 
- ill tradiret worden. = 
> Sronkenftein: den se. Mürz 181 5 Von den Sin, 5 


Stadtgericht wird bekaont gemacht, daß beute dem Gärtner Florian 
Carlauff zu Zadel das von dem Tatzegaͤrtner Jobann Bartſed, pro neu 


1200 Ribl, N Ackers uͤck ſub No. 73 zu Zadel e e 
dit worden. i 

Franken ſtein den 18. Marz 181 5. Von dem en 
ten Königl. Stadtgeticht wird bekannt gemacht, daß beute dem Korb⸗ 
macher Joſeph Niemſer das von den Schuhmacher Gottſchlichſchen Er⸗ 
‚ben, pro 120 Miblr. erkauft an ſub No. 133» REDE ‚ivititee‘ 
tiavitet worden. i 


Frapken fte in den 20. Marz 18% Von dent anrtzeichbe, a 


ten Königl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem gewe, 
g en Zus ao Hennen das von den Tran Heumannfchen | 
x ‚Serben: 


TEE 


9 


Etben, pro 2525 Nhl. erkaufte Bauergut zu Zadel ſub dero. 36. civiſiter 
teudiret worden. Br a 2% = = 5 5 VVV 1 . er 
os $ranfenftein den sten April 1815. Von dem Koͤnigl, Stadtge⸗ 
ticht wird bekannt gemacht, daß heute dem Kupferſchmidt Herrmann das 
von dem Schuhmacher Anton Hirſch, pro 300 Rthlr. erkaufte Haus ſub 
No. 254. eiviliter tradiret worden. RR 55 

Fraukenſtein den 8. Afril 1815. Von dem Könige Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Buͤrger und Fuhraann Ferdinand 
Vogel das von dem Schuhmacher Cakl Reymann, pro 58 Rihlr, Courant 


elkaufte Haus ſub No 325. tiviliier tiadiket eie 
Frankenſtein den 30, April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 


richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatzegaͤrtnet Caſbar Tſchoͤbe die 
von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben zu Zadel, pro 280 Nibl. Courant 
erkanſte halbe Rurhe Acker ſub No. 77. civiltter ttͤditet worden 1 
Frankenſtein den 24 April 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauergutsbeſitzer Carl Seidel 
das von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben, pro 500 Ri. erkaufte Acker⸗ 
ſtüuͤck zu Zadel ſub No 79 civilfter fradiret worden x 
Frankeuſtein den 20. April 1815. Von dem Koͤnigl. Stadrges 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Taßegärener Anton Schäfer, die 
von den Bauer Florſan Roſchſchen Exben, pio 323 Riblr. Edurant erkgufte 
AWſeſt ſub Nö. gr zu Zadel tivilieer fraditer wocden 
ee Frankenſtein den 20, April 18 15. f 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Bauergutsbeſitzer und Gerichts- 
Verwalter Ignatz Siegert zu Zadel, das von den Bauer Florian Raſchſchen a 
Erben, pro 350 Rtbl. Erurant erkgufte Ackerſtück und Wie ſe [ud NH. 80. u 


‚Bapepeioiligertnabires worden: „ 
„Frankenſtein den 20. April 18 78. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
eicht wird bekannt geingcht, daß heute dem Tatzegaͤriner Florian Dittrich zu 
Zabel, das von dem Bauer Franz Aglaſter zu Zadel, pro 350 Rthl. erkaufte 
Ackerſtuck ſub No 82. civiliter tradieet worden.. „ ke" 
Fraukenſtein den 22 April 8 s. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Gͤͤttger Frauz Bogner zu Zadel, 
das von dem Bauer Florian Raſchſchen Erben, pio 360 Rthlr. Courant er⸗ 
kaufte Ackerſtück ſub No. 78. eiviliter rradirer worden. VVV 
Frankenſtein den 22. April 1815. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
ncht wird bekannt gemacht, daß heute dem Hutmacher Jofepb Klahr bieſelbſt 
das con dem Bürger Anton Haupols, pio 839 Rille etkaufte Haus ſub 
No, 18 1, hieſelbſt choiligen tradiret worden N ee 
J en ee 


Von den Königl. Stadtges⸗ 


= 208) 8 
Fraukenſtein den 22. April 1815. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Nadler Franz Johann Ludwig Huͤb⸗ 
ner, das von dem Riemermeiſter Joſeph Steiner, pro 900 Rthlr. erkaufte 
Vorſtadtbaus und Garten ſub No. 60. bieſelbſt civiliter tradiret worden. 
Frankenſtein den 29. April 1815. Von dem Koͤnigl Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter Joſeph Neu⸗ 
mann, das von ſeinem Vater Franz Neumann, ‚no 400 Rıhl. erkaufte Haus 
ſub No. 53. cipiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den 29. April 1815. Von dem Konig. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Poſamentier Kolbe das von dem 
Fleiſcher Ceh erkaufte Haus ſub Nro. 34. pro 300 Repfe, civiliter tradiret 

worden. 

Frankenſtein den 30. April 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
icht wird bekannt gemacht, daß heute dem Seiler Moſe von dem Seiler 
Conrath pro 1500 Rihlr. erkaufte Obs 0 Neo. 145. eiviliter tradiret 
Bar: 

Franukenſtein den ıflen May En Von dem Königl. Stadtge⸗ 
icht wird bekannt gemacht, daß heute dem Buchbinder Carl Uke jun. das 


von deſſen Vater Carl Ulcke ſen., pro 3000 Rihl. Couram erkaufte Gaſthaus 1 a 


hie ſelbſt ſub No. 122, kiviliter tradiret worden. N 
Frankenſtein den sten May 1815. Von dem König. Stadtgea 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Gaſtwirth Carl Ulcke fen. daͤs 
von dem Dominicus Neid; pte 100 Nit erkaufte ſud No. 109. tivilie 
ger tradiret worden. 


Fran kenſtein den 10. Mah 1815.4 Von dem Koöͤnigl Stadtges = 


= uhr wird bekannt gemacht, daß heute dem Fleiſchermeiſter Joſeph Moſe das 


2 von deſſen Mutter Anna Maria verwit Moſe geb. Spillmann, pro 600 Rh. 1 5 


erkaufte Haus ſub Nro. 120. und Fleiſchbank ws Niro. 15. cloiliter tradiret 


worden. 1 
5 Frankenſtein den 11. May 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Ehyrurgus Bilibcke das als 
Meiſtbiethender erſtandene Carl Luteſche Haus ſub No. 63., pro 591 Rthlr. 
dLeiviliter tradiret worden. 
: Frankenſtein den 11ten May 1815. Von dem Königk: Stadtgericht 


wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤchſenſchaͤfter Bormann das von der 


= Tuch macher Langer ſchen Verlaſſenſchaft als Melſiblethender erſtandene e lub 
Nro. 206. pro 300 Rthl. cloillter tradiret worden. . 

Frankenſtein den 1 zten May 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 5 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Handſchuhmacher Koͤnig das als Mes 
blethend erſtandene Kuͤrſchner . Haus tut Nro, 155. pro 1351 Kehl. de, 4 
olllter tradines BE 8 i 85 


en 


SM Bi 

. Sonnabends den 9. DA 1818 5 

Auf Sr. Königl. Maſeſtat von Preußen x. 72 
ER allergnädigſten Special Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. X. 


Asertiſſement wegen meiſtbiethender parzellentveiſer Beräußerung 
der Wieſen, Aecker und verwachſenen Stellen auf Althofer und 
= Schwentnigee Territorios 


7 


0 Die ls jetzt pro Fisto ceſervlrten, mit Georgi 1816, pachtlos werdenden 


i Wieſen, Ascher und verwachſenen Stellen 1) auf dem Tertitorio Schwentnig Bres⸗ 
lauer Erelſes, welche eine Fläche von überhaupt 61 Morgen 43 . enthalten, 
und 2) auf dem Territorlo Aicho“ gleichfalls ım Brest, Creiſe, welche eine Fläche von 

überhaupt 768 Morgen 127 TIR. enthalten, ſellen in einzelnen Parzellen im Wege 
der oͤffentlichen Licitation an den Meiftvierbend en gegen baares Geld veräußert wer⸗ 
den. Der Termin hierzu ſteht auf den 2 5 26. und 27 Maͤrz d. J. jeden Ta⸗ 

ges Vormittags um 9 Uhr in loce Althof vor dem Dazu ernannten Commiſſarlo, 


Herrn Kriegs und Domainenrath zur Hellen, dergestalt an, daß zuerſt die 


Schwentniger und alsdann die Althofer Parzellen güsgebothen werden. Zahlungs - 


und beſitzfaͤhige Kaufliebhaber werden demaach eingeladen, ſich in dem anberaum⸗ 
gen Termine in loco Althof einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und wird, wenn 
letztere apnehmlich befunden worden, der Zuſchlag erfolgen. Chorte und Vermeſ⸗ 

= ſungs⸗Regiſter, ſo wie die bey der Veräußerung zum Grunde zu legenden Bedin⸗ 
gungen, werden nicht allein im Termin ſelbſt vorgelegt, ſondern koͤnnen auch vor⸗ 

her zu jeder ſchicklichen Zelt bey dem ernannten Commiſſario in deſſen Wohnung anf. 


Breslau den 2 öſten Febeugr 1816. 7 7 8.9 
. vr Finanz = Deputation der König: Bresl. Regierung. 228 
8 ; u verkaufen „ a 
) Liegnitz den 7ten Februar 1816. Zur Fortſetzung der Subhaſtation 
des in hieſiger Stadt fub Nio 287, auf dem Reuländel belegenen, bis auf die 
Lerſie Stage groͤßtentbeils abgebra aten und in feinem jetzigen Zuſtande auf 121 Rib. 
20 for. am gten November 1813 gewürdigten Hzuſes, {it ein nochmaliger perem⸗ 
koriſcher Blethungster aun vor dem ernannten Deputato, Herrn Juſtizrath Sucker, 
auf den aten Jun Vormittags um 10 Uhr 5 : 
anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfähtge werden daher hiermit aufs 
gelor dert, ſich in die ſein Teruuhe entweder perſoͤnlich oder durch mit Sh 

> * * 2 1 ö pee u 


pam Dopm binter der Kreuzkirche Infpicior werden. 


(7560 


Speclal⸗Vollmacht und hinlänglicher Juformation berſehene Mandatarlen eln zu⸗ 


finden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt zu erwarten, daß nach erfolgter 


Einwilligung der Intereſſenten ber Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 
folgen werde. Auf Gebothe, die nach dem Termine einkommen, wird nicht weis 
ter geachtet werden; und ſteht es den Kaufluſtigen frey, jeden Nachmittag dle Taxe 
im der Regiſtratur des Gerichts in Augenſchein zu nehmen. SEEN 
. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

ER ar eie, 
Imielin den raten Februar 1816. Da die zum hieſigen Königl. Do⸗ 
mainenamte gehörige bey Imtelin an der Landſtraße belegene Arrende, welche die 
Dorfer Imtelin, Chelm und Koſtow mit Getränk verlegt, und wozu ein Hopfen⸗ 
Garten von 3 Magdebürger Mokgen, ar Morgen 34 f. Acker und 47 Morgen. 


104 AR. Wieſen gehören, zu Johannis d. J. pachtlos wird, und Eine Koͤnigl. 


Hochpreisliche Reglerung deren anderweitige Verpachtung an den Meiſtbiethenden 
auf 3 nach einander folgende Jahre befchloffen hat, foift zu dieſem Behuf ein Li⸗ 
citationstermin auf den arſten k. M. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amts⸗ 


kanzeley angeſetzt worden. Es werden daher alle Pachtluſtige hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, gedachten Tages vor dein unterzeichneten Domainen⸗Gerſchtsamte zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Gedothe abzugeben, und wird nach vorher eingeholter Approba⸗ 


‚sion Einer hochpreisl. Regierang der Zuſchſag dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden er⸗ 
theilt werden. Ein zur Informatlon 
Der hieſigen Amts⸗Retffratur eingeſehen werdet EL 

Königl. Preuß. Domajnen⸗Gerichtsamt. 
Oitationes Creditorum. 3 


der Eicitanten dienender Anschlag kann in 


RER Breslau den 15ten December 1815. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtige⸗ 


richt und den von demfelben authotiſtrten Liquidations⸗Commiſſarium Herrn Ju⸗ 


(etzrath Krauſe werden hiermit alle und jede, welche an das tu einem mit Inbegriff 4 
der ausſtehenden guten Forderungen und Waaren auf 24 Rihlr. 3 gr. 87 pff. 
angegebene und dagegen mit 73,021 Athlr. 25 ſgr. 8 d', berſchuldete Vermoͤgen 


des Infolvendo gewordenen Kaufmann Samuel Benjamin Faͤuſtel irgend elnen 


rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 20. Ja- 55 2 


nuar k. J. gerechnet, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 24. April 


1816, Vormittags um ro Uhr anſtehenden Termind llauidatlonis peremtorio ihre 
Forderung an den Celdarlum entweder in Perſon oder durch einen zulaͤßigen und 
mit hinteſchender Information verſehenen Mandatarfum anzumelden, den Betrag 
und dle Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Dorumente, Brieſſchaf 
ten und übrigen Beweismittel, womit fie Die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ans 


ſprͤche zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Nöthige zum Proto⸗ 


koll anzuzeigen und alsdann die gefeßmäige Anſetzung in dem Glaffificationdurtel 3 


zu gewärtigen; wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſenee Anmeldung 


ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die 


Schuldenmaſſe des Kaufmann Samuel Benjamin Fäuſtel präclüͤdirt und ihnen des⸗ 


1 


halb wider die übrigen Gläubiger ein mmerwährendes Sueillſchweigen auferlegt 


werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche 


Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Be⸗ 


kanntſchaft unter den biefigen Rechts freunden fehlt, die Herren eee 5 
! Be Enge 
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Enge, Pfendfack und Mütter jun angewieſen, von denen ſie ſich einen zu wahlen 
und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
Soppau Leobſchützer Creifes den roten December 1818. Das hieſige 
Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß über das fämmtliche Vermögen des 
Bayer Carl Kloſe zu Ereutzendorf der Concurs eröffnet und Terminus zur Anmel⸗ 
dung der Gläubiger auf den 26. März 1816. im Orte Kreutzendorf anbekaumt wor⸗ 2 
den. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Gemeinſchuldner aus was 
immer für rechtlichem Grunde Anfprüche zu haben glauben, hierdurch vorgela⸗ 
den, erwähnten Tages in der dortigen Erbrichterey entweder in Perſon oder durch 
hinlänglich bevollmächtigte Mandataren, wozu ihnen dle Juſtizcommiſſarit Her⸗ 
ren Heintze, Struͤtzth und Kloſe in Leobſchötz vorgeſchlagen werden zu erſchein m 
und ihr Forderungen beſtimmt anzugeben, widrigenfalls aher zu gewaͤrtſgen, daß a 
ſie von der Maſſe abgewieſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt Er 
werden „5 5 b Rösler, Juſtitiarius. = 
er. .aGifatiönes Edickales, ee 5 
Breslan den zien October 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officit figei der Cantonift Franz i 
Urban aus Glatz, welcher ohne Erlaubniß des Staats ausgewandert iſt zur Kück⸗/ 
kehr in dle hieſigen Lande binnen 6 Monaten hierdurch aufgefordert, und da zu ſei⸗ 
ner Ver ntwortung hierübe ein Termin auf den 17 Juni 1816, Vormittags um 
10 Uhr vor dem Oder⸗Landesgetichts Auscultator Krauſe auberaumt worden, zu 
ſelbigem zugleich aufs hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte er in 
dieſem Termine ſich weder perſoͤnlich noch schriftlich metden; fo wird gegen ihn als 
einen, um ſich dem Kriegsdſenſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Con⸗ 
figcation eines gege waͤrtigen als auch künftig ihın etwa zufallenden Vermoͤgens 
zum Beſten des Fisci erkannt werden. „ 
a Fe Koͤnigl. BreußOber Landesgericht von Schleſten. 


Be Brieg den sten Deceniber 1818. Von dem unterzeichneten Königl. Oberfr? 
Landesgericht iſt auf Au ſuchen des Dffictalis Fiset der aus Koͤsſing gebürtige ent 
wichene enrollirte Cantonſſt Johann Maiß dergestalt Öffentlich vorge aden worden, ; 

Dad er ſich innerhalb 1 Wochen und bis zum 9. April 1816 Vormittags um 9 Uhr 
auf dem gedachten Koͤnigl Ober⸗Landesgericht vor dem Depuirten, dem Herrn 
Oberlandesgerſchts⸗Rath Scheller II., geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede 

und Antwort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines ER 
Ausbleidens aber gewaͤrtigen foll, daß er feines ſammtlichen Vermoͤgens un bier⸗ 
nächſt noch etwa züfalenden Eibichaften verluſtig erklart und ſoſche dem Sisto zu⸗ 
unt werden ſöllen. . 5 
9 8 3 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien⸗ . 
. Brieg den sten Detember 1815. Von dem Königl. Ober⸗kandesgericht i 
pon Dbericbiefien iſt auf Anfuchen des Officialis fisci der aus Ehrenderg Leobſchuͤtzer 
Creiſes gebürtige, entwichene, enrollitte, Eäntoniſt Franz Schön dergestalt oͤffent⸗ x 
lich vorgeladen worden, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis um 2 Apktl 
1816. auf dem gedachten Ober Landesgerichte vor dem Depütirten dem Herrn! 

i Ober Landesgerichts⸗ for Schiller geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und 

An wort geren und feine Zurückkunft glau: baft nachweifen, m Fall ſeines Aus⸗ 5 

= Bleideng aber gewärtizen fol, daß er feines ſammtlichen Vermogens 5 17 5 5 


* 
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acht noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco zu⸗ 
erkannt werden ſollen. SE EN SE e 
. Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Oberſchfeſten. 
) Liegnitz den ofen Februar 1816. Das v. Neinbaden Klein⸗Jänowitzer 
Gerichisamt macht hierburch bekannt, daß über das Vermögen des daſſgen ih 
für zahlungsunfaͤhlg erklaͤrten Kreiſcham⸗Beſigers Johonn cottlieb T&nber unterm 
Iten Februar c. der Concurs eröffnet worden. Alls und Jede, welche daher einen 
Anſoruch an den Gemeinſchuldner, er beſtehe worin er wolle, zu haben vereinen, 
werden demnach hierdurch aufgefordert, in dem auf den rzten May d. J. Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr in dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Klein⸗Jändwißz auberaumten 
Termine ih mit ihren Forderungen entweder perſoͤnlich oder durch hinlaͤngliche Be⸗ 
Lollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung etwaniger Bekanntſchaft der Herr om. 
Math und Landſchafts⸗Sondieus Scheurich allhiee vorgeſchlagen Wird, gehörig zu 
melden, alle zum Beweiſe derſelben in Händen habenden Brfefſchaften miezubrin⸗ 
gen, und nach deren Rechtfertigung geſetzliche Claſſiſtetrung, im Falle ihres Auf⸗ 


ſenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß die vorhandene Maſſe unter die erſchienenen 


Gläubiger vertheilt und ihnen mit Prarluſton ihrer Forderungen ein ewiges Still, 
ſchſvelgen, ſowohl gegen den kuͤnftigen Kaͤufer der eridarlſchen Nahrung, als ge 
gen die Gläubiger auferlegt werden wird. FR 5 
ee ae Das v. Relndaben Klein⸗Jaͤnowitzer Gerichtsamt. 
ee 2 De Ale > en ie W 
Liegnitz den zöftin Februar 1916. Da über das Vermögen des Kret⸗ 
ſcham⸗Beſitzers Johann Bottlieb Tauber zu Klein⸗Jaͤnowitz auf deſſen Ceſflons⸗ 
geſuch unterm: roten Sebruat c. der Concurs eroͤffnet worden, fo wird allen und 
jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 5 
Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, deinſelben nicht das Min⸗ 
deſie davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterſchrlebenen Gericht davon fürder 


IE Aa 


latest trkuliche Anzeige zu machen, und bie Gelder oder Sachen, jedoch mir Vor 
behalt ihrer daran habenden Richte in das gerichtsamtliche Depofitum abzuliefern ?? 
um Gegentheil aber zu gewaͤrtlgen, daß wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas 
bezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, dieſes fur nicht geſchehen geachtet und 
zun Beſten der Maſſe bepgetrieben; wenn aber der Inhaber ſolcher Sachen und ii 
Gelder dieſelben verſchwelgen und zurückhalten ſpnte, er noch außerdem aller ſeinen 
daran habenden Unterpfand⸗ und ande en Rechte fuͤr berluſſig erklärt werden wiirde, . 
Das v. Neinbaben Klein⸗Jaͤnowiher Gerichtsamt. 
„ AVERTISSEMENTS. Er RE 
Dohm Breslau den zoften Juli 1815. Vor das Königl. Hofrichter 
amt und deſſen Commiſſartum, Herrn Rath Rohrſcheid, werden hiermit guf den Ans’ EB 
trag des Beſizers des ſub Nro. 31. vor St. Mauritz gelegenen Fundi, David Peu⸗ 
ckert und des Vicarien⸗Kretſchams⸗Beſſtzers Caspar Kluge zu Kottwi, alle diejenls⸗ 
gen, welche aus der Eva Raſſelſchen Erbſonderung d. d. 16. Novemder 1784. auf 
deren Grund auf der ſub No. 31. vor St. Mauritz gelegenen, dem David Peuckert 


gehoͤrigen Erdſtelle ſub No. 3. für den George Ehriſtian Raſſel und Marla Eliſa - 
beth Raſſeln 249 Rthlr. 23 gr. Cour. ) ; Inna 

Paſchwiczer Erbſonderung vom 8. et confirimato den 9. Nobember 17791. auf deren 

Grund für den Friedrich Paſchtolz an muͤtterlichen Erhgeldern 439 Ahle, 16 dar. „ 


if F 2 
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Erbgelder eingetragen ſind, und der Anna 


Termend peremtörio.et praͤcluſorio an 


Dohme entweder in Perſon oder burch zuläßige B vollmächtigte, wozu ihnen die 
Juſtzcommiſſarten Fuhrmann und Muller janior hierwat vorgeſchlagen werden, 


Wornach ſich alſo zu achten. 


ö Eichberg bey Bunzlau den aten Januar 1816. Es wird dem Publiko 
bekannt gemacht, daß die im letzten Kriege berlohren gegangenen Hypothekenbuͤ⸗ 


naher anzugeben. 


Dos Maler Graf, Meienbachfihe Öerichtsame ede 


Mattiller, Full, 


beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vor, an dieſem Tage Vormiteags 


um 9 Uhr auf hieſigen Rathhauſe zu e 


das meiſte und beſte Geboth und baare Zahlung in Conrant den Zuſchlag zu gewär⸗ 


tigen, indem auf ſpäter eingehende Gebothe nicht geachtet werden wird. Von der 


Beſchaffenheit und dem Werthe dieſes Hauſes können ſich Kanflufige an Ort und 
Stelle näher überzeugen; zu welchem Behufe ihnen die auf dem bieſigen Rathhauſe 
ausgehangenen Taxe zum Leitfaden dienen kaun. Zugleich werden alle diejenigen, 


welche an die Concursmaſſe aus was 


i gen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem zur Anmeldung 


und Nachwelſung ihrer Forderungen 
ſtehenden Termins Vormittags um 


pracludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen. Stänbiger ein ewiges Stihſchwel⸗ 


. 


ler eradiret worden, 


(70% % Mi - 
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hre Anſprüche an die Concursmaſſe anzumelden und deren Nichtigkeit nachzuwet⸗ 


ſen; widrigenfalls die Aufjenbleibenden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 


gen auferlegt werden wird. Denen im § 1, der Verordnung vom zoſten Juli 1812. 


genannten Militairperſonen werden jedoch Ihre Richte vorbehalten 


5 Konial. Preuß. Stadegericht. 
Gerichtlich couftrmirte Kaufeontracte. 


Frankeaſtein den ıgten My g r 5. Vog dem Königl. Stadtgericht 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Fleiſchermeiſter Carl Wuche das von dem 
Guͤttler Dominieus Groſch pro 410 Rthlr. erkaufte Haus ſub Pro, 197 civillter 
kradiret worden. EEE ATS VRR SE BEER Be 
Frankenſein den zoffen May 18 1 8. Von dem Königl. Stadtgericht 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Tuchmacher Ex fpär Strauch das von den 
Thereſis Raſch pro 1500 Rthl. erkauft Haus ſub No. 146. eiviliter tradiret worden. 


Frankenſteln den 24fen May 1815. Von dem Koͤnigl. Slabrge⸗ 55 
richt wird bekannt gemacht, daß heut dem Pfefferküͤchler Gublig das von bem Carl 
5 Herrmann pro 21 : 


Flanke 
wird bekannt ge 
Maria Böhmin g 


richt wird bekan it gemacht, daß heute dein D 


Ackerſſuͤck ſub Nro. 11 pro 33 Mick eioliter trobiret worden e 
RR = Frankenſtein den ten Jull 1815. Von dem Koͤntal. Stadtgerlce 
wirdebek nut gemacht, daß heute deim Tagear beiter Ignatz Winkler das von den 
Anton Lar ſchſchen Erden pio 72 Dipl. Courant erkauſte Haus ſub io, 295 cibi⸗ 


e e 
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an den. toten Full 1815, Ven 5 Stobtgel 0 Be 
rs, Seta tt gemacht, daß heute dem Schuhmachermeiſter Carl Reimann dos von 
dem 5 Flelſchermeic zer Jofeph Sch. con pro 55 eth u erkauft Haus J 


No, a 59 elvütteß tiadirer worden 
Frankenffein deu Liter Juli 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 


twind bekannt gemacht, daß heute den Nathmann Weßſeſchen Eheleuten das ehema⸗ 


lige Kloßer⸗Ackerſſuͤck ſub Nro. 1 16. pro 99 u. cloilfter tradiret worden. 


5 Frankenſtein den 12 ten Jul 181 5. Von dem Königl. Stadtgericht 
f wird bekannt gemacht, daß heute dem Baͤcker Carl Scholz das ehemalige Khoſter⸗ 5 


. Ackerſſuͤck ſub Nro. 87 „ pro 900 Nihl. eiviliter tradiret worden. 2 


5 


5 Frankenſtein den (aten Juli 1825. Von dem Königl. Stadtgericht | 
wied dekaunt gemacht, baß heute dem Bäͤckermeiſter Carl Scholz jun. das von dem 
f Weinſtbenk Anand Rother pro 900 Rehl. e Ackerſtück us Nro, ER sinille 


3 ter tradiret worden, 


: Sranfenflein den 1 baten Juli 1815. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht ; 
wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmergefellen Joſeph Thamme das von 
dem bürgerlichen Uhrmacher Mathias Rundt ‚pro 225 Nthl. erkaufte Haus ſub 


Nrb. 376, civiliter frabiret worden. 


Frankenſlein den asfen Jul 1815 Von dem Königl. Stadtgericht 
twird bekannt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Tagelöhner Anton Pauſewang 
das bon dem Baͤckerlneiſter Anton Kramer peo 185 pl, Cour, erkaufte Haus ſub. 
Neo. 142%, tollen tradixet worden be 

Frankenſtein den 2 5ſten Juli 1815.7 Von dem Königl. Stadtgericht 5 
wird bekannt gemacht / daß hente den Bauerguts⸗ Beſitzer Franz Batzdorſſchen Era, N 
ben der von dem Dauer: Auszügler Franz Heumaun⸗ pro 100 Rthl. Courant er⸗ 


kaufte Auengarken ſub Nro. 64. clviliter tradiret worden. Er 
Frankenſteln den 3 Fſten Juli 18 15. Von dem Koͤnigl. Sradigeriht a 


gold. bekennt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Schuh machermeiſter Franz Jaͤ⸗ 
ckel das von dem Gaſtwirth Bernhard Weigang pro 3000 Rihl, erkaufte Vorſtadt⸗ 5 


Haus ſub Nro. 90. clolliter tradiret worden. 


Frankenſteln den aten Auguſt 1815. Von dem Königl. Stadtgerſcht 
wird bekannt gemacht, daß heute dem buͤrgerl. Rothgerbermelſter Carl Hoffmann Zi 
das bon der Wittwe Caroline Bartſch geb. Scheunert, pro 971 Kthl. erkaute Haus x 


in der Vorſtadt ſub Nro. 10 clvillter trablret worden. 


8 Frankenſtein den zten August 18 15. Von dem Königl. Stadtgericht 
SR hi: 1 gemacht, daß heute der Wittwe Caroline Bartſch geb. Scheunert das 
von dem Rothgerber Car! Hoffmann pro 200 hl Courant erkzulte Haus ſab ni 
et Pi 53: clolliter tradiret worden, 5 
ee ben sten Auguſt 1513. Voß Dom Sn Se h : 


€ 


* 


— 


Pe 
Var 


Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schloſſers Carl Gottfried Richter . Bi 


Zu Stk. Bernhardin. Der Bund Brandtweinbreuner Johann Gottlieb Ermler, 
Zu St. Barbara. . Des B. und Goldarbeiters Herrn Carl Wilbelm Stiller S. 


Herrn Ludwig Klrchner T Friedrike Caroline alt 18 . 
Inu St. Salvator. Des Kögial Ober Landesgerichts⸗Canzelliſten Herrn Franz 


Zu St. Ehrinorhorſ. Dis B. und Coffetters Herrn Gottlieb Friyd eich Sitte . 3 
2 


. 6558 51 


web bekannt gemacht, daß heute dem Tagrnärıner Johann Kagel ble o dem 
Gärtner Ignatz Spittler pro 1591 Nehl, erkaufte Gärtnerftel: ſu Nro 56. zu 


Zadel cibillter tradiret worden. 


Frankenſtein den iten Auguſt 1815. Von dem Koͤnigl. Stabtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute dem Graupner Lorenz Kunſſch das von den 
Schmidt Joſeph Anton Padelſchen Eiben pro 98 Rihl. erkaufte Haus elvilter tra⸗ 


diret worden. „„ 5 
Getaͤufte, Copulirte und ee vom 1. bis 7. Maͤrz 1816. 
5 88 Getauffe Er 1 
Zu St. Eliſabeth. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Heren Wilhelm Beck 
mann S Wilhelm. Des B. und Schneiders Carl Heinrich Schaumberg S. 
Albert Auguſt Eduard. Des B. und Schuhmachers Chriftian Gottfrled 
Kreiſchmers T. Eleonore Henrtette Emilſe. Des B. und Lohgerbers Gott⸗ 
fried Koſa T. Marta Louiſe Emilte. Des B. und Schneiders Friedrich Nord? 
mann Zwil. Alexander Traugott und Carl Robert. 25 


Johanne Caroline Auguſte. Des B. und Diſchlers Johann Friedrich Scho 
ber T. Auguste Pauline. Des Koͤnſgl. Regierungs⸗Haupt⸗Caſſen⸗Buchhalters 
Herrn Paul Samuel Nitſchke S. Otto Heinrich. Des B. und Goldarbeiters 
Heren Samuel Mittmann S. Johann August Moritz. Des B: und Frifurg 
Herrn Heinrich Heyer S Eduard Robert. Des B. und Baͤckers Cheiſtſan 
Roſenbaum S. Friedrich Rudoloh Berthold. ö ö 
a Copulirre. i N 
Zu St. Eliſabetb. Der franzöffche Sprachlehrer Herr Charles Alexandre Jupp 
dith mit Frau Catharine geb. Torchiana verenel, geweſ de kann 09. 4 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Sattler Carl Steinweg mit Frau Eleo⸗ 
nora geb. Schoͤnfeld verehl. geweſ. Hoffmann. e 
JJ. K 3) 
Zu St. Maria Magdalena. Des weil. Paſtoris zu St. Bert hardin und Probſtes 
zum Heil Geiſt Herrn Chriſtian Gottlieb Gottwald binterl. Fraun Wittwe Fraun 
Maria Eliſabeth geb. Spiller, alt 74 J. 1 M. 24 . „ N 


alt 5 N 


Robert Wiihelm, alt 2 J. o M. Des B. und Lakirers Carl Gotelieb Kropf 
S. Auguſt Ferdinand alt 6 M. 5 T. Des B. und Mehlhändlers Ferdinand 
Frendenßurg T. Maria Eliſabeth, alt 11 M. Des B. und Knopfgleßes Lo: 
renz Wiedemann S. Julias Theodor, alt 1 J. 8 M. Des B. und Malers 


Frledrich Spalke Ehefr Frau Renata Dorothea geb. Köhſee, alt 34 J. Dee 
B. und Tiſchlers Carl Andreas Oeder T. Juliana Paulina, alt 2 * 4 


Caroline Ottilie Agnes, alt 6 W. Der Koͤuigl. Ober⸗Aceiſeamts⸗Wein⸗ 
Viſiter Herr Carl Hennig, alt 39 J. Th : 333 


1 
3 


